rennt 


“ABENDPOST” is Om — 
regularly examined and bexöffentli ente 
certified to by the Audit | 520 


Kleine Anzeigen. 


Sent. do  Shieago, Samitag, | —— 


den 25. März 1916.— x 5 Uhr Ausgabe 28. Jahrgang— 


DVerdun jteht in Slammen!- - 


Großer hrit. Hilfskreuzer. 


Der kleine Handelszerſtörer, Greif“ Das letzte Kapitel des gewaltigen Carranza wird auch ferner amerika— 


— — — — — ö— r — — — — — — — — 


Verdun in Flammen. —cbeineütiegsnauigten. Villg entkommen? 





Die „Noten“ ausgetreten. 


E : = = \ F t ſind, nachdem — * —7 ** 
vernichtet ihn u. findet Heldengrab| Ningens anjcheinend begonnen, lztie more wen ur nische Meunition erhalten. 


| 
- | Amiterdam, 25. März (über Lon- | 
\ ik it & tfd if f kt N = * E Fe) % u getrigen u nee 
: | + ſitzung rief der Sozialiſt Haaſe ſtür- Gel von der en Vreſſe 
* meri aner un ranspor I ver en ur ſchwerer Geſchützkampf. —5*— Aufregung mit J Behauptung El Paſo, Texas, 25. März. Durch die wiederholt in der Stadt Mexilo 
ee J hervor, Deutſchland werde den Krieg aufgeſtellten Behauptungen, Villa und ſeine ion umzingelt worden 
itefert don der „Alloziirten Breife”.) ' [18eliefert von der „Aſſoziirten Breife”,) nie gewinnen, der Krieg werde unent wurde die aanze Yaae immier wickelter gemacht ral Wertimi teilte 
Yondon, 25. März. Der dentide leichte Areuzer „Greif“ it im der Berlin, über Kondon, 25. März Verdum iteht im Flam. |bieden bleiben, die Soztalijten ver 
Rordiee von dem britijchen Schiff „Alcontara“ verjenft worden, und Ichteres | m en“, meldet der heutige Bericht der deutidhen Heeresleitung. langten ärieden, tie bie ur u Einfchliekuma Billos beteiliat aeweien. aber der (enerol Geiimmill 
üjt jelbit untergegangen. Fünf dentidhe Tfiiziere und 115 Mann von ins- Der Bericht Iautet: ‚trioten in allen Yändern. Die So— de ur Denn a ee — — —— 
geſammt 300 wurden gefangengenommen. Die Briten verloren 74 Dann. | = — zialiſten ſtritten dann untereinander, Carranzas oberſter Vereblshaber, erwahnte wicht: ı Weneral WBerihings 
„Am 29. Februar fand in der Nordiee ein Kampf ziwiichen dem! „Weitliher Ariegsihauplas: Es haben jeit neitern feine Veranderun- und einige riefen ihm „Verräter“ zu, | Truppen, Man iit einigermahen eritaunt, weshalb General Beribing michts 
bewaiineten deutihen ZSchiit „Greif“, das als norwegiihes Handelsſchiff | berichtet, troßdeım man annimmt, dai er in Billas biet eingedrungen tt. 
verfleidet war, und dem britiichen beivattneten SandelSsfreuzer „Alcantara“, | * —P iber das Verhalten des Carranza'ſchen merals Herrera ſi ie 
Kapitän Wardle, itatt. Gr endigte nit dem Untergang beider Sciffe, des | Don Der mexikanilchen Grenze. un n un = 2 inanderachend: ( N. Neatö, ein — 
deutſchen durch Geſchützfeuer und des „Alcantara“ durch einen Torpedo. | „ PN u ae er — 
= : ee niſcher Minenbeſitzer, der hier ute at t t Ulnhuabma eintrat, 
„eat Deutice Offiziere und 115 Mann wurden aufgeftlidht von der * 
mmtbejakung don, wie man glaubt, itber 300, Die britiichen Berluite | k teilte mit. Herrera hatte ſich dort ejunden. Er ſagte ferner, dab er 
ı Sich auf fünf Offiziere und 69 Mann. während der 20 Jahre d r im Merifo lebt r die Abſichten der 


mit, die amertfantichen und Karranzaichen Trmpp wär temeiniam ber 


sy“ 


Ilte betont werden, dal; wabrend des ganzen Kampfes der Feindj = merikaniſchen Führer mema tte Uug werden — Jedenfalls ſei 
— * — — * 

rwegiſche Flagge, welche auf die Schiffswand gemalt war, SE i . ſicher, daß Herrera ſich 
te. Dieſe Nachricht wird jetzt verötftentlidt, da aus einer Ddeutjchen | F = | 
endepejche hervorgeht, dal; der Feind von dem Berluft des „Greif“, 
der „Möwe“ äbnlihen Schiffes, cbe es durch unſere Wachlinie ſchlü— & SE F Tue : — 
ıte — * erlangt “ t.“ er ’ $: * Sr N # amtlıher Murichlus über militäriſche Bewegungen 
LUITAK, u ) riane ul, RI Sn S * 


r Cat 
ranza, der das geltattete, « 

sn EI Bajo berridt noch aroge Erreaumg. | yeri gar feim 
v* 


inf 4 , I)” * — ae Hi % — 4 

„Alcantara“ hatte 15,300 Tonnengehalt, war 570 Fuß lang und 1913 S ® Is ne Waſhington, 25. März. In Regi — davon uber⸗ 

Glasgow gebaut. J 3 zeugt, dab bon Neuten, i bedeuiende Belwartsınlerejien ın nördlichen 
(Weshalb die Briten dieſe Seidentot, des Kleinen deutichen Handels-| BE a Sa N e | 
vtörers „Greif“ erfolgreihen Hann? aegen einen der größten britifchen OR —————— * i . „ira — — En | 
S»ilfsfreuzer, fait einen Monat lang verbeimlicht haben, bedarf noch der — SEE | 
inftlarung. Waren vielleht mebrere britijdhe Sciffe bei dem | 
Wampfe beteiligt? Die Rettung jo vieler Seeleute labt darauf jchliehen. i \ Sn — en 
Y. d. Ned.) b — Ss ER reien ein Ende zu bereit Ta der amerikamiiche il Yether in der 

Es gibt drei deutidie Dampfer des Namens „Greif“, der arükte hat) re — * EStadt Chihnahna beſtimmt berichtet 
1165 Tonnengehalt, iſt 235 Fuß lang, 1912 gebant worden und in Bremen Ss : 
zu Hauſe. 

Yondon, 25. März. Unter den in den Tehten 24 Stunden verjenften]| F : umaimaelt worden ift. Ein amilicher Bericht it im Srienkdenarheminnd Auil 
Zchirien it der „Engliibman“, welder anı 17. Februar von Portland, Me., = mömg vers ee ee Mr J 
nad) Mvonmoutb abgefahren war; er batte 5217 Tonuengebalt, war 1892| ss e S nit eingegangen, aber es beiht, Seneral ASuniton babe eine derartige Nach 

Rolfait gebaut worden und batte eine volle Ladung Pferde für das Heer.| iS x ER | richt erhalten, 
Waſhington, 15. März. Auf dem „Enaliihpman“, weldyer mit Pferden | ss | 
| 
I 


Merifo haben, großer Einilus jowohl in den Bereinigten Staaten wie atıd) 
in Mertfo ausgenbt wir! die | ander ı Strieg au ber- 
wickeln. Präſident Wilſon iſt deshal chdem die Angelegen 
heit geſtern in der Kabir ſizung beiprochen wurde, allen derartigen Hebe 


($erüchten, Serrera 
jei von Garranza abgetallen, nichts Wahres iit, jo vermutet man in Regie 
rungöfreijen, das; Billa von amerifaniihen md Garranziitiichen Truppen 


Columbus, RN. M., 25. März. Tie drabtloie Telegrapbie, der fi die 
amerifaniihen Truppen im Merifo zu Depeſchen be 


. 


beladen war, waren vier Amerifaner, Pferdeknechte. Dieſe kind, laut Kabel» 
ceveicdre vom Noniul Armitrona in Briitol, nicht unter den Gerctteten. Die 5 h 2 | 


Bndlen und M. N. Burke, Wohnort nicht befannt. 
Ander ihnen jind achtzehn Yente ertrunfen, : — 
Pur | rl A a 92 S m &_ Veras. 2 $ . Mer 
Konſul Armſirongs Seveſche lautet, in der Sauptjadhe, wie folgt: | Vorbereitungen der Soldaten in ort Blif, Teras, zum Ginmarjd nad Mexiko. 
Donuinon Yine Dampier „Enalifbinan“ torpedirt, Zeit und Ort bier 
m Inharlahpr s ı 197 ihr “ Fu J = J 33 * * . . . 1 . . * - | 2 2 2 
lannt. Ueberlebende nach nordbritiſchen Häfen gebracht. Soweit oo gen in der Lage ſtattgefunden. Im Gebiet der Maas war der Artillerie- andere Mitglieder verſuchten ſich an El Paſo, W. März. Mehrere tauſend amerikaniſche Soldaten fuchen 
gerettet aebalten, weitere 60 gerettet gemeldet u. möglicherweiſe gerettet, lc 5 . : — — ni ihm zu vergreifen, worauf der Präft | - * — * — N 
ent 18, vier Amerifaner, „Enaliibinan“ auf Fahrt nah Portland, Me, | kampf bejunders lebhaft, und im Verlauf diefer Nampfe wurde Verdu "| Denit 2 Baufe Ba fieß. Un den| das Welande Judlidh von Kajas Grandes. ab, um auszufundichaiten, wohin 
Li » 2 * ee e 5 2 . ( ji, + L ls. os: y - — 
Tube am 21. März von Avonmuth ab, transportirte Pferde nach St. Na— in Brand aeihoiien. | fpäteren Verhandlungen nahmen nur jich Billa begeben bat, und em Gericht bejaat, dar Billaiche Banditen wie 
— * J inne Frı E em 9 e Sit on | * * — m Nino Frifomniche nzr⸗ Meile J 4 ; Ent 
zaire, Frankreich, für Northweſtern Trading Co. New York. War nicht ım! —— u — r 2 1. imweniae Spsrialiiten: teil Saale. und der die amerifantidhe Grenze 8 Meilen weitlihh von Columbus uberichritten 
nn — len teneitunee Mönsnlieniheen Kasmpik Ion nik rhäftfich “ | Oeſtlicher Kriegsſchauplaß — Weſtlich von Jakobſtadt haben die Ruſ- sr Soslaltſten leit. B Ber ; Ben \ 
J gierungsacid ift. Keine weiteren Einzelheiten ee Briſtol erhältlich. | m Ban he 8 ch v * 17 andere Sozialiſten gründen eine und drei Amerikaner, einen Mann und zwei Frauen, ermordet hätten. Dieſe 
Staatsſekretär Lanſing wartet auf weitere Mitteilungen. Lee mit friichen jibiriihen Truppen und nad jtarfer Artillerievorbereitung neue Partei: „Toziafiftifche Arbeiter 
London, 25. Marz Der „Mat“ wird aus Wotterdan aemeldet: ! .. ß en 2 .- ⸗ u 
„Wahridjeinlich wird Dentichland in allernachiter Zeit alle neutralen Yander * en auch noch nicht beſtätigten Gerücht zufolge ſoll es Villa gelungen ſein, den 
von der vollſtändigen Tauchbootblockade Großbritanniens in Kenutniß für die Ruſſen zuſammen. | Fin Taniendiaiin. ihn umſchließenden Ring der amertfantiden und Karranzaidhen Truppen zu 
jeßen, and dak es alle Schiffe, weldye in jene Zune fahren, verjenfen werde. 


| Merlin 95 Wär Nliensrie ı durchbrechen und nad dem Bezirk San Miauel zu enttommen 
: — ———— — a r * » | Berlin, 25. Wärz. Tliegerleuinant | & * * er Ei 
: E 2 $ : : a > S 3 ) eſt⸗ ey — ou | Jrnrih; a & a £ 
Gs wird berichtet, dar Dentichland jest 200 und vielleidht 300 Tauchbonte „Meringere Tewmblsige Bocitöte Inbeehisie non Satebfiaht und \übwen | Bölte, der Schon den „Pour le Merite“ | Wafbington, 25. März. Carranzas Gejandter, Clejio Arredondo, be 


hat.“ lid) von Dünaburg wurden leicht abgeidhlagen. Alle feindlichen Angriffe, | hat, wurde vom Kaijer nach der Ver- | ichwerte fich heute beim Staatsiefretär Yanfing darüber, dah für Carranza 
Hier jteigt die Bejorgni don Tag zu Tag, daß Deutſchland mit ſeiner auch die während der Nacht gegen unſere Front nördlich von Widſy, waren nichtung des zwölften feindlichen beſtimmte Munition auf einem Schiff, das geſtern New York verließ, bon 
xlotte, auch den Tauchboten und den Yurtgeichwadern zu gleicher Zeit einen : L £ Flugzeuges durch ein Handichreiben | den dortigen Zollbehörden mit Beichlag belegt worden jei. Yanfing antwor- 
Angriff macden werden. abjolut erfolglos. „als vollite Anertennung feiner aus=| tete ihm, es fei das nur eine Vorfichtsmahregel gewejen, um fi davon 
„Zuiier“, ein unter franzöſiſcher Flagge fahrender Dampfer der „Weiter ſüdlich, in der Gegend der Naroezſeen, beſchränkte der Feind | gegeichneten Erfolae im Luftkriege“ zu überzeugen, daß die Munition wirklich für Carranza und nicht für ſeine 
Brightonbahn, vor dem Kriege zwiſchen Dieppe und New Haven fahrend,.. ee 7 æ Be | ausgezeichnet, und hat jofort den drei= | «seinde beittmmt var, und jie wird nım freigegeben werden. Dir Bollbeanı- 
{it aeitern Nachmittag auf der Fahrt von Frolfeitone nad Dieppe in der | Tine Tätigkeit geitern auf Gejdusfeuer. zehnten feindlichen „Vogel“ herunter | ten mühjen jih aber audy in Zufunft vergewiflern, dal; derartige Ladungen 
"abe jenes ZJieles torpedirt worden, erreichte mit Silfe anderer Tampfer | Balfanfriegsihaunplas — Wahrend eines erneuten Zliegerangriffes | gebolt, nt. ausſchließlich für die de facto Regierung m Mexito beitinmt find, und 
aber jein ‚ziel im Echlepptau. Er hatte 386 PBaflagiere an Bord, darınıter | 2 ei 2 L Es | „Walküre“ gehoben. dann wird ihrer Ausfuhr nichts im Wege ſtehen. Der amerikaniſche Konſul 
dreißig Amerikaner. Mehrere Leute im Maſchinenraäum wurden verletzt. wurde nach einer Luftſchlacht zuiſchen dem Feinde und unſeren Stellungen | Sun Franzisto, 25. März. Den | Rodgers in Carranzas Saubtguartier bat über das Gejuch, daß Lebensmit: 
Inter den Amerifanern auf dem „Zufjer“ waren Edward Hurley,| ein feindliches Flunzeng von unjerer Artillerie zeritört.“ Dampjer Republc, der im Hafen von | tel u. f. w. für die Strafervedition des Generals Perſhing auf merikaniſchen 
Leiter der britiichen Nontrole der amerifaniihen Suunmiausfuhr, Francis na 2 Er ne Bay —9 Tchiti geſunken war, hat eine Geſell-Eiſenbahnen befördert werden dürfen, bisher noch nichts berichtet. Rodgers 
E. Drake, europäiſcher Vertreter dieſes Unternehmens, Frl. Ruiz, Kolorado, Paris, 25. März. Der heutige amtliche Bericht ſagt, daß in der verfloſ- ſchaft in San Franzisko der franzö— hatte aber eine Unterredung mit dem General Obregon, der ihm mitteilte, 
W. G. PVenfield, Student, und das franzöſirte Ehepaar Baldwin und ſenen Nacht auf dem Kriegsſchauplatz von Verdun, ſowohl öſtlich wie weſtlich ſiſchen Regierung für 29,000 Dollars daß das Zuſammenwirken der amerikaniſchen und mexikaniſchen Truppen 
Tochter aus Paris; das Fräulein erlitt einen Beinbruch. von der Maas, Ruhe herrſchte und im Bezirk Woevre Geſchützkämpfe im abgekauft. Das Schiff gehörte ur-— nichts zu wünſchen übrig ließe, und daß Carranza noch weit mehr Truppen 
Durch die Exploſion, um 3 Uhr Nachmittags, wurde der Funkenappa— ee 'fprünglih den Deutſchen, es hieß | zur Verfügung ſtellen würde, wenn ſich das als notwendig erweiſen würde. 
rat zerſtört, und erſt um Mitternacht erhielt der „Suſſex“ Hilfe. Die waſſer— F „Walküre“. Sm Geptember 1914| Zar Antonio, Texas, 25. Marz. Nur Erjuchen von Einwohnern in 
dichten Abteilungen hatten das Schiff flott erhalten, jonit ware der Rerluit| Der Bericht lautet, wie folgt: wurde es von den Deutjchen verienft | Wrejidio, Maria und Del Rio m mehr milttärtichen Schuß hat General 
an Menicdenleben größer geweien. Nicht genug Rettungsboote!) Der Cher- und lag über ein Jahr auf dem Grunz| zuniton angeordnet, das das von Fort D. A. Nuffell unterwegs befindliche 
inaidıimiit fand den Tod. | —“ — a E ;  |be des Meeres. Jetzt ift es gehoben| Bataillon des 24. Infanterieregiments auf den gefährdeten Bezirk verteilt 
Paſſagiere des Suſſer erzählen, da möglicherweiie Menjchen untge- Br —* feindliche Schützengräben * der Gegend von Courtes, machten und erreichte von Pampeete aus San werden ſoll. 
kommen ſind; ein Amerikaner wird vermißt. Während manche Paſſagiere einige Gefangene und brachten dem Feind Verluſte bei. Franzisko unter eigenem Dampf. | Columbus, R. M., 25. Marz. Meldung per Neroplan vom Kriegsihan 
behaupten, das Schiff jei auf eine Mine geraten, behaupten andere, es jei Die Nadıt verging öltlicy md weitlich der Maas rubig. | Die Ladung foll bie Sejellichaft fo: | plab. Amerifaner, die in dem Teil Merifos wohnen, durd den die amerika 
bon einem QTauchboot torpedirt worden, Die Erplofion fand gerade vor der Yu Ma Abichnitt fanden bei Möulainpifle Artilferiefänie i | wohl für den bezahlten Preis mie auch niſche Strafexpedition marſchirte, glauben, daß, falls keine Zwiſtigkeiten mit 
Brücke des Kapitäns ſtatt und war von furchtbarer Wirkung; das Vorder— Im Woevre Abſchnitt fanden bei Moulainville Artilleriekänwie ſiatt. für die Koſten der Hebung reichlich der eigentlichen mexikaniſchen Armee ausbrechen ſollten, die amerikaniſchen 
teil des Schiffes wurde zerriſſen, und eine Anzahl Perſonen wurde getötet, Sonſt iſt nichts von Bedeutung geſchehen. entſchädigen. Für das Schiff ſollen Truppen die Gelegenheit haben würden, viel zur Wiederherſtellung von 
viele durch Trümmerſtücke ſchwer verwundet. Die Admiralität berichtet, daß jegt 1,200,000 Dollars geboten ſein. Geſchäftsverbindungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Meriko 
250 Ueberlebende in Frankreich und 90 bis 100 in Dover gelandet ſeien. Deutſchlands Finanzwehr. Vor Saloniki. zu tun. 
Da 386 Paſſagiere an Bord waren und das Perſonal aus 50 Leuten be⸗ = en J an ' Berlin, 35. Marz. Den „Tage: | Columubs, R. M., 25. Marz. Die Nachricht, Villaſche Banditen hätten 
hand, jo werden noch 75 Perſonen oder mehr vermißtt. | Sonden, 25. März. Nenters Burcan [iehert weitere Einzelpeiten be pyatt“ wird gemeldet, dab die Fran ‚drei Amerifaner ermordet, erweilt ji als falich. 
Das zweite Nettungsboot des Suifer jhlug um, und von deit vierzig | treffend die deutiche Neichsanleibe in Höhe von 10,600,000,000 Mark: zoſen Lei Sal: :iti in der (Segend bon Queretaro, Mer., 25. März. General Carranza hat unter getwiiien Gin- 
snjajien find dreibig ertrunfen, eine Anzahl Railagiere jprang Die x — —— BGievgeli ſehr rührig werden und auf ſchränkungen die amerikaniſchen Vorſchläge angenommen. 
über Bord, und von ihnen wurde faum die Hälfte gerettet. Auf dem „Suf-|.., "*" 1 Se ee ee ee a ee löfterreichiiche umd deutihe Pirniere | [—[[ 
ſer“ blieben fünf Tote zurück. Edward Hurley erklärt, daß auf dem Vorder- ſichergeſtellt. welche die Brücken ausbeſſerten, aus —— — ——— —— 
teil des Schiffes viele Menſchen umgekommen ſeien. Ob ein Torpedo oder Deutſchland iſt das einzige kriegführende Land, das ſeine Kriegsaus— ſchwerem Geſchütz zehn Schüſſe abga— Sewal * — er —* 
eine Mine die Urſache des Unglücks war, wage er nicht zu entſcheiden. —— —— 2 > 0 9. ben, aber einen Schaden anrichteten.) Nem York, 25, März. Geit 1900| nn * 
Außer den ſchon Genannten waren folgende Amerikaner an Bord: gaben durch langfriſtige Anleihen gedeckt hat. Die Tatſache, daß eine "ar Au iit es zu Scharmüseln zwijchen | hat fich die Jnduftrie der Ver, a Pe ae A nn kun Zee 
Gertrude 2. Barnes, Charles T. Croder, Samuel Bemie, Henry Deer, | Fon don 70 Millionen Eimwohnern zwanzig Monate lang die Kriegslaiten | Streifwacen gekommen. ten im Werte verboppelt, laut Aus Ih Schnee; biel fülter bene ”bend, Mindeit 
Yılllan md Edna Sarde, Dorothy und Edna Hilton. | getragen, bat md minmehr wiederum 10,000,000,000 Markt auf den) Saloniti, über Paris, 25. März.| weis der stätiltifchen Abteilung DET | morgen teihweife wöltt un Tälter. iyrifcher 
Der britijde Dampfer „Zalybia“, 3352 Tonnen, 1904 gebaut, Lon- | Altar des Vaterlandes legt, iit über alles Lob erbaben. ES zeigt, day | Ein Zeppelin verſuchte ſich in der ver National City Banlt. ‚Der Wert * weh et ER "ze 
doner Firma aehorig und am 3. März von Barbados nad) Yondon abge: | „niere Kraft ungebrochen, unier Glaube an den endgiltigen Sieg unerſchüi. floſſenen Nacht der Stadt zu nähern, | induftrielien Erzeugniſſe im Jahre — En mE 
fahren, ı1t verjenft, Mannichait und Bajjagiere jind gerettet Worden. —— — * — er . Imußte aber jenfeitS der franzöfifchen | 1914 belief fih auf 24 Milliarden Schnee: viel fülter, im weirlihen Teil TalteIgelle 
Die Berjiderungsraten für Schiffe, welche von der Negierung für tert iſt und mjer Volk vereimt dafteht wie ein Mann. Linien bleiben. in franzöfifcher Dollars, gegen faum zwölf Milliars | "Sylanae une en a ae 


Indiana: Unbeitändia und fälter heute Abend 
den Atlantijhen Tzean auf eins dv. Hundert fejtacjeßt worden find, jind für 2 | Simeibeder wurde in 8009 Fuß Höhe) den im Jahre 1900. Er ift jet dop- | und morgen. wahrioeinlih Geivittersegem. 
das Mittelmeer vier Prozent, für die Titfüite und die Nordiee überhaupt Der gelbe Bundesbruder. abgejchoffen und fiel in den Doiranfee. | pelt jo groß wie der irgend eines am= | beute Abend, talte Welle bis auf bem äuhenften 
faum zu erlangen. Die Geheimhaltung, in den meiiten Fällen, der Stelle, Tokjo, 25. März. Das Nuswärtige Amt beitreitet, dah Verhandlungen „Abmiral” Daniels. deren Landes; der Deutfchlands mar ee a en — tar ımd 
wo die Schiffe perſenkt werden, hat die Unſicherheit erhöht. WE ur Rod ruf Je * * aliihei * ic Bi miſſes 6 ꝛ „ 8 Wafhington, 95, März. „Jeder im Jahre 1913 knapp zwölf Millar⸗ ——————————— 6:07. 
Wafhingtoh, 25. März. Die Tierverbandsmächte haben Staatsiefretär | B—— —— — —— ——— Flottenfekretär legt eine neue Strate-den Dollars, der Englands im ‚Jahre! Mondaufgang: Morgen früh 1:22 
Sanfing die Ablehnung von Präfident Wilfons Torfchlägen mitgeteilt, die) und England hätten fi freundidaftlidh über den Wachdienft anf dem gie für die Flotte feft, es follte der Se-] 1908, dem legten, über das amtliche Temperaturftand. 
Bewaffnung ihrer Dandelsdampfer einzujtellen, falls die Mittelmächte fi | Stillen Tzean veritändigt. * kretär das der Admiralität überlaffen, | Ausweife vorliegen, etwa adt Milli Nacitebend der Temveraturftand nach 
verpflichteten, joldhe Dampfer nicht obne Warnung und nicht ohne Sürjorge — Dollars, der Frankreichs etwa der fündlichen Aufzeichnung des Welter⸗ 


die riefigen Metallager im nördlihen Merifo jehr beeinträchtigt worden 
Huch jind die Anitrumente in den Fimkenſtation zu Caſas Grandes nicht io 


itarf, wie die in Columbus, Drabtloie Deveiche werden jest desbale mır 


mit dem General J. J. Verſhing ausgewechſelt. 


* * —5 dienten, und die nicht zufriedenſtellend war, iſt, wie behauptet wird 
or heiten: Peter MeDonald, Boſtou; Geo. MeDonald, Lawreuce, Maſſ, om | sc ee — *— NApEEEEE 
| 
| 


Paortei: Nachricht konnte aber ſpäter nicht beſtätigt werden. Einem anderen, aber 
einen neuen Angriff gemacht. Er brach mit ſchweren Verluſtengenoſſenſchaäft“. 


In den Argonnen unternahmen wir einen Ueberraſchungsangriff ge-— 


— 
* 


DaB Betten. 


Te et RR — * (Aus erſterem Dementi kann man herausleſen, daß Vertragsverhand- ſonſt kommen wir ganz in den Hinter- arden mies sttern N 3 . 
für die Sicherheit von Reifenden und Mannidaft anzugreifen. 0" VOR SERGENEERDREN arund. Deutjchland und Japan haben | ebenfo hoch. mteö bon geitern Radımitlan 8 Ale: 


Miniisrdnm IX Min: © Q N; en S * * p 1 } j 7 ’ N siere $ Isbedi x an | IR; eu. 4.3 3 Ubr Nachn X 5 Ubr Me GR 
‚ch a ter u 25. es j. Aus —* R ichtung von Oſtende und Weſtende —* um 08 auge ſind, bei ve —— beſſere Handelsbedingungen her⸗ die beſten Floiten, dort iſt der Flotten | In der Ausfuhr von Fabrikaten eier : be ———— 
wrer Sanonendonuer von der See armeläot: a ; & . 5 dem M \ y iſen N a „Ber : ER na | ——— = pie Mer. Staa: 5 Uhr Nadım......65 hr Vorgens 
wir Base a mr von ver Sce gemeldet; man mutmaht, das; ! ausſch agen will, und — — achdienſtabtommen deſſen otwen— miniſter ein Seeoffizier“, ſagte Admi haben sm Jahre 1915 bie Der. —* ee..8 6 Ube Morgens... g 
cıne St = —* * —— — a digkeit, das Vorhandensein deuticher leichter Kreuzer. IM. d. Ned.) tal Fiste vor dem Flottenausfchuf, des | ten England überflügelt, die Zahlen | 7 Uhr Abende... Ube Morgens... „os 
New York, 25. März. Die Holland Amerifalinie hat, laut Kabeldepeſche N * * De 1 2 = 2 4 ‚IHaufes. Er gab zögernd zu, daß ſind 1784 und 1500 Millionen Doll. 3 ee nes. + Ube Mi | 
aus Rotterdam, den Dampfer „Rotterdam“ aus dem Berfehr zurüdgezogen, Baron Safatani, der frühere Finanzminiſter, iſt zum Vertreter Japans Flotlenſekretär Daniels ihm verboten In normalen Zeiten ſteht England an 10 Ude —— ur —* 
— “— * * — n * * 0 “ I \ z | Abendd..... e 
wie man bier annimmt, infolge der vielen Minen in der Nordiee. Der auf der wirtichaftlichen Konferenz des Vierverbandes in- Baris - ernannt babe, mit Mitgliedern des Kongreſſes erſter Stelle, Deutſchland an zweiter 12 Uhr Mitternadht 57 —* ” 
m Bun SE Sch Sa Lan o 53 > . R i * —— 1 Uhr Morgens....ö re 
‚Panwier it iekt in Notterdaun. » = dmworden. _ ‚au foreden. Iyund bie Ner. Staaten an dritter. __ | ı u 2 





8* 


F * 
— —* 
— —— —— 


Janaz Cermatk ließ das Haupt ein 
bißchen ſchwer auf die rechte Schulter 
ſinken und ihm war es, als müſſe er 
in ſich hineinhorchen, als höre er 
Worte, die er ſchon vordem gehört. — 

Hatte er ſelbſt, blutjung, nicht ein⸗ 
mal vor ſeinem Vater geſtanden und 
es ſich von ihm erbettelt, der Kunſt 
dienen zu dürfen; hatte ihn ſein Sohn 


un F __—— Ülnicht ebenfalls angefleht, der Kunft| 
Große Eriparniffe an nüglihen Artikeln. dienen zu bürfen, und nun famen die 


J 2 beiden Mädchen und forderten das 
ke —E Montag -Spezialitäten H ai Rest. — 

u | Er wußte jchon jeßt, er würde nad: | 
igeben, wie er feinen Eohne und mie, 
Hhrp der Vater einjtens nachgegeben | 
\und deshalb laa Iinficherheit auf dem 


Das Eichöswert. nom 
Jeder Deutſche hat die heilige LLER BRO 


Pflidt, fid) daran zu beteitigen. | MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Für den Fonds der deutjchen und srühjahr-Eröffnungsverfauf 


| öfterreichifch = ungarifihen Hilfägefell- | 
'fchaft find der „Abendpoft”" außer den ME Xeyen $ u 2 2. — 
FETT Tue TE — - m Seden Abend diejer Wohe— Ende Samstag Abend, 1, April 
bereitS veröffentlichten Beiträgen bis N u: ansee, od, W En BE — g ar , 
— Wir zeigen die neueiten Faconz in neuen Frühjabrs-Kleidungsituden 
rue jeden Einzelnen in der Famtlie. und um Dielen Frühjahr-Eröffnungs— 


: + | 
geitern Abend die nachftehenden Sum | 
Berfauf für \edermann von größter Michtigfeit zu machen, offeriren jvir au> 


| men zugegangen: 113 f für | Ä z | i 
I. 9., der alte Soldat ...... 1.00 hergewohnliche Werte in allen Arten Steidungsitufen und in allen Torten 
Frani Herro 1.00 Staple-Waaren, die im Heim gebraucht werden. Im Anſchluß hieran offe 
| „Abendpoit“ -Sammelbüchie 0.03 | teren wir Euch dieſe Woche 
Damen des Gemiſchten Chors 


Frohſinn, durch Verlooſung 75 Star Stamps frei! 


einer Bor Candy, 7. Send. 
| Gefammelt vom Deutich-Ame Mit Einkanfs-Chech ni 
ritanifchen Bürgerverein von von $1.00 oder me Tiefer Koupen berechtigt Eudh zu 75 Star 
llism!n pl, Jr m ss: 2 2 

Gano, Illinois: Dr a Stamps mit jedem Einfanf von $1.00 oder mehr in 

| Otto Horn in jedem Departement d irgend einem Departement in Moeller Brothers’ 

wm. Boededer ... in unjeren Läden, Läden, Montag, 27. März, außer den reaulären 

Non Yatchinger . Bräfentirt Euren Ber Stamp8, wenn am-Stamp Bult mit Euren Ber 
fanfd-Ched von $1.00 2 faufis = Chefs eingereicht. 

oder mehr und dieien 


Henry Koch 
Frank Mudrak 

Konpon am Stamp 
Pult. 


Großer Preis 


Banama-Bazifie Ausitellung 
San Franziöfo, 1915 


Großer Preis 


Panama-Galifornia Ausſtellung 
Can Diego, 1915 


Geihmad u, Qualität von 


BAKER’S 
COCOA 


find gerade recht. 


ner, Teppich⸗ 
Soblen, alle 
Größen, das 
Paar, zu 


} 


‚ | 
EN e 13c | 


5 Noupon. 


50 Brafjieres für Danıen, 
für mur 
GBinabam Hausfleider für Damen, in einfachen Karben, Nurſe 


w e et; Er Sr 
Eireifen und Karrirungen, hübſch Erießt, $1.00 Werte, für nur 59e Grund ſeiner Stimme, da er zu ſpre— 
Shicwaiſts für Damen, weiße Voile oder Lawn, mit Spitzen 


w * anhub: 
ober Stiderei beiest, wert bis zu $2.09, für nur 59e | „gier ift Ruhe und Frieden, drau- 
Stamped Kifjenbezüge, hoblgefäumt, gute Sorte Muslin — Ißen in der Welt aber gibt es Hader 
zegulärer Preis 3Uc, das Baar für und Streit, und die meijten mikgön- 
— ——— —— a nice Tafel-Damait, 68 39c jnen dem lieben Nächten das bifschen 
1p ebl 1 ? t 75 9 24° . 5 * 
4 Be ee Dr 2 rn 'Glüd, Am jchlimmften aber fieht es 
dr feine j e Aalerı -Sirümpfe Für Damen, in ſchwarz oder in hinter den Kuliſſen aus und Bühnen— 
weiß, erxtra ſtark, Lisle Tob, doppelte Ferſen und Zehen 9 17 : * 
Größen 846 bis 10, wert 35c, das Paar c licht hat ſchon tiefere und böſere Wun— 
Beite baumwollene Baby Blankeis, ein ſehr weicher gefließter Finiſh: ‚den gebrannt als das Feuer“. Er|) 
toße Sorte, roja oder blaue Vorten — 1dc wert — fuhr fich mit den Fingerfpiten an die | 
peziell — für nur . ——— — Schläfen als verſpüre er dahinter ein 
Gardinen Serim, in werh, Cream oder Ecru, 36 Zoll breit; mit hohl Weh. „Einer mißgönnt dem anderen 
geſaumten Borten — von vollen Stücken geſchnitten — 3 Rub d vg | 
15c wert, die Yard nur den Rubm, und der Neid jtept Poften 
Dre Gingbam, eine große Auswahl von neuen Frübjahrs- bor jedem Erfolg und ruft fein ge 
Muitern zeigend, 27 Zoll breit, »10c wert, jpeziell die Yard .... häſſiges „Wer da!“ Doch das werdet 
Sanſilt, in ſchwarz, weiß und farbig, ſtets für dc verfauft, Ihr kaum verſtehen, habe Euch ja alles 
extra ſpeziell, die Spule für ferngehalten, was Euch ſolch Ver— 
Ertva feine Lisle Leibchen für Damen, nur erira Grozʒen; mit Zurzen ſtändniß hätte leicht machen können.“ 
Aermeln und niedrigem Hals oder ohne Aermel gemacht 10 Rai ubr e $ — 
ein regulärer 1960 Wert, ſpeziell. das Stück zu c | aſcher fuhr er fort: „Stinber, ich 
Erira jtarte ecbridnvarze Sateen Arbeitsbemden für Männer , 39 = * — hie im De € ie er 
Gröben 1% bis 17, wert BBc; Äveziell das Zrüd für nur .... c aber glaubt mir, hier in der Stille erſt 
rühle ich mich wohl und bin froh, da? | 
Fieiſa alles hinter mir zu wiſſen.“ 
Fleiſch Irene knipſte plötzlich das 
Beſter ſugar cured —* zu 
Zved — balbe ader und ver mit gefchliffenen Gläschen | 
90% Mund Y41r jberzierte Kronleuchter, der von der 
Naro Sirup — (4 Bühien an Lo |Bll..ooonccone 20 
nen Stunden), per Büchle....... 20 | Beites reines aus- 
| geiaffenes Schmalz, 


Decke niederhing, flammt auf und es 
ir Gold Duft — 5c Bröße, (6 an ie mar als riffe die jähe Helle Sanaz Ger: : | 
MRöbben— 21.95 |den), 3 FBadete für. ü Ile Ken 121€ ſ jahe Gele Sanaz hing ihm nod im Ohr und er dadıte| 

. »* 5 an DE ee — 
YJmport. blaues Bor. u 19c i Zauerfraut, home: 


— — ‚maf jedeö weitere Wort vom Munde. 
jeben Einae ſur. .. S an eine, die er einſtens gekannt und bie | 
zellan Saucen m | Grisyo Soda Graders (3 an jeden) [| made, 4 ‚Statt feiner ſprach nun Irene, und ⸗ 

irr, 10c Win. DEI Raser EEE VRRRRRRRUNE c | 


Größen bis zu 38 — ipeziell 


3.00 


85. 00 
5. 00 
2.00 * 
2.00 
200 
>00 
2.00 

‚oo 
‚vu 
1,00 


Joe Weibel 

Aug. Schallman 
be P. Jacobitz 

| | Hy. Reinecke 

Jahn 

Sohn zFleiicher . 


Ein Set von ZU dicler Extra⸗Stamps aut im jedem Bud. - 
®p vice der Erira 5 Stamps, wie Ihr zu gebranden 
winicht, find aut in jedem Buch. 


VBerfauf von Schuhen zu 51.00 
wert bis zu 53.04 Tl 


Schuhe für Damen— 
Patent Colt Zchube 
Matte Kalbleder-Schuhe— 
Schwarze 
Yobfarb, 


18. 
R23.U.8. PAT. OFF. | 

Gr befigt den delifaten‘ Geihmat und PR | 
die natürlibe Yarbe bon  bodfeincn | 
Kalao Bohnen; er ift in geihidter Ieife | 
} 


Sejammelt 
Striegerverein bon Chicago, 
durch Sam. Rud. Treſſelt, 
3038 Mrmitage Mvenue: 
sacob Glatı ..$1.00 
Bm. 3. E. Buteiing.... 1.00 
'Wın. Weit 2.00 
PER 2.00. 2.00 
"Richard Raabe 2. 
|E. Oftedabl . 1.00 
Auguſt Muldt 1.00 
E. B. 2.00 
Frau R. Treſſelt 2.00 
Ferd. Kiel 1.00 
F. Weber 


vom Deutſchen 


Einige 


vermitteis eines volllommenen mechani— 
fhen Verfahrens hergeſtellt, ohne die 
Verwendung von Chemilalien, aromati— 
fen oder Tinitliden Sarbitofien. Er iit 
rein und gefund und entſpricht völlig dei 
nationalen umd fraatlihen Gefegen über 
underfälfäte Nahrungsmittel. 

Büdrein von seinen RNezepten in 
Dentir wird auf Wunſch frei verfandt. 


Walter Baker & Go. Ltd, 


i 
Etablirt 1780 


| Dorchester, Massachusetts — | 


2ol,out,ig 


Tuchoberteil u 
Samtichube Alle neuenen 
Kalblederſchuhe— Alle 


Oxfords, Pumps und Golonials für Damen 
Schnür⸗ und Knöpf Facons. Lackleder 
Gunmetal u. KRid.— Nlle Facons, alle Größen, 

Schuhe für Männer — 

Von Salin Calf, mit extra 
ſchweren ſoliden Lederſoh ſolide Lederſol 
len. Ausgezeichnete Schuhe len 


für fhwere Arbeit 1.,.900 cm a 


alle Größen 


Fleiſch 
Round Stealt Von 
Native Bee 


ſ. 1 
Bd... "185c 
Sirloin Steat — Bon 
Native vi29 1 c 
2 
Veal für Stew — 


Speziell, — 14 1 c 
— 2 


rund... 


) Grof 


60 Knaben-Schuhe 


Belour Cof 


* 


ud 


Bilieis Guco Ball 
Searing Teppichfeger 
Eichen- vder Mabas | 
om » Bolitur. Reg. 5 

reiß 83.25 © | 
a 2.49 |; 


iell für 200 
nion Ba ee | 
Ball Bearing, | ei 


&ube, 
Ninaben umd | 


Grocceries 


Heringe, 


Licht an \ (Sroceries 

Ginger Enaps, jriih achaden, inusperig 
u. fhmadbait, 2 Bid, an jeden 1 
Kunden, Der Blund......000...0.+ 2c 


Sweetheart Scife — Neanläre dc aiben a 
Stüde, 3 Etüde Mitecmennoeee DOCH volle Suarı 
American yamily Seife Sehr 39 oa! .... 
Ivez. Berfauf, 10 Stüde für......* c s1 Fiaſche Oid 
Feinſter granulirter Zuter — Mit Si Beä . hiöfet 

s ftellung, od. 1 Bid, staffee zu rn. a A et 
— Hamb —* 25c oder darüber, 10 Pfund... 69e — 
<ten - 23 Tomatoes, Grbien od, Gornm— 9: 
Zne3., win. 4 240 Spez. Verlauf Büchfen für... 25 
Frühſtück Spech New Gentury Wiehl s1 >? 
Zpeziell 24c u, ab Tue: ;;; DA. 

* ine Miſchung, ſüßer 
jeden Hunden, © 

MS A 

11c 


Sal; - | 
ri ai ER 
Note Himbeeren in Sirup, 


ten. | ganze 
Wert, 2 Büchfen für 25 


Yiföre 


id Underoof Rye od. 


| 
| 
| 
| 
| 


Der nidte und ein Schatten lag auf | Früher quittirt 
ſeiner Stirn. Der Klang des Lachens 


Zuſammen 
— —— — 
Neues Deutſches Theater. 


i i S 601 Adz ſchön wie die Sünde und voller Ränke 
wie von leichtem Spott getrieben, flog ſch Sa aan 


‚ihre Antwort dem alten Herrn zu: geiwelen, wie wohl nimmermehr ein 
„5a, Großpapa, e8 muß einem der Weib. D, nur fie nicht toieberjehen, | „4. 
vordem durch laute Straßen geivan- | Die ihm einmal unendlich viel Bojes,” eu Mg erh 
— — . Stilfe mohl amd Leicht getan. — Fr ER er Ge 
dert ıjt, in der Stille wohl und leicht Heute Abend wird im Neuen 


“Alte Lied ET, fein.“ Der Mond job fi wie eine fil-, 
- der — dJanaz Cermat fand keine Entgeg- berne Scheibe hinter einem Wöltchen Den den Tome * echte, rechte 
Er war zu ſehr Künſtler, Muſiker, “hervor und filberne Fädchen fchienen | Wienerdlut pulfiren. Johann Strauß’ | 
d nung, exit nad einem Weilchen ſagte 2 Ireizende Walzeroperette, für die das 
Eee ‚um die geniale Begabung feiner Ente- ie. [anafam: von ihm nieberzuriefeln und fich in all Be ur => an gefchrie- 
Wohright by Grethlein & Co. m. b. H. linnen der Oeffentlichkeit vorzuenthal⸗ „Haft recht, Irene, zwiſchen Alter der blühenden Lenzespracht zu verfan— ben murbe, wib ben Beute Hbenb.ab| 


—— HE: ten. und Augend ift ein Interfchted und |IM- j a Wei Ent Finanzausſchuß i 21. März 
se si inch ii . : r a : ®  Finanzausichur Hatte bis zum 21. März | 
| Wie in einer Zmidmühle jige ich womit ich Euch überzeugen nr dag | _ Ein fühes Duften .z0g durch bie bis auf Weiteres ben Spielplan be ’ 


nm 
meiner beiierer Son 
af Bra drabt 


= ick, pe 
Abend Strauß’ reizende Walzer - ai . Ic 
Flaiche Dur 

ntudy 


59 


Yıfıyır „4 22 
pfund Peaberry Kaffee, ſe 
Leaf Lard das Trant, 2 Pifd. an 


Pfund 43 2 Pımd für. 
. —— 


durfte, der über fteiniges Geröll und : 
Abgründe führte. | 
Und wiederum, wiederum — — — 


s1.10 

Arge Stärfe— Zve;iell 
> Radete für.. 

Noman Tagen 


Ann" v,. Panbuns, 


aus unteren 


Wohltätigfeitstirmes., 


(1. Fortfegung.) | 


Was joll nur daraus werden, daß 
zwei junge Fräuleing, ftatt anzufan 
gen, den Herren blante Augen zu ma 
en, über die Wieje tanzen ivie fpie 
„tende Stinder, und itatt vor dein Spie 
gel: zu ſtehen und eine neue Haartracht 
auszuſinnen, lieber im Walzerſchritt 
durch die Zimmer fliegen oder gar im 
Galopp, als ſei ihnen der leibhaftige 
Gottſeibeiuns auf den Ferſen.“ 

Um ihren ſchmallippigen Mund 
lroch ein bedenkliches Zucken. „Daß 
fi junges Volt im Ballfaal im Tanze 
dreht, verftehe ich, Habe in meiner Ju— 
gend auch nichts Belleres gewußt, als 
mit einem geichidten Iänzer ein paar 
Nunden zu machen, ivie es ein 
Vergnügen ſein allein 
allerlei verzwickter Muſik ſo zu tanzen, 


Iveı 


mm, 


daß man acır nicht mehr recht weiß, | 


nach 


feſt, ging es dem alten Ignaz Cermal 
durch den Sinn, wie in einer richtigen 
Zwickmühle. 

Und wie immer, wenn er mit ſeinen 
Gedanken nicht fertig zu werden ver 
mochte, ließ er ſich im Nebenzimmer 


am Flügel nieder und ſeine Finger 
jagten über die Taſten. 


Ein wirres 
Tongewoge quoll auf und aus dem tö— 


aus ſchäumenden Wogen eine 


verſonnene Weiſe, ein uraltes böhmi— 


ſches Lied voll ſanfter Klage. Es war 


gnaz Cermak Euer Können — und ich Alter will 
geſungen 


ein Lied, das dem alten J 


einſtens ſeine Kinderfrau 


iſt ungefähr ſo, als wenn ich Euch er— 


Tüße, | wollt, # 


Iund das noch heute wie damals, da er: 


ein winziges Stleinchen gqemweien, eine 
jelifam berubiaende Wirtuna auf ibn 
‚ausübte. Das Liedcben mußte nralt 
fein ımb vielleicht hatten jchon im 
ihre 


T UND GUS Dem 10° | „Deshalb will 
nenden Chaos hob fich wie ein Nirlein | 


zählen würde: Ich habe mein Leben- | 
fang Wein getrunfen und nun ich e8| 
nicht mehr vertragen fann, trinfe ich 
feinen mehr; macht hr es aleich jo 
und fojtet gar nicht erit. hr aber 
fagt, wir möchten auch wiljen wie der 
Wein fchmedt.“ Er lächelte ein wenig. | 
id Euch nicht den 
Becher, den hr zum Munde führen 
ortziehen, trinkt, Mädels, pro- 
birt felbit, wie e& jcehmedt und mie e3 
Euch befommt. Tanzt Mädels, zeigt 


Euch in die Welt, die Euch lot, be- 
gleiten.“ 
Angela haſtete 
Stellung empor. 
„Großpapa!“ 
Irene ober blickte hinaus in den 


aus ihrer knienden 


Tür vom Garten herein und Ignaz 

Cermak ſtrich ſich über die Stirn, 

durch das Frauenlachen war —8R 

eine alte Erinnerung in ihm lebendig | 

geworden, graufam lebendig. — — | 
* * * 

Am nächſten Vormittag gab es eine 
längere Beſprechung zwiſchen Ignaz 
Cermak und ſeinen Enkelinnen und 
zum Schluß meinte der alte Herr, es 
ſei nun der Augenblick gekommen, 
Träulein Qhomas, die ehemalige 
Balletmeifterin eines größeren, fürit- 
lihen Hoftheaters, die ihr Ruhegehalt 
in Frankfurt am Main verzehrte, auf 
zufuchen. 

Sie Tolite vor Allem ein fahmanni 
iches Urteil abgeben und noch einen 
guten Not liefern, auf melde Weile 
die Bühnenlaufbahn Angelas und! 


4 


herrſchen. Unter der kundigen Regie 
des Herrn Remy Marſano und des 
Kapellmeiſters Heinrich Stahl iſt die— 
ſes Werk des Wiener Operettenkönigs 
fleißig einſtudiert worden, und was 


ı Wiedergabe und Ausitattung betrifft, 


jtellt der Regiffeur eine Glanzaffaıre 
in Ausficht. Bei der Bejegung der, 
Rollen ift in der forgfamften Weife zu | 
Werfe gegangen worden. Die Rolle 
des jchlauen Kammerdiener3 des Gra= | 
fen’ Zeblau wurde Herrn Dito Ludwig 
übertragen. Herr Paul Nelva über: 
nahm den Part des Hleinftäbtiich an- | 
gehauchten Grafen, während dejjen an! 


|das Wiener Großftadtleben gemöhnte | 
| Gattin 


Gabriele von Frl. Emilie 
Schönfeld aegeben wird. Die hübfche 
und gefeterteTänzerin vom Kärnthner— 
thortheater, Demoifelle Fronzisfa Ea 
aliari, in die fih Graf Zedlau ver 


‚ veröffentlichten 


532,271.50 gelammelt. 

Nur noch drei Tage, und die aroße 
Mohltätigkeitstirme3 im Kolifeum, 
für welche feit Monaten die meit 
sehendften Worbereitungen aeiroffen 
wurden, wird ihren Anfang nehmen. 
Hlle Anzeichen deuten darauf bin, dad 
fie fich zu der arößten derartigen Treft 
fichteit aeltalten wird, Die jemals in 
Chicago ftattfand, und dat die&rwar 
tung, einen namhaften Betraa für die 


. — Sur —985— ap? 
(Eigendienit der „Abendpc 


Ein hübſcher Unterrock. 


Dieſer Unterrock beſteht aus 
nen. Die hintere Naht deutet an, wo 
der Rod aeichloffen wird. Derlelbe 
fallt in anmutiaen "Falten herad, Di 


y y 
Ash 
> AU 


— 


Kriegsnotleidenden in Deutſchland u. 


Oeſterreich-Ungarn aufzubringen, in 


Erfüllung gehen wird. 

Der Finanzausſchuß hat ſeine Be 
mühungen, Baarbeiträge dafür 
ſammeln, fortgeſetzt und iſt auch recht 
erfolgreich damit geweſen. Den bereits 
Liſſen Nr. 1 bis 11, 
welche zuſammen $26,370.50 aufinte 
ſen, geſellt ſich jetzt die Liſte Nr. 12 


zu 


dreißigjährigen Kriege Mütter 
ob es ſich überhaupt noch ums Tanzen ginder damit in den Schlummer ge 
handelt, das faſſe ich nicht.“ fungen: 

Sie ſchob ſich in ihrer behäbigen 
Sreite zur T—üͤr. „Im Uebrigen nichts 
für ungut.“ 


nes an beften beoinne. Er hatte liebt, wird von Frl. Edna Werner ges | 
ihen fo allerlei fertige Plänchen, | mimt. Franzistag Vater, der Karufz | 
jellbefiger Kagler, wird in dem ausge: | 
zeichneten Somifer Fritz Sternau 
einen pajjenden Vertreter finden. Die 
Rolle der feſchen Probiermamſell Pepi 
Pleininger, in der der auf Abenteuer 
ausgehende Graf ein neues Wild ge— ehe 

unten, iR Bel. Margamie Sun 5 DER Gbnsesrscmnueennn BEE 
übertragen worden, die bei früheren Sıntav von Glahn 
Aufführungen im Bush Tempel Thea — 
ter bereits Hervorragendes leiſtete. 55* 
Heinrich Löwenfeld ſpielt den Premier— 

ann. miniſter Fürſt Ypſtein-Gindelbach und 
De nn a * ee - 00, Mar Jürgens den Baron Bitowsti. 
Krica ralt durh's Yan, |... Sr Tuspte Me bald auf und fie hörte | Die Damen Frances Wagner umd| 
Rrieg ift ein Böfer Balt. ıthm aufmerffam zu, jchaltete manch⸗ Zaula von | 

mal ein „Hm“ oder ein „So, fo“ ei, £ 


—— ‘agemann ne 
Erde trinft Blut. | Rolf ir iin: 2} “Fr, RKochs ah : 
ea 2 ee $ Rollen der Komtejjien Tint und Xi- ochs . .. nn ansnnnnnn 
Schlafe mein Kindelein bis fie, nachdem er geendet, lächelte: | N 

„Mein kefter Herr Stapellmeifter, | 


Garten und ibre Sehmfucht zog über | Sie 
die Berge in eine unbeltannte Ferne, | 19 3 uerl | 
in der e8 ficher jo viele Glücsmöglich- | der alte Kapellmeiſter, und gerade da-⸗ 
feiten gab, wie hier Blüten an den Tüber wollte er befonders mit Fräu— 
Bäumen hingen. fein Thomas fpredden, — 
| „Morgen wollen wir alles beipre-|_ yräulein Thomas war eine von den 
hen,“ ſagte Ignaz Cermat. Frauen geweſen, die während ihrer 
„Bitte, Großpaͤpa, nun ſpiele uns Bühnenlaufbahn ein beinghe phili— 
noch einmal das alte Wiegenlied,“ bat ſteriöſes Leben führen und Ignaz Cer 
Irene und der alte Herr griff wieder mak, den ſchon ſeit Jahren eine kleine, 
in die Taſten und äintönig, beruhi- watte Freundſchaft mit ihr verband, 
aend, einluflend Hana e&: \batte, weil er das, wußte, das rechte 
Shliese s Vertrauen, ihr die beiden Mädchen zu 


zu, welche die Einaänge vom 17. bis 
21. März enthält und mie folgt lautet: 


Edward 6G. Uihlein. en ; * 
Kontinental & Comercial Rat'l Bl 
1 RER 
Reelcehy Breiwing GO..00u0r00nn0r0000« = 
nenne een 
United Breweries — — 
NRational Brewing Co...... 
Rotbiihild & Vo. 
$red Yu. Upbam... 

& 


$ 1,500.00 

Schließe die Meirgelein, 
Dreh’ Tih zur Wand, 
| Schlafe mein Nindelcin, 
Kaum Hatte fich die Tür hinter | nn 
Mathilde Buscer aeichloffen, Tachten | Erde trinfi 
Die drei am Tiiche froh auf und Na hiafe mein Aindelein 
naz Germat hob jein gefülltes Glas 
zum Munde umd trank mit innigem! WUnaela und Irene hatten auf einem 
Behagen. Sokachen Platz genommen, das ſeitlich 

Was verſtand Denn die alte Ma meitgeöffneten Baltontür ſtand 
thilde von der IZunzlunit! Wie diejund ihre Nöpfchen bogen fich einander 
Mädchen tanzten, dergleihen gab es | zu wie eine lichte Blume und eine 
nicht oft, das war eine Gottesqabe, ein| duntle. 
Gnadengeichent des lieben Herrgotts,| Abendliche Dämmerjchleier umiban- | 
und eigentlich, wenn er, Xanaz Ger-|nen draußen Baum und Straud, nur 
mal, es fich jo ganz richtig überlegte, |die Blütenbäume hoben fich fcharf und | 
one ed unrecht von ihn, den Genuß |beil aus dem verfehwimmenden Grau. | | 
der Menfchheit vorenthalten zu mwol=| Die Mädchen laufchten dem alten, ein- eben eine Frauenitimme. Ein feharfes einen reichlich tantajtiichen Eimdrud | 
ken, ftatt zu foaen: Gebt, Kinder, zieht | formigen Lied, das fajt dem Nieder:  Yaben. Unfehön und hart klang es in | umd wenn Sie es nicht wären, der es 
in die Welt, hüpft nur hinauf ins Bes |falten von fchiveren Regentropfen aufiden Schluß des friedengebenden Lie mir erzählte, wiirde ich fagen: Jch be 
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106,00 


ppad 
Dorner & eit 1 
gebracht oder auch weaatıal)en werden. 
Für mittlere Größe Jind mit rau 
jen 31, Yarvds, ohne auſen 
Yards 36 Zoll breiten Materials er 
forderlich. 
Schnittmuſter Nr. 7673 
32 30ll Taillenweite 
Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Kummer nonen Einiendum, von 10 Genis 
su bezieben Durdy Die „Modenbteilung der 
Hbendpoit“, 223 Weit Waihinaten Sir, 
Ghicano, il. 


zie bei: 

Fall Tieigen— ; — 100.00 

» Aicaogo wings druft eo.. . 0 
der 


die Ae myles Cı 


gelein, 4 = r 000 
—— el Leather Ko 


1cnverein 
B. Clow.. ea 
venrn I. Eifendraib. 
&% Gilendratb 
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Dich zur Wand, 0.00 
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5.00 ... 
,.00 Größen 
5.00 
5.00 
2.00 
iM 


99 


Y co 

tobert ——————— — — 

Milbank, Leaman & Co............... 

H. Oberndorſ So...... 
Paulman & Co... 

J. Scher 

SZchanb. . . . . 

zarehouſeeE 


Ger. : —EE * 10,00 


Robert I. 
Ju Gottes Hut.” buffa, Frl. Anna Müller jpielt das 
Was war das? Draußen Tachteiwas Sie mir da eben erzählen, macht | 


Iheber.. 


innen j 
Stubenmädchen bei der Demoifelle Ca- | 
oliert ımd Willy Schubert tritt ala 
ioferfuticher auf. „Wiener Blut er- 
hebt unfern Mut” lautet der Schluß 
geſang dieſes melodienreichen Werkes. 
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Befannte Beihäitslente wollen N: cıcı 


Di . — 
die ſen der Bürçcerſchaft wahren. 


— Aerzte, Anwälte und Geſchäftsleute 
traten geſtern im Union League Club 
zuſammen, um die Lage zu beſprechen, 
die durch den Rücktritt Dr. Thedore 
B. Sachs' von der Leitung der ſtädti 
ſchen Schwindſuchtsheilanſtalt geſchaf 
fen worden iſt. Eingehend beſprochen 
wurde ein Vorſch Dr. Frank Bil 
linas’, einen B usichuß zu orgo 
nifiren, der es ſi ınaelegen lajien 
fein foll, die Inter Bürger 
ſchaft hinſichtlich der Anſtalt zu 
ren. WUlle Unmweienden madten e 
flar, daß ihre einzige Absicht tft, dar 
auf zu fehen, dab das Gemeiniveien 
feinen Verpflichtungen gegenüber den 
Schmwindfüchtigen der Stadt in jeder 
Weiſe nachkommt. An der Konferen; 
nahmen Teil: Dr. FFrant Billinas, D: 
U D. Bevan, John B. Farmwell, 
gar U. Bancroft, Dr u 1 
U. 8. Bond, H. OO 
B. Herrid, © 
Sinaleton, Dr. 
Ruſſell Whitman. 
Die jtädtifche Zipildienittommiifion 
begann heute Vormittag eine linte 
Juhung der Zuftände in der Schwint 
\ fuchtsheilanitalt, 
EN 
* Ertra Bale Pillener und „Bais 
rifh”, reine Malzbiere, der Conrad 


baıl 

Mar N 

Erneſt n 

’omh 

lichard 
ürger 
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Der Eintrittöpreis zu der Kirmes 
ivird an der Kafle 25 Eents pro Per: 
ſon betragen. Kleine Bücher, enthal: 
ıtend je 12 Eintrittöfarten, die heraus 
genommen und beliebig verwandt ver: 
den fönnen, find zum ermäßigten 
| Breife von je $2,50 in den nahitehend 
aufgeführten Lokalen zu haben: 
Dauptauartier der Kirmes 

Die Bundesgroßgefhlworenen Haben cuitan werten lormeie 
seichleiien, im Falle Der früdgeren ar Zivabe 
Boftmeifterin von Late Bluff, Jia 
bella Rop, feine Anklage zu erheben. 
Sie war beſchuldigt, 3800 Poſtgelder 
unterſchlagen zu haben. Der Beſchluß 


L 
e 


Hit der Tanztunit, überzeugt alle, wie | Taften niederglitten, fogte Ungele und verfuchte zu feyen, wer fi) auf veres in der Mumft zu leijten vermögen, Sprechen, werden hoffentlich heute und 
Euch war, da hr geboren wurdet. polen mit dem alten Schlummerlied- |_ Er erblidte einen Herrn und eine|mal eine von den ganz Großen ivar, in Schaaren in den Mufentempel im |’: 
: : | er h —* essen 
: i doch bereit3 zu weit fort waren, um/gabung zu vererben hatte. Deshalb |Hleibt felditverftändlich auch für mor= | 
Dummfopf, der immer wieder vergaß, | unferen Wunſchen ſprachen.“ Sie gell. 
| „Wie häßlich das Lachen war, faft ſchauen, was fie fönnen.“ — bat die Domenfeftion des Enalewood 
beim tünfiliden Licht der Hampe ge- und zeichnete ich Tcharf in die matte 
En ns —— ———— gela und Irene die zwei Treppen zur Mannſtädtſche Geſangspoſſe 
Herr früher als gewöhnlich, es war „Ach, Großpapa, wirf doch alles Hin⸗69 " er R 
An! Kreuzſchmerzen! 
u bejchto Fräulein Ihomas, im alatten, — 
mocht hatte. Wie ein leichtes Fieber Laß uns tanzen...“ HOTEL BISMARCK 
‚au N. | „Zab uns tanzen“ von den junaen früheren Beruf gealaubt als den einer 
ihren heimlichen Wünfchen zu ihm ae: %® 3 en JUNGEN | | 
Keibt Steifheit fort mit einer Fleinen 5 
| z or u j erranu . 
Mann zu und vor ihm nieberfnieenn, | dern aus. Komiſch, dieſe ſchlanke alte Su e⸗ ⸗ 
vÜ r\ 


seid der Nampenliogter und eilt d° ‚ingenden Metall vergleichbar des hinein. _  Igweifele, daf} zivet junge Mädchen vüne | Seine reisenten Welndien und. bie 
nen im Zulggauerroum Dos wahre Ges !und als die Mitmännerhände von den ‚sonaz Vermaf trat an das Fenfter |jealichen Tanzunterricht etwas Belon Prachtleiftungen, die die Rünftler ver 
ebel und jchön die Kumit it, bie eininach einem tleinen Aufatmen: ‚dem Wege, der rechts an jeinem Haufe aber ich glaube am Xalentvererbung an allen folaenden Mbenden 
Zeil Eures Seins ift, weil fie {bon in) „MomMteft Dir wohl wieder Fsrieven | Porbeiführte, befand. ‚und weiß, daß „Juana Swoboda ein=| Freunde deutfcher Darftellungsfunit | 
*. P, Willis 
Dann leerte er ein Glas bis zut/chen, Großpapa, den Frieden, den wir Dame, anjcheinend Kurgäfte, die je=|die ihren Kindern ficher viel an Be-| Bush Tempel loden. „Wiener Blut“ | Y, halt. 
Mogelprobe und jhalt fi einen dir fortgenommen, weil wir Dir bon ’ ur une : — — 
er! noch etwas von ihnen erkennen zu kön- bringen Sie mir Ihre Enkelinnen, ich gen Abend auf dem Spielplan. | Em | 
daß die Entelinnen doc alüdlic) wer= |fprang auf und ihre zierliche Geftalt nen. will mit meinen eigenen Augen, Morgen Nachmittag zur Matinee | ur 
ven jollten und die Glüdsblume nicht |ftand nun in der offenen Balfontür Bit Domen! ) voo! 
wehetuend,“ jaqte Unaela und hob’ Da bedankte ſich Jgnaz Cermak und Turnvereins ihren Beſuch zugefaat. 
dieh. * = abendliche Beleuchtung hinein. Ihre ihren Arm in den bes alten Herrn. ‚stieg Schon am nächiten Tage mit An-! Gegeben wird die unverwüſtliche 
Rad dem Ejien erhob fich der alte) Stimme ward wärmer, bieafamer: nd 
Wohnung von Fräulein Ihomas in! Stadstrompeter” unter der Regie Lö 
heuie eine jeltiame Unruhe in ihm, Die) und SHerüberlegen beifeite und gib uns der Mainzer Landjtraße empor. wenfeld. 
der Wein nicht zu beſchwichtigen ver- Beiden das, was wir für unſer Glück Reibt Lumba D oder 2 —U — 
we feit die Schivef halten. | Zn ß ſchwarzen Seidentleide und alatten 
ab es in ihm, feit die Schweitern da SMis sin Ehroi Ta SR: N 2 ‚Scheiteln hätte man eber sehen anberen * 
ſ = ı ‚Te: | . i tt Sch 2 
draußen zum eriten Male offen von Wie ein Schrei Töften fi bie Worte Kreuzweh meg, | Montag: Rinderbruft Schüflel mit Wer 
55 un | fing Kohl, uvenatorbier an Zapf, 
: : —. ‚Lippen und mit einer hafti Be: | zanzerin und au die Gefichter ber | 
en. Es waren da zwei Stim- | “'PP eh ee Amiıt! : nn Toon | 
ſprochen. s ware 1 3 dei Stim⸗ nerung alitt Angela auf den alten! Siillinge drüdten ein leifes Vermun- 
men in feinem Innern, die ſich wider | . ‘ Probe - Flajhe des alten 
ipracdhen, und er dadıte, ob es nicht am „Soh uns innsen nor aller „St. Iatobs Del“, | Dame fehien feine Ahnung zu haben, 


Roß' Boitbürher zu 
für die Srandiury. 


Iſabella verworren 


Fr 


* bat ſie: 
— In» 

re, Angela und Xrene aerade | — a: 
‚beften ware, 7 * J Welt, Großpaba. Bedenke, es iſt wie 
Beraus alle feine Vebenten flar zu ma= |; ann ; Ar 4 

——0— " 2ein Muß in uns, eine Ueberfülle, von 
Ben. Sie waren flug und einfichtes |... En 2 a 
ö FRA? use der wir abgeben möchten, abgeben 
BEnisutten Denteiten, DaB jene) eu mr 2.0 sc. nersız.. r 
& — Ki JJ——— ı müſſen.“ Ste bob ıhr Gelichthen hoc) 
a 1 nicht de W I . ——— * 
ze! ' und ın dem Zwielicht dünkten dem 


jalten Manne die feinen Züge jchna- 
‚ler, durchgetitigter ala font. „Sieb, 
Großpapa, jollen wir denn immer bier 
in dem tleinen Orte bleiben, mo bie 


was Puder und Schminke iſt, denn 
Ah! Der Schmerz iſt verſchwunden! ihre von feinen Fältchen geritzte Haut 
Schnell? — Ja. Beinahe augenblich- zeigte roſige Friſche und ihr braunes 
lich Befreiung von Entzündung, Stei- Haar war von ſo vielen Silberfäden 
figteit, Lahmheit und Schmerz erfolgt durchſponnen, als gäbe es ſo etwas wie 
nach einer ſanften Einreibung mit Haarfärbemittel überhaupt nicht. Das 
„Si. Jacobs Oel.“ un hatte Ignaz Cermak immer an Fräu 
2 3 2⸗ x E £ 58 * . . 
Reibt das beruhigende, dur 2 lein Renate Thomas gefallen, daß ſie der Großdeſchworenen folgte, wie ver⸗ 
gende Oel auf Euer ſchmerzendes mit Anſtand alt zu werden verjtand | (yutet, auf die Ausfagen von Poftin- 
} : ren Kreuz, und wie durch Zauber kommt' und nicht zu den vielen ihrer Kol-| j ie po: äulei 5 
Menſchen in lauter Kleinlichkeiten un— —— on. > | fpeftoren daß die von Fräulein Ro 
tert 2 : ‚Erleichterung. „St. Jacobs Del” ift Teginnen zählte, die als lebendige Paz | 1"... — eg r | 
tertauchen tie Fißche im Waffer und | sine harmlofe Kur für NHreuziveh, | rodie auf tere ei : ge PA= | geführten Bücher in einem Zujtande | 
ich dabei wohl fühlen und es nicht Zumbago und Nerventeiken, bie *4 e auf ihre eigene Jugend umher⸗ feien, der es unmöglich mache, aus ih⸗ 
einmal merken, wenn ſie ſich den Kopf 
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Pismward Warten, 
Yısmard Hotel, 173 
Fris Braun, Yüadorer, 1500 3 
Adolph Weorg, 157 handolph 
Germania Kiub, Germaniag Place 
Straße. 
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Hals 
Sättet Io lang inte vieler Se 


chem Hals 


und »«, 
Suenthber & Bernitein, 1554 R. Glarf Ztr, 
Gharles Hanmesfahr & GDo., 165 N, KaZalle < 
Hotel Auaiierboi, 316 &, Klar! Er, 
Kaelling & Nlappeubadı, 170 B. Adams 
Kramer & Wenener, 4365 Lincoln be, 
A. Aroh & Go, 59-61 D. Monroe ir, 
Marr Biertunnel, Edd Madifon und Dearborn 
Straße, 

Darr Bıertunnel, Ecke 
Meyer & Weber, 110 ©, 


Madiſon und Clart S 
Wabaſh Ave 


4 


wandeln. 


— 
Lem 


| ms 


TONSILINE 


wird ihu ſchnell heilen, 


Schnelle, wohltuende, bheilende, antiſepti⸗ 
fe Linderung für weben Hals ift Turageiaßt 
Zenfiline. Eine Flafhe don Tenfiline hält 

länger vor als fait irgenb ein Fall bon we» 
m Hals, Tonfiline heilt twehen Mund und 
eiferheit und verbütet Präune, 

nub 5Oc, Hoipitalgröhe Si. Bei allen 

n— pe Zonfiline Go., Canton, D» 


enten 


— 


an ihrem niedrigen Horizont ſtoßen. 
Du haſt die Welt geſehen, biſt bald 
hier, bald dort geweſen, Vater war ein 
berühmter Sänger und Mamas Name 
war ebenfalls in 
fannt, weshalb ſollen Irene und ich 
in dieſer Abgeſchiedenheit bleiben, 
während hinter unſeren Bergen die 
große bunte Welt liegt — offen auch 
für ung, wenn Du uns nicht aurüd 
bältft.“ 


'enttäufht und die Haut nicht ver⸗ 


brennt. 


| 


a 


: — i den „Stichen“. 
allen Ländern be— 


Kopf hoch! Hört auf mit Klagen! 
Macht ein Ende mit dieſen peinigen— 
In einem Augenblick 
werdet Ihr vergeſſen, daß Ihr jemals 
einen ſchmerzenden Rücken hattet oder 
ſteif oder lahm waret. Holt Euch eine 
kleine Probeflaſche des alten, ehrli⸗ 
chen „St. Jacobs Oels“ von Eurem 
Apotheker und Ihr werdet dieſe dau⸗ 
ernde Befreiung erlangen. Anzeige 


Mit ausgejtredten Händen beimill- 
fommnete fie die beiden Mädchen: 
„wenne fie nicht, die Zmillinge, und 
jreue mich, was für bübjche Kerls fie 


5 “ 


find 


‚stene errötete und Renate Thomas 
beobachtete e3 Yächelnd. 


(Fortiegung folgt.) 


Leſet die Sonntaavoſte⸗ 


ren Abſchlüſſen klug zu werden. 


— —— 


Aus Bereinstreiſen. 


Der Berliner Verein von 
Chicago hat ſein Hauptquartier nach 
F. Links Halle, 553 North Avenue, 
nahe Larrabee Straße, verlegt. Die 
Verſammlungen finden am 1. und 3. 
Samstag im Monat ſtatt. Nach jeder 
Verſammlung wird getanzt. Gäſte 
ſind willkommen. 


Old Quiucyh Ar. O, Randolph und 


aSalle S 
Peuzhorn & Sauerbrei, 1514 Milwanlee Ave, 
Nechers Weinftnbe, 173 8, Walbington Str, 
Hienzi, Divericn Blvd, und Broadwah, 
Noter Stern, Germania Place und N, Glar 
Ss. Schanfelberger, 709 WW, Nortb Ave, 
Schoenhofens Balle, 1224 Milwanfce pe, 
Nndolf Selfert, 75 %. Wwalbington Zir 
Reiienmener & Saule, 631 WW. Nortb ve 
Wider Bart Salle, 2040 38, Nortb Ave 
Zurz’niepp, 715 W. Nortb pe, 
Sohn Zimmermann, 160 N. LaZalle 


x 


A 


\ 


en 
* Die beſten Arbeitäfräfte er- 


reicht man durch kleine Anzeigen in 
der Abendnoit, 


| 


Seipp Breiving Eo., in Flafchen und 
fjäfjern. Zel.: Calumet 730 und 869. 
An;cige 


>>> 


Blauband⸗Ainder. 


Den Kindern, welche aus dem ne 
lich ia der Kinderwoche abgehaltenen 
Wettbewerb ſiegreich hervorgegangen, 
ſind, werden heute Nachmittag im elf 
ten Stochwerl des Boſton Store blaue 
Bänder verliehen. Fünfzig Kinder 
werben in dieſer Weiſe ausgezeichnet. 





8000 Lots ® 
jede von 100 Qundratfuß 


ir. 75 Dollars 
Begräbnißplätze 


— oder — 


CEMETERV LOTS 


in einem der ſchönſten 


Park-Friedhöfe von Chicago. 


Offerte nur für 60 Tage. 
Familien, Logen und Vereine ſollten dieſe 
liberale Offerte nicht verſäumen. 


THE GENTRAL GEMETERY 60. 


OF ILLINOIS 


find Die Befiker de3 


MEMORIAL PARK CEMETERY 
AND ANNEA 


(Nonsectarian) 


Groß Point Road und Harrifon Straße, 


eine halbe Meile weitlih von GEvaniton. 


Um den neuen, Schönen Friedhof, hHauptiächlich aber die neuen Sektionen, 
befannt zu madıen, wird die Gejellichaft während der Stonitruftion der neuen 
Seftionen je eine Yot an jede deutiche Familie und deren Kreunde abgeben. 
sede Yot hat vier Gräber. Ant Falle von arökeren Kamilien werden zivei 
Yot3, alfo adıt Gräber, abgeneben 


DEE Die Yots jind frei E 


nur miülfen die Kojten und Muslagen für das Pilügen, Bilanzen, Abmejlen, 
Regijtriren und andere fehriftliche Arbeiten zur aefeßlichen Webertragung bon 


56.75 


ferner einige Heine jährliche Pablungen für die permanente Inſtandſetzung 
und Inſtandhaltung Perpetual Care“), wie geſetzlich vorgeſchrieben, entrich— 
tet werden. 

Andere Friedhöfe berechnen Ihnen einen großen Preis für eine Lot, 
ferner jchiden Ihnen die Leute jedes Jabr eine Rehnung von 5 bis 10 Dol 
lars für Anitandhaltung. Nicht jo in unjerem frieddof. Sie haben feine 
weiteren Zahlungen zu maden, nachdem Eie die Kojten für Berpetual Care 

perinanente Anitandiwaltung) bezablt haben. Cie befommen einen „Deed of 
Oimnerjhbip“ (Beiittitel), in welchem perinanente Initandbaltung (Berpetual 
Gare) garantirt it. ' 
nommen Sie auf unjere Koiten nach dem Friedhof. Sehen Sie fich die 
hoben, trodenen Yots an, überzeugen Sie fi, dat es feinen jchöneren Plaß für 
die legte Rubejtätte für Sie jelbit und Ihre Lieben geben fanın. 1nd nadıdem 
Cie jich überzeugt und Sie mit unferen Bedingungen zufrieden find, jıcchen Sie 
fih eine Xor and. Wir pflanzen Ihnen Baume, Sträucher, Blumen, und 
halten diejelben in gutem Zuitande und Sie haben feinerlet Bezahlungen 
mehr zu madıen, nadydem Sie die Kojten fir Perpetital Care (Iuitandfeßung 
und Anitandbaltung) bezahlt haben. 

Viele tauiende Kamilien werden jedes Nabe von Tode überraicht, ie 
find umvorbereitet, man läuft von einem Kirchhof zum anderen, jdılieglic) 
fauft man umüberlegt und in Eile und bezahlt für ein Grab einen Bret3, für 
melden nıan eine ganze Familien-Lot kaufen kann. 

E3 tit deshalb ımijere Brlicht, rechtzeitig zu faufen, ehe man eine Lot 
hraucht, und ivenn man mit Hude und Ueberlegung fich eing schöne Lot in 
einem Ichönen Friedhof austuchen Fann. ü 

Beeilen Sie jih und jhiden Sie Ihren Namen und Xhre Adreiie zur 
Rraiitrirung ein; Sie ftchern ich Dadurch eine Lot, furhen dieſelbe ſpäter aus 
und kaufen, nadidem Sie zufrieden find. 


“ 


Avendvon Chieago, Samftag, den 25. März 1916. 


Berbindee Bejelliänften, 


| Ge machten geitern ihre Empfehlun- 
gen fir die Fommende Stadtratswahl. 


| 
| 


und daß ftrenafte Wachfamteit am | England und 
MWahltag geboten fei. 


Kampf um Barteiorganiiation. 


Dbmoh! die Wahl derMitglieder der 
Eee. Yan er —— auch auf Perſien ausgedehnt; Rußland 
nen Faktionen, die um dieKontrole der hält den Augenblick für ne | 
Organifationen fämpfen, bereits die | Die Unterwerfung — 8 —* 
Kandidaten ausgewählt, die ſie für tigen Reiches bes wire und Der 
ben Vorfig ins. Feld fiellen werben. | Sonne endgiltig zu bo — 

Der Kandidat der Faktion Deneen iſt Der engliſch-ruſſiſche Vertrag vom 
John C. Cannon von der 26. Ward. 31. Auguſt 1907 ſchuf die Grundlage 
Die Faktion der ſog. Neutralen in der zu der neuen engliſch-ruſſiſchen Al— 
Parteileitung hat als ihren Kandida- lianz, die die alte mittelaſiatiſche Ri— 
ten für den Vorſitz Homer K. Galpin valität zwiſchen England und Ruß— 
von der 18. Ward ausgewählt, wäh⸗ land überbrückt. Insbeſondere die 
rend die Rathausfaktion unter Mayor zweite Hälfte des neunzehnten Jahr- 
| Ihompfon entiweber U. U. Miller bon | hunderts ſtand ganz im Zeichen des | 
‚ber 12. oder Eugene Pite von der 21. | veinahe als unvermeidlich angefehenen 
‚Ward, den Stabtlämmerer und einftis | Konflikts zwifchen den beiden Groß 

für den Stadtrat und ertlärten neun |gen Kampagneleiter des Mayors, auf: | mächten, Den Sündftoff hierzu Lie- 
| für annehmbar. Unter den inbojfir= | ftellen wird, ferte gerade die jogenannte perfijche 
|ten Kandidaten befinden fi 21 De: | Wie die Frage. Durch) fortwährende Erivei 

mofraten, drei Republitaner, ein So: | wird feine der brei Faltionen eine terung ihres Machtbereiches in Mittel- 
zialift und ein Umabhängiger. Bon | Mehrheit in der Countyparteileitung | 4fien erhielten England und Rufland | 
| den für annehmbar erflärtenDemotra: |haben und bie Mahl des Vorfitenden | in den achtziger Jahren eine gemein 

ten find fünf Demokraten, drei Res |tontrolliren. E3 wird nötig werben, | fame Grenze Gleichzeitig und au! 
publifaner und einer ein Unabhängi: | daß zwei Faltionen einen Kompromiß ſpalerer Zeit ficherte fich England | 
ger. Iabjchließen, wie dies die Faktion De- | die Vorberrichaft er —— 
ı Die Empfehlungen des Verbands |neen und die der Neutralen im Vor: | Berfien und “ndien tiegenben Dei 
\murben von dem Ausihu für politi= |jahr vor der Richterwahl getan haben. h ebanifchen 5 0 Belutichi 

'fche Betätigung gemacht, der’alle Kan- | Damals taten fich beide Faktionen zu: | MIA » ar bon * m 4 
didaten hinſichtlich ihrer Haltung ge- ſammen und wählten die Parteikondi⸗ ſtan = Afghaniſtan. Be or 
|genüber den Grundjägen und Beitre- nur Perfien das englifch-afiatijch 


Rußland in Perſien. 
Grigoriansa, 


Der Krieg, der fic) fon fait iiber 
ganz Europa erftredt, hat ji nun 


1 Bor U. 


Indoifiren 26 Kandidaten, 


Franen eines Scanfwirt® an Wayor 
Shompion Foiten Ald. Mulac Unter— 
ftüßung des Verbandes. — Republifa- 
ner der 21. Ward jammeln fi), 





| 
| 
| 
| 
| 


In einer Sonderfigung ihres Voll: 
ziehungsausſchuſſes indoſſirten die 
Verbündeten Geſellſchaften für örtliche 
Selbſtregierung geſtern 26 Kandidaten 


Verhältniſſe jetzt liegen, 





| 


| dungen der Verbündeten Gefellfchaften 
auf Herz und Nieren prüfte, und feis 
Inen®efund dem Volfziehungsausfhuß | 
| zur Beſtätigung vorlegte, die auch er= | 


197 
teilt wurde. Unter den Bewerbern, | 


| die früher die Billiaung des Verbands | 


gefunden haben, denen fie aber dieſes 
ı Sahr verfaat tft, befindet Fich auch der 


daten für die Richterämter aus, mobei 
fie Mayor Thompfon anboten, einen 
Teil der Kandidaten vorzuschlagen. 
Das Stadtoberhaupt Iehnte damals 
diefes Angebot ab. 


Wahlverfammlungen. 


Eine Wahlverfammlung im Anter- 
effe des republitanifchen 


Stadtrats- marſchiren. 


Rieſenreich von Rußland. Es gehörte 
bis vor Kurzem zu den uralten Ueber- 
lieferungen der engliſchen Politik, in 
Rußland den Rivalen zu erblicken, der 
es einſtmals unternehmen könnte, ge 

gen Indien, dieſe unerſchöpfliche Quel 

le des Reichtums für England, zu 
Aus dieſer Sorge heraus 


Weshalb nicht etwas 
Geld ſparen? 


Um Platz zu machen für unſere 1916 Einkäuſfe, 
räumen wir mit unſeren 1915 Compoſite Herden 
zu ſpeziellen Preiſen. Es befinden ſich nur 
163 Herde in diejer Partie, darunter dic jol- 
genden populären Tajions: 

20 


aaa 


J 


No. 289 Reliable, Cabinet Stil. 
Herd. 


53.00 Baar, 17 Zahlungen von je $2.00. 


erſtklaſſiger 


14444 
UV— 


— ——— 


No. 18-79 Kompoiite Detroit Jewel. 
Tiiren, jehr populärer Stil. 
$3.00 Baar, 15 Zahlungen von je $2.00, 


Ca 


No. 18-76 Detroit-Jewel. Cabinet 
Slastür, Kanopy Top. Sehr ichön. 
55.00 Baar, 17 Zahlungen von je 82.00, 


t NWäarmeofen 


Stil ı 


nr 


No. 367 Kompvjite Acorn Cabinet. 
und Splaiher Bad und Seite. 
$5.00 Baar, 17 Zahlungen von je $2.00 


C 


No. 397 Compoſite Acorn. Gabinet Stil. 
emaillirte Rückwand und Seite. 
85. 00 Baar, 15 Zahlungen von je $2.00. 


No. 576 Compoſite Clark Jewel. (lc 
binet Stil. 
53.00 Baar, 15 Zahlungen von je $2.00, 


7 


sunannzzsana naar Bunt ah 


4 


Alle dreie Herde jind dielelbeı ten 


| republikaniſche 


Ward Rudolph Mulac. Daß ihm die 


| wWard— 


a dh hc ch nd fd 


|tandidaten in der 9, Ward C. W. Se— 
‚cord findet heute Abend in Fleiich- 
Indoſſirung des Verbands verfaat — Pavillon, 13413 Indiana Ave. 
wurde, iſt auf einen Zwiſchenfall bei je \ 
einem Banfett zu Ehren Ald. Mulacs | 
zurüdzuführen, da® am lebten Mitt- | 
tod) in ber 12. Ward ftattfand. Wäh- | 
rend einer Aniprahe Mayor Thomp: | s * 
ſons ſtellte der Schankwirt James F. —— DINO — 

Baſta an das Stadtoberhaupt mehrere Unter den geſtern im Grundbuch— 
Fragen, die fi auf das Verfprechen | amt eingetragenen Verkäufen find be- 
bezogen, das der Mayor vor feiner |IOnders erwähnenswert: Elizabeth 
Wahl den Verbündeten Gefellfchaften | Dadel an Ben E. Dyer das 
bezüglich der Sonntagsfrage gegeben | menthbaus an der Norboftede von 
hat, das er aber am 4. Oftober lehten Oglesby Ave. und 70. Place, 125 bei 
Jahres jo Tchnöde gebrochen Hat. Po- |127 Fuß, für $72,000, belaftet mit 
liziften jeßten den  tmihdegierigen | 94,000; 9. und W. Banford an O. 
Schantwirt, der e3 magte, an Se, |C. ©. Dlfon dag 12-Apartmenthaug, 
Ehren Fragen zu ftellen, unfanft an 90 bei 150 Zuß, Norbmeitede Colum- 
die Luft. Der böhmifche Wirtsperein | Da und Lafewood pe. für $52,500, 


Alderman der 12. 


— —— 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Mehrere erſtklaſſige Apartmenthäuſer 


zog darauf am Donnerstag ſeine Em- belaſtet mit 825,000, und wurde das 


pfehlung, Mulge zu unterſtützen, zu⸗ Grundſtück an der Nordweſtecke von 
rück, und der Wirisverband von Cook Kedzie Blod. und Palmer Str., 50 bei 
County tat geſtern ein Gleiches. 100 Fuß, für 820,000 in Teilzahlung 
— gegeben. Wm. Hereley an Lawrence 
Empfehlungen des Verbands. A. Zinſer das 6Apartimenthaus 822 
Indoſſirt werden die folgendenftan- | bis 824 Eajtiwood Ave. für $23,000 
didaten für den Stadtrat: |belaftet mit $11,000. An Miethäu- 
Ward — ſern wurden verkauft: Peter Hoeffner 
Gougblin, Tem. an Philp Pleines 6-Wohnungsgebäude 
Nicert, Dean, 656-658 Budingbam Place, 50 bei 
Br m. 1133 Fuß, für $22,500, belaftet mit 
aurliels, Dem. ı$14,000; Margaret 9. Starr an Ed= 
— ward Glaſſen Wohnhaus an Byron 
Straße, 269 Fuß weſtlich von Shef— 

field Ave, 100 bei 122 Fuß, 


ward 
18 Healy, R 
19 Bowler, 
20 Franz, > 
22 Bauler, Dem 
23 Strauß, 5 
24 Saderlein, Dem, 
27 Benudette, Deut, 
28 Mdamowsfi, Dem, 
29 Bhrite, Dein, 
30 D’Ioole, Dent, 
204. 31 Bergen, Dent. 
D 34 Ioman, Dem. 
Dem, 


vom, 
35 Lund, 

AS annehmbar bezeichnet der Ver- 

band die folgenden Bewerber: 


oval, Tem, 
Horte, Dem, 
Smith, Dem. 
Nodriguter 
Sazymtowsti 
Walkowial, Dem 


U So D 00 Ott 


-i 


‚lund an Xrel Arelfon Wohnhaus an 
|der Siüdmweftfeite yon Kedzie und Eul- 
|Iom Ave., 47 beil25 Fuß, für $26,000 
| belajtet mit $14,000. An unbebauten 
| Srundfiüden wurden verfauft: Kofeph 


Schrader, Rep. 
»ildretb, Dem. 


Il, Dem. 


s, Rev 
zoubhy, Dem 
22 Schacfier, Unabb. 


“all, 
0 stırump, Rep. 
Krumdi Dem. 


tu 
1S Io 


u 2 | 0 S m 419% gie 
Fidt Nominationspetition an, und 69. Str., 72 bei 112 Fuß, für 


|itredte England über Belutfchiitan | 


21-Xpart: | 


für | 
540,000, belaftet mit $22,500; 2. Oft: | 


| Bromarsty an Guftad WU. Reich Bauz| 
ſtelle Nordweſtecke Stony Island Une. | 


und Afghaniſtan ſeine Arme aus, und | 
ian der Grenze Perjiens angelangt, 
|war e3 fein Streben, Ruplands Ein- 
fluß und Ausdehnungsdrang in ‘Ber: 
fien mit allen Mitteln zu brechen. 
Denn e3 war nur allzu klar, daß der 
näcdjte und bejte Weg nach Indien 
für die eventuelle rujfifhe Anpajion 
dur Verfin führen würde In 
\aller Erinnerung ift noch die Demon | 
ftration gegen Rußland, die der Vize- 
könig von Indien Zord Curzon aus- 
| geführt hat, ald er Ende 1903 in Be 
Igleitung eine® mächtigen Ylottenge- 
Ichwaderz feine berühmte Fahrt dur 
die Häfen des Perfifchen Golfs unter- 
nahm, Diefe Demonjtration hat jtar- 
fen Eindrud Hinterlaljen, fie hat ge- 
zeigt, daß Rußland bei feinen Verjus | 
chen, nad Giüben borzudringen, mit 
der enalifhen Macht zu rechnen hätte. 


| 
| 
| 


| 


dab es in Mittelafien und insbejon- 
| dere in Berfien mweitgehende Ziele ver: 
‚folgt. 3 bildet einen jehr wunben 
| Bunft in der Großmadhtitellung 
| Rußlands, daß e3 bei feiner Riejen- 
| ausdehnung fo gut wie feinen freien 


| 


Nukland machte fein Hehl daraus, | 


iss 


Composite Ranges 


die pie im vorigen Jahre anzeigten. Auf unjere Beitellung gebaut, 
um gute Dienjte zu leiten und Zufriedenitellin gewähren. Diele 
ipeziell marfirten Herde jtehen zur Anficht nur in unierem Berfaufs- 
plaß in der unseren Stadt. Die Zahl it beichränft. Falls Sie Bor- 
teil aus dent herabgejegten Breis zieben len fen Sie Ihre 
Auswahl jofort. 


The Peoples Gas Light & Coke Co. 


Peoples Gas Building Telephone Wabash 6000 


J 


u 


4 zu 


In 


Ir: 


ansasianı 


Die natürliche Folge diejer Politik | Türkei würde eine ganz andere Autos 
war in Berfien ftarte Unzufriedenheit rität in der islamitifchen Welt, aljo 
und Gährung, deren Träger das ſtäd⸗ auch bei den Mohammedanern Ju— 
tiſche Element, die Kaufmannſchaft. diens genießen. — 
die Gemwerbetreibenden, die Handivgre fam es, dab Großbritannien 
fer, die Geijtlichkeit, wurde, die alte Fehde gegen Rußland aufgab 
Der Ruffiih-Sapanifche Krieg zer: und nun Annäherung juchte. Der 
itörte den Nimbus der ruffifchen Al- | Vertrag vom 21. Auaguft 1907 tegelte 
macht und ftärkte die perjilchen Unab- alle mittelafiatifchen Angelegenheiten, 
hängigteitsbeftrebungen. Jeder neue'in der Hauptjache aber die perjijche 
Schlag der Japaner gegen die Rufjen Frage. Ganz Nord und Weſtperfien 
rief einen immer kräftigeren Widerhall ſollten ruſſiſche Einflußzone ſein. 
in Perſien hervor. Die gleichzeitig während England einen verhaltniß 
ausgebrochene ruffiihe Revolution, | mäßig kleinen Zeil, ben füdöftlichen 
deren Wogen in dem Perjien benadh: | Wbjchnitt, umter jeine Obhut nahm. 
barten, zum Teil ftammesverwandten | Außerdem murbe eine zmijchen bem 


So 





Ausgang zum Meer beſitzt. Das 
| Mandfehureiabenteuer mar zum gro- 
ben Teil von dem Streben nach dem 
freien Meer hervorgerufen, Das Stre= 
ben nach den Dardanellen wie nach 
der Kite des Perfiichen Golfes ge- 
hört zu demfelben Kapitel. Die Auf: 
faffung, daß es fich bei Dielen Beitre- 
bungen um wirtfchaftliche Notiwendig- 
feiten handelt, ift in den ruſſiſchen in— 
tereffirten Streifen Gemeinaut. 
einer font fahlih und nüchtern gqe- 
| fchriebenen Brofchüre über den Auhen- 
handel Perfiens, die im Jahre 1913 
bon der Ruffifhen Exportkammer 


In 


Kaukaſus beſonders hoch ſchlugen, Einflußzonen liegende neutrale Zone 
munterte die perjifchen Revolutionäre | feftgelegt. Durch) diejen Vertrag, ber 
noch mehr auf und brachte ihnen Zu= |die Empörung der engliichen wie aud) 
Izug an Führern aus dem Lande, wels | der perfiichen Demokratie hervorrief, 
ches bis dahin nur Unterbrüder und | hat England feine Bormadtitellung in 
Yusbeuter geliefert hatte. Ende Juli | Perfien an Rußland abgetreten. 

1905 wurde dem des rujjifch-amt- Seitdem hat die perfifche Frreiheils- 
| lichen Beiltandes für einige Zeit bes | bewegung überaus dramatifhe Zeiten 
|raubten Shah die Verfaffungsurkunde | durchgemadt. Am 24. Yuni 1908 
abgetrotzt. haben die ruſſiſch-perſiſchen Koſalen 

Die konſtitutionelle Bewegung droh- das Gebäude des Medſchlis (Parla— 
ſte nicht nur der Selbſtherrſchaft des ment) mit Feldgeſchützen und Maſchi— 
Schahs ein Ende zu machen, ſondern nengewehren beſchoſſen. Rußland hat 
auch Rußlands Bemühungen in Per- reaktionäre Banden organiſirt nach 


| 


Wenn Eie nicht jelbit Gebrauch machen fünnen bon unjerer 
Offerte, fo teilen Sie Ihren Freunden diefelbe mir, dDiefe werden 


bar fein. 


Die Lots werden jchnell verariffen fern. Nach dem 1. Rumt find die neuen 
Sektionen fertig und die Bäume und Bürche blühen, das Gras ijt heraus, und 
3 Ichen gerade To Ion aus, pie die übrigen auf dem Vlemoric 


Die o1 


Friedhof. 


— 
*X 


Quadratfuß 150 Dollars. 


Sciden Ste den Koupon noch heute oder geben Sie Ihren Namen nach 


Dann koſten die Lots auch gerade ſo viel wie die anderen 
’ < J — 


liberalen 
Ihnen dank— 


Al 
44 


Park 
100 


der Office per Telephon, Zentral 8330. 


ZE.OVUPON 
|An die C 
| 


Schiden Sie 
diejen w e ırge 

| ertuche ıch Sie, 

| 

| Name 


Koupon 
noch heute, da— 
mit ſichern Sie 


ſich eine 


Adreſſe 


freie Lot. 


| 
| 


Katalog. 


702—704 Marquette Bldg. 


Ohne irgend welche Verbindlichkeiten meinerſeits 


Wenn der Memorial 
und die Lots, ſowie Ihre anderen Bedingungen mir 
paſſen, würde ich eine oder zwei Lots kaufen. 

Schicken Sie mir weitere Information und einen 


entral Cemetery Co. 
of Illinois, 
Chicago, Ill. 


meinen Namen zu regiſtriren. 


J Countyparteileitung bewarb, 
I von der Wahlbehörde als unzulänglich mannſchaft gegivungen war, 
J bezeichnet und Crapple aus der Liſte weiteren Marın abzugeben, 
A|der Kandidaten geitrichen. 


N 


Park Friedhof mir gefällt, 


BER” Anenten und Agentinnen verlangt WE 


Stadt Office: 
702—4 Marguette Gebäude, 
Ede Dearborn und Adams Sir, 


FSriedhofüffice: 
Groß Point Road und Harriion Str. 


Gine halbe Meile weitlicy von Evaniton. 


Telephone Central S330— 8331. 


a 


an Central Straße, do 


‚PU 


Man nehme die Evanjton Straßenbahn bi3 zum Endpunfte der 
rt, Nr. 2561, 


it unfere Office, — Eines unserer 


fährt Eie nadı dem Memorial Barf, nur 4 Blod von unjerer Office. 


————— — — —— —— — — — — —— — 


Lokalbericht. 


Bei’m Wurz' uſepp. 
Heute Abend findet beim Wurz'nſepp, 
715 W. North Ave., eine Nachfeier des 
Starkbierfeſtes und der Joſefifeier ſtatt, 
die am letzten Montag abgehalten wurde 
und ein Bombenerfolg war. Nicht nur, 
daß ſchon von den erſten Abendſtunden 
an tein Sitz mehr zu haben war, und daß 
vor 9 Uhr ſogar nicht einmal mehr Steh— 
platz vorhanden war, ſondern Dutzende 
von Gäſten mußten ſchweren Herzens ab— 
ziehen, weil ſie die Mahnung, ſich recht— 
ig einzuſtellen, in den Wind geſchla— 
gen batten. Da der Zudrang beute 
bend zweifellos derjelbe fein wird, fo 
iit möalichit frühes Kommen jehr empfeh- 
len3iwert. Kür die Unterhaltung forgen 
der Tenorift Heinrich Richlund der Ge— 
ianasfomiter Sarl Burger, ſowie die 
Dadyauer Pauernmufil, die bei der Jo— 
jefifeier einer der Hauptichlager mar. 
um Nusichant gelangt eine zweite Auf- 
Inge de3 Nutenatorbräuß, das der 
Wurz'njepp für Die Feier am lebten Mon- 
tag befonder3 importirie, und die Speife- 
‘arte wird abermal3 die Münchner Leder: 
bifien aufmweifen, die zu einem Starf- 
bierfeji nun einmal gehören. 


| ein Eintrittögeld von nur 10 Gent3 er- 


| hoben wird, während der Gintritt an 
ı Wochentagen frei it. Des Wurz’njepps 
| berühmte Garfüche ift täglich bis 1 Uhr 
| Morgens geöffnet. 

| eu — 


23. Nadtfes Gaithaus, 


‚Wilhelm NRadttes deutiches Gaitbaus, 
810 Desplaines Upe., Foreit Park, iit 
beun Deuiichen Publikum 


wohl ausgeitatteten Bier- und Meinfel 
ler und der aufmerffamen Bedienung 
befannt. udem jorgt ein ausgezeichne 
ies Orchejter für mufitalifhe Unterbal: 
| tung. 

———_ 


* Nicholas Defini, Nr. 2830 Lome 
Avenue, und defjen Frau, die unter 
der Anklage ftehen, am 19. Februar 
bor dem Haufe des Bänters Modejtino 
Maftrogiovanni, Nr. 3710 Grand 
Boulevard, eine Bombe zur Entladung 
gebracht zu haben, wobei das Gebäude 
ſchwer beſchädigt wurde, wurden ge— 
ſtern von Richter Prindiville 
Großgeſchworenen überwieſen. 


J 11. Ward, der ſich als Unabhängiger 
g lum eine Wiederwahl in den Stadtrat | 


|demofratifchen 
J F. Krumdick vor der Wahlbehörde er- 


|\bei der Sammlung der 347 Unter: | 


a tionspetition 
J wandt 


A raufhin erklärte Ald. Pettfoste fich als 
9 unabhängigen Kandidaten, 

A Die 
4 Crapples, der fich in der 19. Ward um | 


a Molff von 


) | hauptſächlich 
wegen ſeiner echt deutſchen Küche, ſeines 


Kandidaten 


loſſene Front entgegenzuſtelen. Os- John Jacobs, Nr. 508 Loomis Str., 


den raufhin, daß Anklagen erhoben wor- Spaulding Avenue eine Maſchine vom 


er E —— 855,000, belaſt tt 840.000: 
Einwände gegen die Nomination?: | - 9,000, belaftet mit 340, 5 


ition ? 5 P 2 see 
| petition Ald. E. F. Pettfostes von ber |Fuk ander Sübmeitede 
Straße und KLaivrence pe, für 
522,500; U. O. Koch an Fred Bedlen- 


Pan, ’ 


—— berg 109 bei 124 Fuß 


wurden geſtern von ſeinem 
Mitbewerber Herman 
| 
) Der Kläger behauptete durch | 
feinen Anwalt €. 8. Stafford, dap | 


| hoben. 


I 


| 


min für $12,000. 
— — — 

Feuer in Böttherci, 
‚Schriften zu Ald. Petttosfes Nominaz | Grichthan 
unlautere Mittel ange: | 
andt worden ſeien. Ald. Pettkoske 
„lief“ in der demokratiſchen Vorwahl 
gegen Krumdicd, der ihn fchlua. Da: | e 
— Cooperage Co., 


beträchtlichen Schaden an. 


In einem Kehrichthaufen 


brach 


y 


Rominationspetition Guy 


+. | 


die Wahl in die republifaniiche 


\ f N ) x 
wurde fang angenommen, 


daß 


ſcheidung läßt Ehris Mammer, den 


Ward, ohne Mitbewerber. —— und 
Ebenfalls abgewiefen wurde dieNo- ?I00 angerichtet war. 
minationspetition bes Fortjchrittierg | 


Ward um die Wahl in die fortjehritt- | 115 Dit South Water Straße gele- 
(ige Countpbarteileitung bewarb, genen Räumlichkeiten der Interna— 
Bon der Wahlbehörde abgemiefen 
|wurden die Einwände, die Osfar 
| 1 der Behörde für örtliche 
\Verbefferungen, der Kandidat der 
Rathausfaktion für die republifani- 
|iche Countypatteileitung in der 8. 
|MWard, gegen die Nominationspetition 
feines Mitbewerber Walter €. | 
Schmidt, des 
trafen, erhoben hatte. 


Waarenlager im Werte von 2500. 
Die Urſache konnte noch nicht ermit- 
telt werden. 


— — ¶/ — — 


Lincoln Statfiub, 


Turnhalle, Diverſey Parkway und 
J — Sheffield Ave., ein großes Skatturnier 
| Republikaner ſammeln ſich. in zwei Sitzungen abhalten. Die erſte 
Alle Elemente der republikaniſchen beginnt um 3 Uhr Nachmittags und 
Partei in der 21. Ward, die einſt der die zweite um 148 Uhr Abends. Das 
Führung Fred U. Buffes folgten, | Eintrittsgeld von $2 berechtigt die 
fammelten fich geftern in einer Maf- 'Spielenden zur Teilnahme an beiden. 
fenverfammlung in der Norbfeite| Der erite Preis beträat $100 und ber 
Zurnballe und inboffirten die Kandiz | zmeite 875. Statmeifter 
daturen von E. 3. Walter für den | Herren Xakob Xhiebe 
| Stadtrat, von Dakar Hebel für die re= | Nichoff fein. 
|publifanifche Countyparteileitung und | 
bon Mebill MceCormid für die repu= | 
blifanifche ftaatliche Parteileitung im | 
9. Kongrekbezirf. Mortführer aller 
| Elemente erklärten fich bereit, im ne | 
Itereffe des Gemeinmwejens die Kandi- 
datur Walter für den Stadtrat zu 
unterflügen und dem bemofratifchen 
Dorfeyg Eromwe eine ges 


— — — —— 


Advokatenfirma Ruſh & Holden, iſt 
vom Richter Jeſſe Holdom vom Kreis— 
gericht zum Hilfsrichter ernannt wor— 
den. Er hatte daſſelbe Amt bereits 
früher im Superiorgericht inne. 


* Zu Tode gequetfcht wurde geitern 
far Hebel wies in einer Anfprache da- | als er vor dem Haufe Nr. 94 Nord 


ben feien, daß die Gegner in dem Be- | Wagen laden mollte, die aber ab: 


R. | 
Dell an Y. E. Crawford, 106 bei 121) 
von Clark 


an Cornelia | 
| Straße, 109 Fuß mejtlich von Broad: | 


| Entitand im Kehrichtbaufen und richtete 


heute frith in der Anlage der Seelig 
tr. 2344 ©, Canal 
Str., Feuer aus. Der Wächter Mar- 
C tin Verviſer alarmirte ſogleich die 
Feuerwehr, doch hatte das Feuer in- 
ziwiichen jchon einen derartigen lim- 
die Löſch- 
einen 
Der 
Die Ent | Yrand fonnte gelöſcht werden, nach⸗ 
dem der erſte Stock des zweiſtöckigen 
Kandidaten der Rathausfattion in der Hebäudes faſt vollſtändig ausge. 

ein Schaden von etiva | 


Ein Brand, der geitern Abend in! 
©. 3. Bewith, der fich in der 33, den im fiebenjtödigen Gebäude Nr. 


‚tional Hat Co. entitand, zeritörte ein 


An morgigen Sonntag wird ber 
Kandidaten der fog.Neu- | Lincoln Statklub in der Lincoln | Induftrieerzeugniffe 


werben Die | Einfuhr 56 Prozent, derjenige Eng- 
und Louis Yands nur no 28 Prozent. 


* G, Fred Aufh, Mitinhaber ber|. 


I 


1 


Inen auf Naphtha=, 


iTien zu vereiten und es zu ſeinem bewährtem ruſſiſchen Muſter. Es 
herausgegeben wurde, heißt es: „Per- Ausgangspunkt zurückzuwerfen. Aus kämpfte mit roheſter Gewalt gegen, das 
fien irennt uns durch ſeine geogra- ſeiner Rivalität gegen Rußland un- aufſtrebende perſiſche Volt, das ſich 
phiſche Lage von der Südſee, wohin ierſtützte England die nationale Bewe- mit bewundernswerter Zähigleit im— 
der hiſtoriſche Gang der Ereigniſſe gung der Perſer. Die engliſche Ge- mer wieder erhob. Den Höhepuntt 
uns allmählich, wenn auch langſam, ſandiſchaft in Teheran als auch die erreichte die neue Bewegung, als die 
ſo doch unaufhaltſam hinzieht.“ engliſchen Konſulate und die Poſt- tealtionäten Banden der Schwarzen 
Und der leidende Teil bei dieſer ſich büros in der Provinz dienten den Re⸗ | Qunbert die revolutionäre Stadt 
freuzenden Politif war natürlich Per | bolutionären als ficherjte Zufluchts⸗ Täbris ein Jahr lang belagert hielten 
fien, deifen Entmwidelung gehemmt | orte, der Barf der engliſchen Geſandt— und andere revolutionäre Schaaren 
und geſtört wurde. England und| ſchaft in Teheran diente zum Beiſpiel nach einer beeitägigen fiegreichen 
Rußland fuchten den Schah durd; |oft als Verfammlungsplag. Auch, in | Schlacht den tuffifchen Oberſt Ljachow 
finanzielle Transaktionen in ihre Ab— London, auf der Parlamentstribüne, geihlagen und Teheran genommen 
| hänaiafeit zu bringen, ficherten Ti ertönten aus dem Munde bes bamal3 hatten. Der Schah mußte abdanten, 
| Ronzeffionen uf. Unter dem Bor: |Ichon amtirenden Edward Grey Worte aber die ruſſiſchen Machthaber waren 
wand der Legung des Telegraphen- |der Ermunterung für die perſiſche zu ftarf, um aus bem Sattel gewor⸗ 
kabels Kalkutta—Londonbedeckte Freiheitsbewegung, ebenſo wie im fen zu werden. „Don feiner Gefie 
|Enaland das wirtjchaftlich rüdjtän- | Sommer 1906 ber damalige liberale | jahen bie Perſer Hilfe tommen, Sie 
dige Land mit einem eigenen Telegra— Miniſterpräſident Campbell-Banner | endeten — nad Europa, die 
phen= und Poftneg, das im feinem man den berühmten Gruß an die rufe | underrichteter Dinge * 
Verhültniß zu den Bedürfniſſen der ſiſche Demokratie richtete: „Die Duma | Es —— ihnen tlar, daß ihr Land 
perſiſchen Bevölkerung steht, durch ilt tot, es lebe die Duma! — nur ein Objekt —— ber Groß: 
das aber Enaland ein ftarfes Mittel Aber nit nur in Perſien haben die — ‚par. Schließlich folgte bas 
ber Beeinfluffung in die Hand befam. | Nachwirkungen ‚bes Ruſſiſch-Japani⸗ der Potsdamer Er == 
Diel gröber ging Rußland vor. Dank ſchen Krieges ihren aufrühreriſchen 9. November 1910 zu ver — 
—* —33 4 fowohl die Haupt⸗ Einfluß ausgeübt. Auch in Indien TREE zwiſchen Deutf = 
ftadt Teheran als aud bie reichten | begann e3 zu gähren, und e3 beſtand er Er gu er bie —— ft 
|und mihtigften Provinzen Perfiens nach engliſcher Auffaſſung die Gefahr, zu ands in Perjien zu fanktioniren 
dicht an feiner Grenze Tiegen, gelang | daß bie perfiiche Revolution über Be- || —* BR 
es Rußland, den Schah und ſeine lutſchiſtan und Afghaniſtan nach dem Set Freilich * es an e s 5 
Minifter zu gewinnen. Iroß der un> Jorgfamft beiwachten „Indien hinüber- Krieg EEE gegen Ruplan 
entiidelten Anduftrie in Rußland | fommen könnte. Rußland war gründ⸗ | weckt auch in Perfien wiehet Dez 
haben einige Zweige Erbortbebürfniß | lich geſchwächt und kleinlaut geworden. | und e3 J ganz * daß —* 
gezeigt. Das galt befonders für bie | Eine Gefahr bon diejer Seite her war — ien —— * 
Terul und die Zuckerinduſtrie. Durch für Jahrzehnte hinaus ausgejchloffen. | motraten in * ien ben Vittelmäch⸗ 
ftaatlihe Mahnahmen wie Ausfuhrz | Dagegen erfhien Deutihland auf bem | ten und der Türfei zuneigen. 
prämien uſw. iſt es auch gelungen, Plan, und England witterte nun Ge⸗ 
den Export nach Perſien zu heben. fahr für ſeine Weltmacht von en 
Bis auf den heutigen Tag it Perfien | Seite. Durch den fteigenden Einfluß) N . 
faft das einzige Land, das ruffiliche Deutflands in ber Türkei fühlte ſich Er ſoll am 0. April vor Richter Don- 
in nennenöier: | England am meijten bedroht. Mit nelly in Waufegan beginnen. 

tem Umfang aufnimmt. Die Bedeu | Dilfe der Bagdadbahn würde ſich Richter E. 9. Donnelly bon Mood: 
tung Rußlands im auswärtigen Hans | Deutſchland in Meſopotamien felt- | ſtock hat beſtimmt, daß der Prozeß ge» 
dei Merfieng iſt ftänbig a. nachfen, | Teen und feinem Vorbringen bis zum gen den der Ermordung bon Marion 
und zmar hauptfählih auf Koften | Perliihen Golf und in Perfien jelbft | Lambert angeflagten — H. Orpet 
Englands. Nah der neueiten Sta= | ftände nichts im Wege. Deutichlands am 10. April im Lake County Gericht 
tiſtit für das Rechnungsjahr 21. März Intereſſe würde ‚dahin tirken, aus | au Maufegan beginnen * 
1913 bis 20. März 1914 betrug | Perfien einen für feine Induftrie- | Unmwalt beantragte erft, die Anklage 
|NRußlands Anteil an der perfiichen 








— 


| Orpets Brosch. 


erzeugniffe und Kapitalsanlage auf- |niederzufchlagen, dann, dem Ungetlag- 
nahmsfähigen Martt zu machen. |ten Bürgſchaftsleiſtung zu geſtatten, 
| Eine mit Hilfe Deutfchlands erftarkte | und endlich, den Prozeh bis zum z 

BET 


— i I\tobertermin zu verfchieben, aber 
Das Schwergewicht der ruffiichen | 


| ’ — —— Richter wies jeden biefer Anträge ab. 
| Politif Ina aber darin, das Sand und | Orpet erklärte fich für nicht fchulbig. 
auf jede erbenkliche | | 


Meile in Abhängigkeit zu bringen. So! Krause State Savings Bank | 


murbe mit * * I der | 1341 Milwaukee Ave. | 
Verzicht Perfiens auf den Bau von = 
de Geldjendungen: 4J 


Eiſenbahnen erzimungen. Konzeſſio⸗ | | Mafern und Windpoden in zahlreichen 

Eiſen- Kohlen⸗ 2 wet aronen | Fällen hat die Ortsbehörbe von Fareft 
Manganerz- und fonftige Mineralien= | 532.05} 818.20 3812.65 Bart veranlat, die Schulen zu fchlie- 
geivinnung folgten. ‘Mit einem a Berleiht Geld ff und ein Gefundheitiamt einzu« 
anf Grundeigentum u. zum Bauen zu 


* | gen 1 
die ganze Bolitif war darauf gerichtet, \fegen, um die weitere Ausbreitüng 
das Entſtehen einer nationalperſiſchen niedrigſtem Sinsfuß, Erite Hupothelen au 

verfauien. 


— | diefer Krankbeiten zu verhüten, 
Andufteie zu verhindern, um da® Land | 


deſſen Herrſcher 


— 


Kinderfranfheiten in Foreit Bart. 





Morgen Nadmittog un? Mhend findet, 


Dffen Montag und Samstag 
jvie üblich ebenfalls Ronaert itatt, für das 


zirt füblih von Chicago Ave. Regi- rutſchte und den Unglücklichen unter Abends bis 9 Uhr. 


ftrirunasichwindeleien verfucht hätten. |fich bearun. 


i 


Zefet die „Bonntaavoft«) zur Verfücung der ruffifchen De Ceſet d 


enalifchen Kapitaliften au behalten. ie „Sonntaavofs 





| 


De” 


= 


Bu 
Er 
4 


ri 
TR 


I — —— —— — — 


un wer ſind die Hochverräter 
Br t feiner Botichaft an den Konarek | 
erklärte Präfident Wilfon, es 


ii glüdlicherweife nur wenige, nicht | 
nur: unter fremden Flaggen geborene 


Szilaner Worte und Handlungen zu|j 
opder: boch dem Landesverrat jehr nahe 


- ioat, eine langdauernde und Außerit | 
heftige Heb- und Verleumdungstam- 


amd Eifenbahnunfall ujiv. auf deutich 


bend v0 SL  Irikas fo ftark find, dat fie fich icheut, 


nt täglich, außsenommen Sanrdags | mit» ihnen anzubinden. Daß dieje 
eauöneber: THE ABENDPOST COMPANY | Hyeinde nicht Deutihamerifaner oder 
blished daily except Sunday. Deutiche find, das willen wir — das 

Er: —— — —— beweiſt ſchon die Tatſache, daß man ſo 
Be a Cent | lange zögerte und nod) zögert — wir 

83.00 | glauben auch zu willen, wer fie iind: | 

} | unjere bejonderen Feinde, die Bro: | 

| Briten und Briten und ihre Verbüne | 
‚deten im Lande ımd außerhalb der 
| Örenzen der Union. — — — | 


I 
' 


................ 


„Abentpoft“ » Gebäude 
225 W. Washington Str., 
Siftd Ude, und Sranllin Str, 
⸗ ILLINOIS 
ephon: Main 1498, | 
ee BEBEBE.oonn00se0nnn0000. GER 
Eonntagvoit uuecsess — ⸗ 2 Cento 
‚ im Voraus bezahlt, in den Ver. 
u Porlofrei onosonssnesnnunnnsnee* 
agpoft 


as Second Ciass Mattor September 9th, 
the Post Office at Chicago lllinois, under 


Saloniti. 
Darf man den Berichten aus Paris 
‚und London Glauben jchenten, jo zie 
ben die Alliierten in Salonifi ein gro— 


——/Schlag gegen Deutichland zu führen, 
22 ider ihnen auf feinem der anderen] 
Kriegsigaupläge geglüdt ift. Sie be- 
. abjichtigen dabei augenfcheinlich, zwei 
hätten | Sffiegen mit einer Klappe zu jchlagen 
und nicht bloß die Türkei von Deutich- 
land zu trennen, jfondern auch die bei- 
den unficheren Kantonijten Griechen- 
and und NRumänien endgiltig mit 
auf ihre Seite zu ziehen. Außer den | 
bereits jeit vielen Monaten in Galo= | 
nifi jih aufhaltenden Briten und; 
ıYranzofen follen fi an der von dort! 
aus geplanten Dffenfivre auch nod 
Italiener, Serben, Montenegriner, 
Albanier, Griechen und Rumänen ber | 
teiligen. Sollten fie alle zufammen mit | 
;bereinten Kräften au immer nod)| 
nichts aegen die jtählerne Mauer der! 
Mittelmächte ausrichten fönnen, To 
wird man vielleicht auch noch die Por- | 
tugiefen und Brafilianer zu Hilfe ru=} 
fen und endlich auh das Heer des 
“| Fürften von Monaco aufbieten, das: 
man vermutlich ald Garde bisher noch 
in der Neferve gehalten hat. 
noeffen es wird nichts To hei ge 
gejen, wie es aelocht wird, und die 
Nittelmächte jeyeinen den Dingen, -die 
fih dort in und um Galonilı vorbe- 
reiten, mit jehr großer Auhe gegen: | 
überzuitehen. Das ıjt ein autes geiz! 
chen. Solange der deutjche Generaljtab 
in dem Goldatenfpiel der Alliitten | 
auf der Baltanhalbinfel feine Gefahr 
erblict, braudt jih auch jonjt Wie: 
mand darüber zu beuniudigen. Sollte 
es einmal in jener Gegend zum Klap- 
pen fommeit, wird die Jnittative aller 
Wahriieinlicgteit nad, mie in den 
meiiten Fällen während des gegenivär- 
tigen Krieges, auf Seiten der Mittels | 
machte zu finden jein. Vorläufig Dürf- 
te es den Deutfchen wie den Detterreis 
bern ganz ausgezeichnet in den Kram | 
pafien, wenn fsranzofen und Briten! 


— Truppen, die ſie auf dem franzöſiſchen 
Des 


— 


WBüther, fondern auch eingeborne Ame— 


ESchulden lommen laſſen, die nicht nur 
ganz und gar unneutral, jondern ge— 
zadegu bochverräteriich gewejen jeien 


damen. 
Das ſchien auf Deutſchameri— 
Janer gemünzt, denn dieſer Erklärung 


pagne der angloamerikaniſchen Preſſe 
voraufgegangen, in derem Verlaufe 
jede größere Feuersbrunſt, jede Explo— 
Jion in Pulbermühlen, jeder Dampfer— 


amerilaniſche Verſchwörungen zurück 
geführt und das Deutſchamerikaner 
tum in Bauſch und Bogen des Landes— 
verrats beſchuldigt wurde. Dank die 
jem Zuſammenhange wurden die 
Mörte de3 Präfidenten von allen 
Deatihameritanern und vielen Ande— 
ren:als ein jchiwerer AUnariff auf das 
Deutihameritanertum empfunden und 
als eine Ungerechtigteit, tote jie fo arof 
und ungebeuerlich noch feinem Volt: 
teile wurde. Denn das Deutjchameri 
fanertum fühlte ji night nur völlig 
unſchuldig, ſondern als das tatfächlich 
ameriltaniſchſte und lonalite aller Be- 
völlerungselemente. Cs jaate jich bei 
zubigerer Ueberlegung, daß ver Präjt- 
dent Deutjchameritaner nicht gemeint 
haben tönne, oder dah, ivenn er Sie 
duch feine Worte treffen wollte, er 
entweder ganz faljich unterrichtet war 
oder entgegen bejjerem Willen Teiner 
Abneigung die Zügel jchießen lieh. 
E83 alaubte jelbit beobachtet 
haben, dab in und außerhalb 


En geh Krieasihauplate viel beffer brauchen | 
Landes Leute, die Sich Amerikaner J Po. N 


. könnten, nach dem fernen Saloniki 
nannten, ganz und gar unamerikaniſch ſchiden Das muß ihnen die Durdhfüh- 
zebeien und ſich Handlungen zu zung ihrer ſtrategiſchen Pläne in 
Schulden lommmen ließen, die die Frankreich erleichtern. 
Eeſſen Ameritas aufs Schwerſte Saloniki wird inzwiſchen von den 
digten. geradezu hochverräteriſch, Mitteimachten ſcharf beobachtet. Es gen 
waren, oder doc) dicht an Hochberrat fchieht dort nichis, wovon fie feine 
ftreiften, aber fie wußten nur, daß das Kenntnik hätten, und jobald der Zeit: 
teine Deut j ch - Amerikaner wa- puntt gekommen fein wird, den fie für: 
zen und fonnten Beweiſe nicht erbrin— aeeiqnet halten, um bie englijhen und! 
gen. Diele unamerifaniichen hoch⸗ tranzöfifchen Barafiten ins Meer zu 
verräteriichen Elemente wurden bie- jagen, wird das Steffeltreiben beginnen. | 
lang auch von feiner anderen Ceite Für diefe legte Runde halten Deutſch⸗ 
feſtgenagelt und konnten ihr Treiben ſand und Oeſterreich-Ungarn alle 
ungeſtört fortſezen. Werden ſie jetzt Trümpfe in Händen, während ihre 
endlich entlarvt werden? Gegner wie phantaſtiſche Träumer mit 
Senator J. Ham Lewis brachte im überaus unſicheren gr —— 
Senat eine Reſolution ein, in der ge- Wenn das griechiſche Volk je die Ab— 
ſagt wird, es ſei bekannt, daß Villa ſicht gehabt hat, ſich auf die Seite der 
und ſein Anhang von den Ver. Staa- Alliirten zu ſchlagen, ſo iſt es durch 
ten qus mit Geld und Kriegsbedarf | den Tiegreichen Baltanfeldzug ber Mit⸗ 
verſorgt werde, und in der es weiter telmächte jedenfalls eines Beſſeren be— 
beißt: „Diejenigen, die den Leuten lehrt worden. Daß es die Briten und 
Dias ſolchen Kriegsbedarf ſtellen, Franzoſen ſeit deren Invaſion in ihr 
ſind die Feinde der Ver. Staaten, und m rn nn * 
biejenigen in den Ver. Staaten, DS | 
J Streitträften Wins Seid = lieht Saloniti allmählich feiner Ge- 
Lebensmittel, Waffen und Schiefbe- Malt entaleiten und wird nicht geneigt 
darf liefern, machen fi unter den Ge, Tein, Die Hand beijem zu füffen, der es 
s Stanton ) ihm ftahl. Den Alliirten dürfte diele 
jegen ber Ber. Staaten des Landes: |.’ 177m : — 

5 a feindliche Stimmung bei den Griechen | 

u Erin — — nicht entgangen ſein, und ſie wiſſen, 
— es helfen und ſie unter— daß darin eine erhöhte Gefahr er ihre, 
Berwis erklärte, er werde heute zu BEER in een ze Zaren | 

eute zu erfanden fie auch jene Nachricht, die 

der Refolution Iptechen und bie Ric | piejer Tage durch die Blätter Tief, daß 
figteit feiner Behauptungen durch pie Mittelmächte, um fi die Mithilfe 
amkliche Berichte nachweifen, fofern die | Yylgariens beim Rampfe um Saloniti: 
Adminiftration dies aejtatten erde. | .1, fichern, diefen den zufünftigen Be: 
Das iird hoffentlich aeichehen. | fik der Stadt verfproden hätten. Da- 
Es muß geichehen. Die Ud- mit alaubt man natürlich, das Grie-| 
minifteation muß „die Erlaubniß“ henvolt genen die Mittelmächte auf- 
geben. Das Volt hat jedenfalls das heben zu fönnen. Indefjen die Lift ift 
denkbar beite Recht zu willen, wer die | fo plump, dat man fie in Athen leicht 
Zandesperräter in feiner Mitte find. | durchfehauen wird, und ihre einzige 
Es will jheinen, als müjie der Ad- | Frucht wird die fein, die ohnehin fchon 
miniitration felbit ganz auerordent- | fühlen Beziehungen ztoifchen der arie= | 
Id biel — alles — daran gelegen | hifchen Reaierung und den Allitrten 
jein, die hodjverräteriichen Elemente |um noch einige weitere Grabe abzu- 
an den Pranger zu Itellen und dann | fühlen. | 
unſchadlich zu machen. | Rumänien wird fich von ihnen eben- 
Wenn jene Klage des PBräfidenten | fo menia einfangen laffert wie das Hel- 
als gegen die Deatihamerifaner ge- 'lenenvolf. Man weiß zivar nie jo recht, 
richtet jhien, jo wird das Publifum | woran man mit Rumänien ift. Das 
die Hocwerräter, auf die Senator ganze Volt jcheint im ziei politiiche 
2ewis hindeutet, in ganz anderen | Qager gefpalten zu fein, non dem feins 
Kreiien Juden. Und wenn jenes auf eine unbedingte Mehrheit zählen 
möglid, war, Dank der vorangegan- |tann. Aendert ſich dies nicht, jo wird, 
genen Berhegung jeitens der pro- | fi Bufareit auch weiterhin neutral 
britijhen Prejie des Landes, jo ent- | verhalten müffen, weniajtens folange, | 
jpeingt der neuere „Verdacht“ der | His die Entfcheidung des Krieges über 
Meberzeugung, die sich ber- allen Zweifel erhaben ift. Mor ber, 
ausbildete durd, Iangwährende eiqne | Fürchterlichen Blamage Rußlands im 
Deobatung und matürlihe Solge- | vergangenen Jahre war an einen An 
zung. Dort hatte man es mit einem ihlup Rumäniens an die Mächte ber 
duch Preblüigen und Verleumdungen | Entente vielleicht zu denten. Wäre es 
Zünftli gezüchteten Verdacht zu tun, den Kofaten damals aelungen, Ungarn 
der jhiwand, jobald der Zügeniturm |zu erobern, dann hätte die Welt wohl 
abflaute und rubigeres Ueberlegen auch einen Einmarfh der Rumänen 
einfepte; bier glaubt, das Volt, und | ins Siebenbürger Sachfenland erlebt. 
der Glaube wird feljenfeit werden |Nachden die verbünbeten Deutfchen, 


Fund dad Schlimmite annehmen — | Dejterreiher und Ungarn bie Ein- 


2 deſſen 
hochverröteriſchen 


ri 


, degen ıtiıd fie zur Rechenichaft zu zie- | telmächte die 


EChlimmeres aiS in Wirflichfeit be- | drinalinae aber zu Perren aus dem 
jtehen mag — wenn nicht Licht ge- | Zande heraus und weit in ihr eigenes 
ſchaffen wird. Land zurücgetrieben haben, dürfte den! 

3 jcheint umerläßliche “Silicht der | waderen Rumänen die Luft nach einem | 
Regierung, alles befannt zu geben, ähnlichen Dentzettel vergangen fein. 
a8 jie von Geld- amd Wartien- und | Xedenfalls verrechnen fi die Alltirien 
Munitionslieferungen an Billa und | gewaltig, wenn fie bei dem geplanten! 
Streitkräfte md jonitigem |; Coup auf die Bahn Berlin-Konitan- 
Tun wei, amd |tinopel auf ihre Hilfe regnen. ber 
weiterhin selbitveritändliche Pflicht, könnte die Sade anders fommen. 
den Beireffenden das Handwerk zu Wenn nämlich die Truppen ber Mit- 
Alliirten bei Salonifi 
Wenn fie das nicht tut, dann |ins Meer jagen follten, würde man es 


hen. 


bleibt nur eine Erklärung übrig: bie, |in Bufareft möglicher Weife für an ber] 
Ba fie ih fürchtet, in das Wespen. Reit halten. enaeren Nnihlub in her 


‚ten. Damals 
Entſcheidungsſchlachten auf dem Bal⸗ 
kan. Die Alliirten überließen indeſſen 


ſchen, ihre Verbindung mit Konſtan— 
tinopel herzuſtellen, ohne daß ſie den 


* = 


ſuchen. 
Im übrigen übertreibt man wohl 
auf Seiten der Londoner und Pariſer 


Zeitungsſtrategen die Wichtigleit und berbrochen haben. Er fragie, was ber 
Bedeutung der Salonikier Expedition. Unterſchied zwiſchen der deutſchen und 
Es gab allerdings einmal eine Zeit, der amerikaniſchen Voltswirtſchaft ſei, 


da man glaubte, der europäiſche Krieg 
werde auf der Balkanhalbinſel ent— 
ſchieden werden. Das war aber bloß 
zu Beginn des Balkanfeldzuges, als 
die Serben immer noch feſt auf die 
verſprochene Hilfe der Alltirten rechne- 
erwarteie man 


I 
} 


große 


die Serben und Montenegriner ebenſo 
wie vorher ſchon die Belgier feige ih⸗ 
rem Schickſal, und es gelang den Deut-⸗ 


Briten und Franzoſen unterwegs be— 
gegneten. Seither richtete ſich die all— 
gemeine Aufmerkſamkeit wieder mehr 
dem weſtlichen Kriegsſchauplatze zu, 
und es ſieht ſo aus, als ob die Ent— 


ſcheidung dort fallen ſoll. 


— — — — 
Cecil Rhodes' Teſtament. 


„To and for the eſtabliſhment of, 
promotion and Development of 
Secret Societp, the true aim of whi 


and object mbereof fhall be the erten- 


fion of Britifh rule throughout t 
world... and ejpecialiy the ultimate 
recovery of tS5e Imited States of 


American as an intregal part of the | 


Britiih Empire.“ 

Dies ift der Hauptiak des Teita- 
mentes, das im Sabre 1877 Lord 
Gecil Rhodes, der ungefrönte König 
bon Afrila und Anitifter des Raub- 
zuges gegen die Buren, niederjchrieb. 
14 Yahre jpäter, 19. Augujt und 2. 
September 1891, jchrieb Rhodes an 
den befannten englifchen Friedens: 
Journaliiten William 3. Stead (der 
auf der „Iitanic“ unterging) folgende 


| Worte: 


„Welch ein erhabener Gedante ilt es, 
daß, wenn wir nicht Amerika verloren 
hätten oder wenn wir menigitens jeßt 
mit den gegenwärtigen liedern des 
Ber. Staaten Kongreffes und unserem 
eigenen Haufe der Gemeinen „es ar- 
tangiren”“ könnten, der Meltfriede für 
alle Eiwigfeit gefichert fein würde. 
Wir FLönnten dann unfer „Bundes- 
parlameni” 5 Jahre in Wofhington 
und 5 Jahre in London abhalten.” — 


'an deffen Spike ich ftehe, befigt oder 


a 
\ 


 ziwendboft, Ghieags, Samflag, den 25. März 1916. 


neft zu fledhen; da bie Feinde Hme-|Micstung nach Berlin und Wien zu|Zaten reden eine deutlichere und Tau- 


der Wühte umgefommen, oder aber 
Banditen in die Hände gefallen. Die 
anderen hindern der Mangel an Del 
und Benzin, das heiße Klima und 
die häufig vorfommenden Sanditür- 
me bei ihrer Tätigfeit. Billa kennt 
das Land, jene Truppen find an das 
und gab felber die Antwort: „Nur Klima ge söhnt und find infolgedej- | 


tere Sprache, denn Worte vermörhten. 
Ein Franzofe — alfo ein Alliirter — 
foll türzlich ein niedliches „Bon mot“ 


jein M. Die deutfche Voltsmwirtjchaft |Ten viel beweglicher als die Amerifa- | Dftfee und der Dardonellen auf ein 


ner; General Serrera it diefen näher, | 


fanifche „morganijirt”. — Fügen wir al® sie der amerifaniihen Grenze, 
und die Regierungstruppen unfer- | 


nun noch hinzu, was Lord Kortheliffe, | 1 eg! 5 au 
alias Alfred Harmsworth, Befiker der ‚nehmen nichts, um fie zu unteritügen. | 
Londoner „Daily Mail“ ufw. im | Yon GCarranza, der jeit dem Augen- | 
April 1900 im Walton Hotel in Phi: |blid, wo der erite Amerifaner meri- | 
ud en = : Faniichen Boden betrat, jeines Lebens | 
Iadelphia dem Herausgeber des „Indi- Faden Doden betrat, | zei | 
ana Catholic and Record“, Mr. 3. P. Inicht mehr jicher iit, wenn er es über | 
O’Mabonn, erklärte: Das Stmditat, Haupt jemals war, hört man über- | 
= 7 a "haupt nichts mehr. Und die merifa- | 
! rss niſchen Truppen in Suarez, Las Ba- | 
tfolgreiche v | 
ne: ng ” 2: | lomas und anderen Grenzorien meb- | 
* 7. |ren fi T zu Tag. Sie be- | 
führen Saunen — fo Ten ch Yu großen Zi ars al 

|mwir ungefähr die gejammten „Ber= |, = e 


| s 9 * 2 | 
'ichtoörer“ beifammen, nebjt den Haren | I"! Anhängern Villas, und gerade 


Aeußerungen ihrer Abfichten. —— ‚der Umitand, dab nicht noch mehr | 


. = |Meutereien unter ihnen vorfommen, | 
‚ Cecil Rhodes legte das Jundament jr pejonders verdächtig. Sie ſcheinen 
‚in feinem Millionen-Tejtament, Auf ipren Führern zu vertrauen, das 
dieſem goldenen Fundamente haben heißt aber angeſichts ihres rieſigen 
dann die anderen leicht weiter bauen Haſſes gegen die Gringos nichts an- 
fönnen. Carnegie lullt das nationale | yeres, als dab fie ihren Generalen 
‚Gewiffen ein, indem er Abichaffung | glauben, wenn diefe ihnen erzählen, 
‚des 4, Juli fordert. Northeliffe tons | die Zeit zum Losſchlagen ſei noch 
‚trollirt die Preffe, das Mundftücd der Inicht gefommen, Vielleicht wartet | 
öffentlichen Meinung. Morgan | man nur noh auf das Eintreffen | 
ſchweißt die britifchen und amerifani= |weiterer Munitionslieferungen aus 
Ifchen Finanzintereffen zufammen in|den Vereinigten Staaten, um dann 
feinen Gießereien zu Bethlehem und in mit der Niedermegelung von Ameri- | 
| Wallftreet. — — Kann es deutlicher | Fanern am jo griimdlicher forffahren | 
| gezeigt werden, wohin wir treiben? — | zu für nen, | 
| Darf man fi) da noch wundern, wenn | — — 
Mr. Ochs in ſeinert „N. Y. Times“ Notlage in Rußland. 
kürzlich von dem verſtorbenen amerika-⸗ 


7 E en! Die Teuerung bat in Rußland 
Inifchen Novelliften Henn James offen | , ie zeuerung I 
Idhen Den Genen James ol einen bedrohlihen Charakter anges| 


I — 
) E .® nie) : | 
zu — * „Br —* iſchen nommen. In ihrer Nummer vom 31. 
————————— Januar erklärte die Petersburger 
Ueberlieferungen und Grundſätzen, Börfen eitung bereits, daß bie zuneb-| 
als in dem Diomente, da er britijcher | ende ran Io die Kraft des ruffi- | 
S i a - z y . & * 
ur * 36 —— ſchen Volkes zu brechen drohe und ſeit⸗ 
Alſo das iſt das Endziel, nach * —— —— ⸗ 
| LE u U 2 . ri. | der ift mod) ein meiteres Steigen be 
* dieſe — —— — Preiſe für die notwendigſten Lebens- 
| mer d ea. 5% Ber s "| mittel eingetreten. 
| Mandje können nid: jo lanae warten, Auch Tolde Produkte, an denen 


bis Died Endziel erreicht ift, und er- 2.10 — — 
werben ſchon eher das britiſche Bür— Seile, Mr Grüke, 
— wie Aſtor, der Millionär, Butter und andere landwirtfchaftliche 
kürzlich bewies. Erzeugniſſe ſind über 100 — 

| 


nämlich ift organifirt und die ameri= 





Unfere „Bundee-Obergeheimen” ha= | gejtiegen und dies allein genügt, um 
ben jich die legten Monate jo verziweis | Yeugniß abzulegen von dem Verfall, | 
'felte Mühe gegeben, eine „Deutiche | in den der wirtichaftliche Organismus | 


|Mostau erreicht hat. Um imenigftens | riet, va 


dem Allernotiwendigjten ficherzuftellen, | im ı 


nen Lande herzuftellen. Die Truppen- 
verfäjtebungen, die Verpflegung ber 
Millionenheere, ihre Berforgung mit | 
Krieggmaterial hat den Bedarf anf 
biefem Gebiete enorm gefteigert und 
die Abnußung befchleunigt, mährend | 
die Zufuhr an Eifenbahnmaterial aus | 
dem Uuslande durch die Sperrung der | 


Todedanzeige. 


reiben und ®efannten dıe traurige 
Nachricht, dab am Tonnerdtan, den 23. 
März 1916, Morgens 142 lipr, unfer 
lieber Gatte und Pater 

Charles Jverion 

71 Sahre, 7 Mowate u. 7 Zage alt, nad 
langem, Idiverem Leiden janit im Herrn 
entichlafen iüı Die Beerdinumg findet 
am Sonntag, 
Uhr Nachm 


* 
zii 


den 26 ar; ftatt 

vom Trauerbaufe, 3101 & 
58, ‚ mit Autos nach dem bergrcen 
Sriedhof. lm ftilles Beileid bitten 
Helene Jverion, Gattin 
Gharles E. Jverion, Zohn. 
Herbert Hirhuer, Ente 


)) 
‘ 


um 1 


Minimum herabgefunten if. Die Zu: | 
fände, die dadurch herborgerufen find, | 
ſpotten jeder VBeichreibung. In Arch: | ’ 
angelit zum Beifpiel Iiegen vie aus | st Min 
dem Auslande eingeführten Waaren | 
auf meilenmweiten Flächen im Freien 
aufgeltapelt. Die Durchläffigfert der 

Bahn reicht nicht einmal bin, um das | — 
notwendigſte Kriegsmaterial abzufüh⸗ 
ren. An andere Waaren iſt nicht zu 
denken. Arbeitskräfte und Führer ſind 
in Archangelſk ſelbſt ſo teuer und ſo 
ſchwer zu beſchaffen, daß der empfind 

lichte Holzmangel herrfcht, obgleich | jena im Seren enttählaten ii 
die Stadt ringsum von unermeßlichen en 
Wäldern umgeben iſt. tom nad der Zi 


* u ... da mit U 1to: ıh D 
Dieſe Transportverhältniſſe 


Todesa 
Fre nden nnd VBelammten 
riht, daß umfer vielgeliebier 
Schwiegerbater und Großvat 
Jeohn B. Weber, 
Gatte der, verſtor 1 
beritorb. zufanna 


taa den 24 Mer 


nzeige. 


haben | ader. Um tille Zellnahme bitten | 
. 5 - . £ 2 u Himerbliebenen 
es mit ſich gebracht, daß eine ſachge Getherine Anderion, War, Anna M. 
mäße Berteilung der im Lande vor Werten und Xeonard, sind 
banderen Lebensmittel unmöglich ge Sesct Gerien und Iete 9 

.- c ... © .. Zhwieaerföhne 
worden iſt. Alle größeren Städte be John Meh und Robert W 
finden fich daher in fortgefegter Not- ı  Enieltinder; nebit Bern 
lage, die ihren Gipfel natürlich in den 
beiden Hauptitädten Petersburg und | 


Anderion 


Hoptins, 
andte 


Todesanzeige. 
n und Velannten » Ira 
und Spiviegervate: 
Gari Ghriitopher 
; 'cbensjabr ent!d ! 
hat man die Mafregel getroffen, dap | aa finder hatt au 2 
die wichtigiten Waarentransporte nut | Bonavarıc 
durch Vermittelung des Stadthaupt- 
manns, ded Inhabers der oberiten | ?« 
Militär und Polizeigewalt im Stadt: | 
gebiet, effettuirt werden follten. Aber 
auch diefe Maßregel hat einen voll 
Händiaeı Mikerfolg ergeben. Die 
„Birfbeisyia Wjedomoiti“ berichteten 
bon einer Gingabe de Moskauer 
Stadthauptmanns an den Landwirt 
Thaftsminifter Naumow, in der er da- 
rauf hinmweift, daß von insaefammt | 
2579 Waggonladungen mit Lebens - 
mitteln, die auf feinen Namen abae= | Saoren, 7 Monaten md 24 Tagen 
Ihidt oder beftellt waren, nur 36 un rn an Huudet Hal: 
gefommen jeien. 0. 9 - 
Als es fo weit gefommen var, daß | Ku! 
ber foeben verabfchievete Minifterprä- | 
jtbent die beiden Hauptftädte für „un 
mittelbar bedroät” erklären mußte, da 
ftelite man in der zweiten Hälfte des 
Januar ven gefammten Paffagierver 
fehr zwifchen Petersburg und Moskau 


die Verforguna der Bevölkerung mit 


vKittags, bom Zrauerb 
zit nach De e 
11118 acıne 100 c 
d dem Monltordia-Gottesade 
bitten die tranernden Himer 
Johanna Ghriitopher, acd. 
Gattin 
Wilhelm Ghriitopher, Arau Aunn 
Schroeder, Ada Ghriitopher 
Frau Helma Martemien, id 
Gdwarn Schrneder, John Martenien 


"tarie Ghrtitopher, za 
Todedanzeige. 


ni 


adrid 
fter 


Schwe 


Georgina Banmann 


Kart ind Lillian Banmann, Beorainn 
Vankonin, Bertua NRedemete 
William Baumann, in 

Yoniia Martin, Zd ter 

Gbarlice Banlonin, Ghartie Redemste, 
on Baumann, Zchwicgeritn 


Todedanzeige. 


Der Lieblingsgedanfe Lord Cecil |Verfhwörung“ zu entdeden. Gie fuch- | des Reiches während des Krieges gera- | für acht Tage vollftändig ein. Aber | Torva Pie mu 


Rhodes’ war die ftaatliche Vereinigung 


aller enalif jprechenden Völfer und | 
erh 


Landesteile 
Szepter. 


unter dem 
Um dieſen Zweck zu errei— 


chen, war ihm jedes Mittel recht. Dazu 


feßte er in feinem Teftamente eine 
Millionenitiftung aus. Dazu follten 
„ausländiiche”" Studenten auf feine 
Koften an englilchen lniverfitäten 
ſtudiren. 

In der Nummer vom 22. März des 
„Fatherland“ 


Rhodes die Haltung und Wühlarbeit 
unſerer amerikaniſchen „Patrioten“ 
vom angelſächſiſchen Stamme beleuch— 
tet und damit für jeden HarDententtn 
die „Sroße Verſchwörung“ 
aufgebect, deren Ziel die „Wiederan- | 
gliederung der Ver. Staaten an Eng: 


land" ift. Jeder Amerikaner, aleich- | 


piel welcher Abjtammuna, follte diefen | 
Auffaß lefen. Er würde dann zu einem | 


beijeren Berftändniß der ganzen Lage 
fommen, 


Gegenüber all den vielen Lügen von 


deutfchen „Warplot3“, die nur in der 


„berwußten“ Cinbildungsfraft ihrer, 
Erfinder beftanden, iit e8 eine ver- | 
dienftliche Tat, dab e8 dem amerifani- | 
Then Volfe gezeiat wird an der Hand | 
von Zatfachen, daß eineengli=, 
Ihe Verfhmwörung beiteht, bie! 
das Ingebeuerliche vorhat, die Ver. | 


Imebr. Bei den „Deutichen Warplots” | 


tt hat Fred %. Schrader | 
im Lichte dieles Teitamentes von Cecil | 


| Republit, fo fehmwer erfaufi mit dem | 


|verfauft werben an England um das 


|ten und ſuchten, aber — fie fanden | ten ift. | 
nichts. Hier zeigen wir ihnen eine | Herr Koſchura Maſſalti, der Gou: | 
wundervolle Gelegenheit, chne ihren |verneur von Charkow, hat kürzlich er- 
berühmten Scharffinn cnitrengen zu | Hlärt, man brauche nur ein paar Spe= 
| müfjen, eine gigantifche Verfhwörung | fulanten aufzuhängen, jo mürbe‘ das | 
aufzudeden, die fehon aufgededt da=| ganze Uebel mit einem 
liegt. Und hier Handelt e8 fi um t m 
die Löfung der Frage nicht für jo ein- 
fach, aber mon ergreift Maßregeln, 
die ebenfalls ein Zeichen von hochgra— 
diger Nervofität und Hilflofigkeit find. 
In Mostau, Odeffa und andermärts 
hat die Polizei jegt jchon wiederholt 
in der Börfe felbft und in ben umlie- 
genden Cafes und Heftaurationen 
„Razzien auf Spekulanten” abgehal- 
ten, die natürlich in feinem Yalle zur 
Feititelluna befonderer Tpefulativer 
foll | Manöver führten, fondern nur bas 
'Nefultat hatten, daß eine beträchtliche 
Anzahl Juden unter dem Verdacht 
fiftirt wurde, fi ohne Wohnrecht in 
diefen Städten aufzuhalten. Natürlich 
befanden jich darunter au Männer, 
Idie in der Deffentlichteit beträchtliches 

Die Lage in Merifo. ıAnfehen aenofjen. Als fich die Bör— 
PBerihing bei Namiquipa. — Unzuderläffigfeit | ſenkreiſe dagegen auflehnten, daß auf 
mexitanifcher Rachtichten. — Wo ſteht Villa? ſolche Weiſe die Börſe zu einer Art 
— De ei Dio, bei Montezuma oder —— Falle gemacht werde und unbaltbare 
a en er ee | Zuftände gelchaffen würden, ala bie 
fionsarmee beſorgnißerregend? — Zueger geſammt lieberale Preſſe gegen dieſe 
wertlos. — Was fſollen die vielen mexitani- Methode ökonomiſcher Sanirung Stel⸗ 
ſchen Truppen an der Grenze? lung nahm, erklärte der Miniſter des 
General Perſhing berichtete heute Innern Chwoſtow mit dem ihm eige— 


handelte es ſich doch — nach ihrer ei⸗ 
genen Meinung natürlich — um das 
Fin die Luft blaſen“ etlicher Muni— 
tionsfabriklen. Hier handelt es ſich 
aber um das Höchſte, um „das in 
die Luft blaſen des ganzen 
ſherrlichen Gebäudes der— 
Ver. Staaten“. Die Freiheit 
und Unabhängigkeit unſerer ſtolzen 





koſtbaren Blute ſeiner Bürger, 


ſchnöde Geld der Rhodes'-Stiftung. 
'Hier follte Präfident und Kongreß | 
eingreifen und — jäubern! 





Schlage auf-| 
hören. In den Minifterien hält man | ten 


Staaten ihrer errungenen Freiheit zu drahtlos nach Columbus, daß feineinen Zaft, viefe Razzien feien einfach | 
berauben ımd fie Wieder in das|Worhut bi8 in die Nähe von Naimni- | die Folge davon, daß Seine Majeftät | 
brüdende engliihe Joch zurücdzu-!quipa vorgerüct jei. Die Tatiache, | der Kaifer geruht habe, die allerhödhite | 
zwingen, |daf er in feinem Bericht einen Kampf | Uufmerffamfeit auf die Schäblichteit 
Daß Engländer, Batrioten iwie!mit den Banditen überhaupt nicht er: | er Spefulation zu lenten. Da mußte 
Cecil Rhodes, folche Pläne beaten und |mähnt, twoirft ein helles Licht auf die | doch eben was gejchehen! 
auch auf Mittel jannen, diefe Pläne | Unguverläffigfeit meritanifcher Nah-| Die wahren Gründe des Mangels 
zum größeren Ruhme ihres Vaterlan- | richten, die bereit3 hor einigen Tagen | und der Zeuerung find aber viel zu 
des auszuführen, wollen wir in un-|von einer Schacht bei Namiquipa re |realer Natur, als daß fie durch abmi- 
parteitichem Urteile ihnen gewik nicht |deten. Im Hauptquartier der ameri- | niftrative Mittel befeitigt werden fünn- 
berargen. ES ilt ihr autes Recht. |kanifchen Heeresleitung ift man fihiten; fie Iiegen einerjeits im Mangel 
daß aber fogenannte amerika ifche | überhaupt nicht über die Gegend im an Arbeitsträften, andererjeit3 an ber 
„Patrioten“, Führer des Bolt? tote | Haren, in der fich Villa befindet. Man | völligen Desoraanifation des ruffi- 
Nie Doch Roofevelt, Root, Elliot u. f. iw. | behauptet, ihn bald hier, bald dort ge- | Ichen Verfehräwelens. 
rein wollen, ji finden, um diefe | fehen zu haben. Der mexikaniſche Kon- Dem Weiteuropäer, der gewöhnt ift, 
Pläne ausführen zu helfen, das ift ful in El Paio machte geftern befannt, | das Wort von den „ruffiihen Maffen“ 
Ihrwärzeiter Hohpverrat! — Villa jei füdlich geflohen und befinde | ftändig im Munde zu führen, mag es 
 Wbitelam Reid, unfer früherer Vot- | fich jeht in der Gegend von EI Dfo; | auf den erften Bid erftaunlich. jchei- 
Ihafter am Hofe von St. James, fagte| dort fei er umzingelt. Das ift faum|nen, daß ji) unter den kämpfenben 
am 17. Juli 1902 in einer Rede in glaublich. El Ofo liegt nicht fehr) Großmächten der Mangel an Arbeitz- 
London: „Die Zeit Scheint jichtlich nahe | weit von der Stadt Chihuahua ent- | fräften gerade in Rußland am ftärt- 
zu fein, wo die Solidarität der Raffe, | fernt, und von hier aus rüct Herrera | ften fühlbar macht. Uber die \ntenji- 
wenn nicht der Regierung, herr | mit ca. 3000 Mann zur Unterftügung | tät der rufjiichen Wirtfchaft Titt Thon | 
hen wird.“ — Man vergleiche dazu |des Banditen heran. Dak Herrera | im Frieden jchwer unter der Gering-| 
die heutige Haltung der „New Vorker | wirklich abgefallen ift, wird aber auch | fügigfeit der relativen Bevölferungs- | 
Zribume“, deren Präfident Oaden in offiziellen Kreifen faum noch be> | ziffer. Nun hat Rußland die größte, 
Mills Reid“ der Sohn des früheren | zweifelt. Anderen meritanifchen Quel- | Einbuße an Gefangenen und wahr: 
Botichafters, ift. Man wird dann diefe | len zufolge fteht Villa wiederum bei Theinlich auch die ſchwerſten blutigen 
Haltung wie auch die vieler anderer | Montezuma, einer cn der von Juarez | Verlufte in diefem Kriege erlitten umb 
„probritifcher“ Zeitungen in den Neu- nach Chihuahua führenden Bahn gele- |; deshalb die ohnehin ungenügende Zahl 
englanditaaten verftehen. | 
Die Gründungen von „Pilgrim | Gegend, in der fich bie Amerifaner | mer ‚neue Ginberufungen befonbers 
Societies*“, die Zentennarfeier desiaufbalten. Die meritanifchen Gene- | empfindlid vermindern müffen. In— 
Friedens zwiichen England und Ame-|rale an der Grenze juchen diefe | Folgedefjen hat jich einerfeits die Sum- 
tifa, die jorgfältige Ausmerzung aller | mangelhaften Nachrichten damit zu er- | me ber Produktion mejentlich verrin- | 
jener Stellen in unjeren Schulbüchern, | Hären, daß die Telegraphenlinien von | gert, anberfeits find die Arbeitslöhne 
mo bon der enalifchen Niebertracht die | dort herumftreifenden Bonditenbanden | während des Krieges befonders ftart 
Reben fein follte das —alles find Zeile, durchichnitten fein. Man kann fich| geltiegen, wodurd fich wiederum die 
jenes großzügigen Planes, jener gro- | aber angeficht® des jo volltommen paf- Produftionsfoften entipredhend erhöht | 
ßen Verſchwörung gegen die Freiheit |Tiven Verhaltens der Carranzaführer, haben. 3 liegt auf der Hand, baf 
und Unobhängigfeit der Ver. Staaten. | denen e3 ficherlich ein Leichtes wäre, | Diefe notwendige Urfadhe von Mangel | 
Andrew Carnegie, der Bibliotheten- | diefe Leitungen zu fchiißen, wenn fie und Teuerung weder dur das fon- | 
Gründer, fagte in der Juni-Nummer nur moilten, des Eindrudes nicht er- | Tervative, noch duch das liberale Pro- | 
der „North American Reviem" von wehren, dab man die amerifanifche | gramm befeitigt werden fann,. fondern 
1893: „Laßt die Leute reden, was fie | Heeresleituna abfichtlich im Dunteln | Ti nur verftärten muß, jo lange ber 
wollen. ch ſage, daß ſo ſicher die über den tatfärlichen Aufenthaltsort | Krieg dauert. 
Sonne am Himmel einjt ſchien auf des Banditen läßt. Noch weit empfindlicher 
das vereinigle England und Amerita, Auch der ſtärtfte Optimiſt muß all- aber die Tatſache geltend, daß das 
ſo ſicher wärd ſie einſt ſcheinen auf mählig anfangen, ſich um das Schid- |tufftfche Eiſenbahnweſen den Änfor⸗ 
en wiedervereinigten Staat, ſal der amerikaniſchen Erpeditionsar- derungen des Krieges in keiner Weiſe 
die Britifh-Ameritaniiche meer Sorgen zu machen. N jedem , geivachfen ift. Hier wirten eine Reihe | 
Inion“ — Das dürfie doch deutlich feiner bisherigen Berichte iwerit Ge. | bon Faktoren zufammen. Schon die! 
genug gefprochen fein, um die Herzens- |neral Perihing auf die Schwierigkeit | Durchläffigkeit d:5 ;zurlihen ruſſi— 
gedanken diefes Menfchenfreundes zu bin, die ihm die Verpflegung feiner | Then Schienenne hes rest für die jegi- | 
enthüllen. Truppen madt. Die Flieger haben |gen erhöhten Anfpsäche bei weitem | 
Von Morgan, dem britifcen Fi: fi als volltommen nuglos eriwiejen, | Nicht hin. Ferner war Rußland fon 
nanzagenten, | Zwei bon ihnen find bereits verjchol- | {m Frieden Tängft nicht imftande, das 


macht ſich 


brauchen wir keine Pe. 
Ausipriche anzufiihren.- denn feine'len. entweder find ſie elendialich im erforderliche rollende Material im eine- 


N 


| Sophie Wiite, 


\aenen Stadt; bedeutend öftlich von der | Teiner beiten Arbeitskräfte durch im- 


Ihon wenige Tage fpäter Hlaate das 
Abendblatt der „Nowoje Wremja“ von 
Neuem, da auch diefes ertreme Mit- un un vom 0 SOHN hinten an 
tel feine mefentliche Belferung gebracht Bıauun Tiniben ai} am BORBEnG, TEE 
habe. Zleifch jei mach wie vor jehr we- | 5:01 &. Ssinaclick Sıoc., nam der © 
nig vorhanden und nur mit den aröf, er. Une ftille Tetme 
Schwierigkeiten nach endlofem 
| Warten im Gedränge zur erhalten, das 
Gemüfe und namentlich der Kohl, der 
ein Hauptnahrungsmittel des ruffi 

hen Volfes bildet, jteige unverändert To 
im Preiſe. ——— — 
Man ſoll nicht in den Fehler ber . Karoline ewert, 
fallen, die eigene Situation jtets zofig | Yattin bed verhörd, Dernbazb ine: 
und bie ber Feinde jchwarz zu malen. | fat a März, 
Aber die dargelegten Verhältniſſe Miitos 1 

Iheinen zu beweifen, daf, während die | ftille Zeitnah 

feindliche und auch die ruffiiche Preſſe 
fortgeſezt von der nahen Aushunge— 
tung Deutfchlands fpricht, die ötono- 
mifchen Verhältniffe des ruffifchen 
Agrarftattes fich in Wirklichkeit fchon 
jegt meit bebrohlicher -geitaltet haben, 
Die Urfachen diefer Verhältnifie find | Sa \ 
fo realer Natur, dag weder ein Wech- | im 9 16 
fel im Minifterpräfidium noch in den | ẽ— 
Barteiverhältniffen, noch auch eine 

Dr Organifation fie befeitigen 

fann. 


Johann Arievrih Monuna 


\ tabme bitten 
Johann 3— d Natharina Pouna, 
Margaretha, <d ſter 
Herr und Frau Auerien d 
@. N. Youna, Grobelier 


dedanzeige. 


Die Ira 


6lia Ewert, ht 
Todesdanzeige. 
dab umfer geltebti ıtie 
Katherina Marihner, a 


Sarolina, Jolcph 


ir, Tereia Marichner 
stinder, I rwandten fra 


10 
Todedanzeige. 
inden und Belannten bie traurige 


rimt. das im! 


Bolt aus Deutihland EL 


zonntag, deu 
Iranerbani 


RaphaelsMirche, von 


eingetroffen! Berliner Tagebläaftt, r 
Iuftr, Zeitung, Frankfurter Zeitung, Daheim 
Buch für Mlle, Echo, Nugend ufm, 


A.KROCH&CO. 


eutiche Buchhandlung Albert, William » rant Iantawel 


59 und 6] Ost Monroe Str. Um Ch eg vet ZH auf 


(swifden Wabaid und Michigan Ave.) 


zer 


Todesanzetge. 


dah umier gaelichter Gatt 


Todesanzeige, A 
Ghrit Berndt 


Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer lieber Sohn, 


richt, 
fratıria 
Bruder un am Donnerstag 
Charles F. Elemme Jahren entſcläfen 
im Alter von 12 Jahren entſchlafen iff ir .. | am Sonntag, den 2 
erdigung findet ftait am Montag, dem 27, März, | Mittags 
um 2 Uhr Nachm., don Rucelboefers “anelle | Si mit Witomobilen 
1458 Velmont ve, Ede Greendiew, mit Auto, , tlle Teilnahme bitten 
mobilen nah dem Wontrofe-stirhot. Um ft Minnie Berndt, 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterbliet Augquita, 


bom ira 


rblieberen Glare Herman 
Charles ımd Gatherine Glemme, Berndt, Fran Martua 
Eltern. ind Frau Ida Strauß, 
Arthur Clemme, Bruder — —— 
Erneit und Bivinn Arieiien, Onfel 
Tante. fat 


und 


Arunt 
Damrow 


odedanzeige, 


— — 
T 

Freund nd 
richt, dak umnfere tebie 
Anna De, geb. 
int Alter don g Xnhren 


— 


Todesanzerge. 

Bergiimeinnicht Loge Nr, 18, Ord. der H.-&rhie. 
Den Beamten und Schweitern die | ben it. Die 
traurige Nachricht, dab umfere | den 
liebe Schweſter Ave 2 at 
Gcorgina Baumann | br a ni See 
z Drei Itı wi Da mi 
geltorben ift. Das Vegräbnik fin | St. Wivertd Gottesader 

det Itatt am Sonntag, Ä 

5, Nahm, 2 Uber, dom ZTrauerba 

Hohne Mpe., nad dem St. Lıura 
tcılan 


nıcı 
die leßte Ehr 


nd 


Jahlowsti, 

md 1 un 

Deerdigung find 

27. März, vom Zrauer 
’ Slt um ) ) 

„Nice 
mit tomobi! uch den 


itfauernden inte 


Jehn ®. He, Gatte 


März, 
2 E 
N, peien Ded, 


hter 

te Schweltern find eriucht 
der beritorbenen Schweſter 
erweiſen. 


Todesanz 
Freunden umd 
lieber Bater ımd Großvwater 
Hreinrih Hahnse 
nsjabrr am 4 ra geftorber 
ga erfolgt Sonntag, den 26 du 
hm bom XZrauerbaufe, 1118 
mit Autos nad beim Sto 
ricdbof, lim ftille 3 nahme bii d 
rnden Dinilerbilicbenen: 
! Ghas. Kahn, bi 
am | Diarie Shmalbed, Tochter, 
; Eonntag, den 26., Nabmittags | hebt dmwiegertocter 2 
|2 Uber, von Nr, 452 W. 117. | fohn, Groß- und Urgroßfindern 
<tr., mit ber Sjuneral @irect | , 
Gar nah den Valmoods Ure: | 
matortımt, 
Fries Nalbis, Bräfident 
Rudolph Zur, Finanz-Seh 
Tobesanzeige. 
‚Freunden und PBelannten dic traurige 
richt, dab mein geliebter Batte u 
Bater 


eige. 
bie Radı 


Rräfidentin Refannten 


Glara Schimmel, Selveiürin unter 


bt 


TodeBanzeige. in 88 r 
deuerbeſtattungsverein von Chicago und |. 5 une an 
= a Umgebung, | Epanlding ve, a 
| n Den Mitaliedeftr und fordia 
8 en zur Nadrict, dab Mitglied | trau 
Jacob PBinmmer 
beritorben ift, Beſtattung 


Pram 


Todedanzeige, 
n umb Belannten die wrig 

fere aelichte Tochter 

Marie Schad 
, Sabren mb 0 Yanen aelto 
wma findet ftalt annlkontaa. DB 
i. Mürs, um 1 llbr NRadmittage, bom Tı 
nd umicr liever | baufe, 4215 _ Weit ! tt mit sutlben 

t Waldheim Iiriednbor, Tim Ntilles Weil 

ı die trauernden Sinterblichenen 


Heunrn und Ference Scan, 


rt Nlter bon 
Die iA 


John Fabian 

Sabren plöglih durch lnfall 

geltorben ift, Die Beerdigung finder ftatt am zemmier, G@lter 

Montag, 27. März, 10 Ubr Horn. bomTrauer Mildred. Schwefter 

baufe, 8456 Wentwortb Vive. aus nad den . - 

Bahııbof an 47. Str. und Ctewart Abe, bon 

da mit der Grand TrunlsEifenbabn nah Wit 

Greenwood, Un: ftilles PBelleid bitten die trau 8 

ernden Hinterbliebenen: rich 
Marn Fabian. geb. Polſter, Gattin. 
Kohn, Kor, Annie, Mary, Roile, Vau⸗ 

lina und Bertha, Rinder, 


int Wlter bon 51 


Todedanzetige. 
Freunden umdb Belannten die trauriae 
dak mein Brude 
William Siefman 
im Alter bon 30 Jabren aeltorben it 
erdbigung finder Nat! am Sonntag, den % 
fafonn ! 3 Uber Nachm, von der Stapelle 2341 Wi 
- - - — ! de, mit Autos mad Wunders Friedhof— 
Alles Welleid bitten 
Todesanzeıge. Detlen * 
* s Ananit Ziehman, Vruder 
Freunden und Belannten die traurige Nad id 


* wandtcı 
tiht, dab; ımfer gelichter Gatte und Bat 
' EMIL H. SCHINTZ, 


Jecob Blummer 
129 M. Clart Str. nahe Randolph 


im Alter don 66 Jahren geſtorben iſt 
Geld au 5 Bis 8 Brogent Binfen au 


Beerdigung findet ftatt vom XKrauerbaufe 
verleiden, Wuts erite potbelen 


Welt 117. tr, am Eonntag Nachmittag ıı 
vertaufen, Xel. 6946 Tenttal 
3 ion iaibinolaio* 


Neber 


ztelannten 


Uhr Ger Car) nach Oatwoods Erematorium. 
Barbara Blummer, Gattiı. 
Maria Nobel, Tochter. 
Jacob, Karl und Leo Blummer, Söbne. | 
fafonn 





5 WR 
J ne e E — —7 


Samſtag, den 


— — — — 


Stadtrat winkt ab. 


2 


uvendpolt, Chicagn, 


i 


— und Diern 


Seeianete Feitaeibenke für Nonfirmanden und | 

Citern: Gefangbücer, Bibeln, Neue Teita- | 
mente, Cbriftlice Bergigmeinnict, 
büber ufe. — Große Nuswahl — 
Rreiſe. 


— 


eifen. Der &e- 
Tundbeitgausfhuß hat die Orbinanz 
'zue-Annahme empfohlen. Die Gren- 
zen des borgejchlagenen trodenen Be: 
zirfs find: Central Park Ave, Colo: | 
tado Wve., Homan pe. und Madifon | 
Straße, | 
Miiien Nüdzug antreten. 
| Anhänger Mayor Thompjons mie! 
Ad. DePrieft, die alaubten, Ald. Bud 
Mayors Anhang Hintertreibt Annagme | Habe Fid) in einer alle gefangen, ver 
der Mahrenel. — Antrag auf Shlie- |langten Annahme des Antrages, ber 
ing des Rathauſes am St. Patrids- 44 befonbere deiertage und außerbem | 
tan führt zw lebhafter Debatte. (alle gejeglichen Staat3- und National: | 
' feiertage proflamirt. Sie ftimmten alle | 
dafür. Eine namentilhe Abftimmung | 
Eine Unterfuhung der Zuftände in|murde nicht vorgenommen. Aid. Bud 
der ftäbtifchen Schwindfuchtsheilan-) bereitete ihnen eine ſchmerzliche Ueber- 
ftalt, die zum NRüdtritt des langjährt= | Faldung durh die Erklärung, fein | 
'gen Leiters der Anjtalt, Dr. Theodore | Antrag fei nur ein Abänderungsan | 
B. Sachs, geführt haben, durch) den | trag gewejen, und der urfprüngliche 
ſtadträtlichen Finanzausſchuß ver— Antrag, den St. Patridstag als 
langte in der heutigen Sigung des Feiertag anzuerkennen, müſſe in der 
Stadtrats Ald. Willis O. Nance, Vor— abgeänderten Form, die Anerkennung 
fitzender des ſiadträtlichen Geſund- von mehr als fünfzig Feiertagen ge 
heitsausſchuſſes und ſelbſt Arzt bon | Nehmigend, angenommen werden. Da 
‚Beruf. Die MWortführer des Mayors |tÜüber verlangte er eine mamentliche | 
und der Rathaustligue machten fofort Abftimmung. Die Aldermen, bie fo 
|gegen den Antrag Front und verlang:| laut für Annahme des Budichen An | 
Nachdem er fait ein halbes Xahr- ten, daf die Zivildienfttommiffion die | tag® auf Schaffung bon mehr alsı 
"hundert lang im Braugefchäft tätig | Unterfuhung vornehme, oder daß der ; fünfzig eiertagen gejtimmt hatten, | 
Igewefen ift, trat Rudolf Brand an- | Antrag an den Gefundheitsausjchuß | Taben Ti in ihrer eigenen alle ge 
Ifangs vieles Jahres von feinem Poften | dertwiefen werde, Mid. Nance erwi- | Fangen. Entweder mußten fie für den 
als Präſident d S id st ſi ick in- Antrag in der abgeänderten Form und 
der United States derte, es handle ſich nicht um eine ein- Anttag g yorn un 
‚Vrewing Co. zutüd, um den Neft des Fache Unterfuchung der Verlegung der, Shaffung bon mehr als fünfzig 
Dafeins mit etwas mehr Muhe zu ge- | Stvildienftvorichriften, fondern um bie Feiertagen — — 
nießen. Gr blieb aber Vorſihenber danze Frage der Leitung der Anftalt.| Üdgängig magen, ivas fie joeben an 
der Direktorenbehörde der Brauerei, ‚Die Denölterung habe ein Recht zu | geordnei er ‚mamiig Geaffung | 
deren Präfident er feit dem Aahre Miffen, wie es um bie Leitung der Anz | = mehr . fünfzig rn a 
1893 war, nachdem er jchon im Nahe | Halt ehe. Der Finanzausfhuß ent: | = id * she J — Zw 
: „re 11890 ihr Schaßmeijter geworden mar. DoLte *⸗ —— Zu — —“ = nriprünatiche 
E a — »_ ons ı Sta 8, Sei P ) | . D glich 
Oeffentliche Beamten-Einführung ———— FIRE UM Michael | nur Beadtung, Aus biefem | Ainttog, die Schliegung des Rathaufes | 
Verlvojung eines geitüdelten Cuilt | zn. — En Anited States anitegee Aufhebung der Geſchäfis am St. Patrickstag anzuordnen, zur 
eranfialtet ee en —“⸗ worden. | regeln behufs fofortiger Annahme. Annahme mit Sl gegen 9 Stimmen. | 
„m 1. Muguft 1856 trat der Ver-| Der Antrag wurde mit 34 gegen 25 Dagegen flimmten Rodriguez, Lipps, 
‚ttorbene als Lehrling in eine Lleine { In 


Lessing Fra Fr | — Dempj | 
Rirhters Halte, ‘ ne Ne | Stimmen abgelehnt, da zur Annahme | Watfon, Kennedy, Dempjen, Littler, 
Zamstag, (Brauerei in Gunterblum am Ahein 
ein, um das Geſchäft zu 


u eine Zweidrittelmehrheit nötia tar.) Michaelfon, Bud und Janke. | 
— er⸗ Mit dem Mayor und ſeiner Faktion Ald. Richert befürwortete Annahme 
‚fernen. Das Jahr 1868 brachte) ftimmten viele Demokraten. Für An-|des Antrags. weil 38 Aidermen und 

‚den jungen Brauer nah Amerifa, und nabme des Antrags ftimmten: | der Mayor ſich vorher verpflichtet hät 
'swar direft nad Chicago, mo er in| tern, Werner, Richert, Dohle ten, Die Schließung des NRathaufes | 

ber Brauerei der Buihb & Brand | nachträglich zu beftätigen. Die Debatte 


la. Nance verlangt Ilnteriucdhung 
der Schwindiuchtsheilanitalt. 


ic 


Durch Finanzausſchuß. 


905 Steakenbahn- 
‚belörderung. 


x 
Iperden Klin 


* Boe 
Bet 


Tudesdanzeige. 
Freunden ımd PBelanmen die traurige 
rin, dab meine aelichte Gattin und unſere 
Mutter, Te ı Schweſter 

2oniia Tentih, ach, Lo, 

Zodter des beritorbenen Andrei 

März 1916 im Alter don 24 „abren 1 
Monaten ſanft im Herrin entichlaren ti 
Leerdigung findet ftatt am Montag 
lbr, vom Itanerbauie, 27027 


t Automobilen naw Oatlwoods. 


ychter ur 


NoarliertehondAn 4 : 
Vorhergehende ritie zalten alıftgesah 


1 \ F 
JUDEN v ik, 


Ur 


etragen direkte 


die von den Gejellichaften 
2 zum Wohl des Rublifums 


allein auf über $5000 


Es 
bon welden das Bublifum wenia weii 


Beiſteuern 
wallgemeinen Steuern, die ſich 


en ua 
zaa Deialıten 


außer der 


bitten: 

Kaſpar Laubach, Sohn. 

Anna Laubach, Tochter, 
nebit Verwandten. 


Fred Teutſch. Gatte. 
Leonard Teutich, Se 
Frau Bertha Los. 
Varl und Senn Xob, r. ” 
Fran Elia Hendride, rau Mille 

Brumm ud Fran Bertha Grorn, | 

Zchiweitern, nebtt Schwiegereltern u. | 


Berwaändten. 


liegt eine außerge Yalt a ejellichaften, 
kuller, 
ide 


ſamo z. Nachdem die G jellichaften 
dte Ilnloiten gebabt haben, ihre Geleiie i 2 ] legen 
sum Koltendreiie von mehr ı $ 100,000 " das Dop« 


nötig 
Danptmale 


Ben > — pelgeleiſe, kommt häufig vor, daß die Stadt hir 


findet, einen größeren Abzug 
ſerröhren in der Straße 

Hulda Hocppuer, geb. Klotz, 

im 46, Lebensjahre jelig im Herrn 


Eamstag, den 25. März: 
Dice digung finder ftatt am Dien DO percettenabend: 
den 28, Mär; ı Ubr 30 Nachmittags, 
ıdcıt Dim bliebenen; 
und Wargaret, Kinder. | en 


omt 
Trau uſe, =, Wincheſter Ave., nach der 
ee nd t ı da mil r 
Aıbert Hocppner, Gatte, ) ll | . 
Cari Kooie und Frant Otto, Schwie⸗ 
„arlährnr 


* 
si 


dies 
gerilien werden, jbateı 


prlaitert werden. 


Sem paſſirt. miiſ 


IN, 


Todedanzeige. Rndolf Brand geftorben, 
annieren Steunden umd Belannten die traurige | 
'apriat, daß ımfere geliebte Gattin u. Mutter | Ein Schlanfluk ereilte ihn in San Diese, 
2onije Labahn, geh. Bernahl, Kalifornien 
* Alter von 62 Jadren am Szeita. wir 4. | r 
Bill März 1916, geitorben ift. Die Berrdigung fin- i S ötzli 
det am —— —* | — — — ** 
dauſe, 622 Gary Place, nach dem Rofehin⸗-Fried⸗ ran 
Koelling &Klappenbach bof Statt, Um ftilles Beileid bitten: — U. S. Grant Hotel in San Be 
Shicaans nrößte m. ältefte deutihe Bnhihandiung John 2. Lababı, Kaite. ide! Kali — Al = 90, 
(TO Weit Adams tr, <el.: Franklin 858. a u Bde a ifornien, im ter bon 65 Jahren. | 
Sabehn, Zinber ‘Um den Sterbenden verfammelt wa⸗ 
digung privat, — Bitte feine Blumen. |ren feine Gattin, fein Sohn Alfred | 
Tspebanseige. | und dejjen Gattin, geb. Grommes. 
Feunden und Xelannten die traurige Nach | u Die ganze Familie, einſchließlich der 
richt, daß —— — Schwiegereltern des jüngeren Herrn) 
lam Samstag, den 25. März, im Alter von 80! Brand, Herrn und Frau J. B. Strom: | 
Di —— ſanſt hen Deren entſchlafen iſt. Die 2 mes, batte in 2o8 Ungeles aemeilt und | 
ey | Cedigung finder itatt am Dienstag, den 28. | : : * 
— — iloe 30 —6 von dort, mit Ausnahme von 
a re 721 Gregorh Zr. St, «Kir | an | 
Tief betrauert | yon da "Na dem = Sonifasius-boNesader Herrn und drau Rubolf ‚Brand, > au) 
| Um ftille Teilnapme Kraftwagen nah San Diego aufges| 
|brodhen, während das ältere Brandjche | 
Ehepaar e3 vorzog, die Eifenbahn zu! 
=|benugen. Der Zod des Heren Brand! 
D t h Th t ı trat ein, ehe Herr Grommes und Frau 
wor eu St es ea ef in San Diego eintrafen, 
Todesanzeıge | | Herr Brand binterläßt drei Rinder: 
den ımd Peiannten dic trauri Nad- / Muih °F’ ee i 20922 |. TR 2 5 
meine liebe Sartin und ı njere liebe | Buſh Temple—Tel.: Superior 8633 | Frau Karl M. Gottfried, Philipp Ru: 
dolf Brand und Alfred Brand. Hin- 
(Nichtlih des Begräbnifles find noch) 
‚feine näheren Beitimmungen getroffen | 
worden. 
| 


evang.-iwib Andreas-tighe, vor 
Bethania-Gottesacker 
Obgleich min größer 
Selena Looſe, Anng Otto, Adelia. — — 
Hulda, Henry, Albert, Wilpelm | SSalzerovereite in 3 Aften von Johann Sirauß. 


IIIIIVINI J 


inen m 
wolle tig Ind, haben die Ge— 
Inkoiten der Aufreiiung ihrer 
elciie und ihres PBilaiters und den ipäteren Wiederaufbau des 


ubunun 


dienen und für die Geſellſchaft 
ſellſchaften 


v 
I 


Eee, eu! Sonntag, den 26. März: 
Herbert “oofe, Enfeliti 


Matince 2:15 Uhr — Zum Icesten Wale: 


der Stabstrompeter! 


Abends 8 Uhr: 


bisher die 


ſa mo 


ganzen 

Todes 4 * 1* > > = ws “ 
Tod esangzer 8 (Seleiies und der Nenpilaiterung ihres Wegerechts iragen müſſen. 
Ri ın nd Belannten die drei 

richt, de 

Emma Mrucger, 

torbenen libaried Struck 
im »iiler D 


Ungefähr $2,000,000 
dung mit Art 


worden, außer den 


a 


Wiener Blut! 





dieſer 


WON 

4227 Addition 9— 

wood⸗F 
anerndei 


rıedhor die 
tinder: 
Arthur Arueger und Alice Knights. 


achiten 


vt 


Chicago Surface ins € 


3 


bom 


uenverein 

Belmont de, Ede 

den 15. Aprit 1916. — 

ends. Tickets 150 

Jährl. Empfang und Ball 
veranſtaltet vom 

Chicago Aorthweſtern Anlerſtüh.Verein 


in der Wicker Park Halle, am Samstag, den 1. 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtügungsverein der Vereinigt. 
Teiterreiher und Bayern. 


1ıDd 


ir 


2100 


Den 
sur achricht daß 4 
atob Blummer 


erdigung 


um 


gejtorben til, i i 
sonniag, Dei ZU 
Iraucrbaufe, 452 
woods Cremator 

A 


u 


ir Ih 
tar uuı 


117. 
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Nichols, laus, Kerner, Nab, Anderion, Smitb, 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten teilen ver 
mit, dab ı acliebter Galtc 

gerbater und Wroßbater 

Rudolf Brand 

Jahren zan Dieg 
lanit entichlaten TI 


nier i; Vater 


im Alter von 65 
Nadbmiltaa 
d er na rden 


Um itilies Beileid bitten: 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Dankfiagung. 
pen Dant aus fin 
Teilmabme und 
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bielen ? ife berzlier 
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n Yruod zdhwagers 
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A nen 
Xeier Ghriienien, 
Dorothea Ghriitenien, ach. 
—J 


Schau 
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erden Hinter! 
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Nice, Fran Buich, Frau | 
Anna, Frau @. | 


! April 1916, 


Bart Halle, — 


Brewing Company Anjtellung fand. | 
| Sm großen Feuer von 1871 wur | 
‚den die Brauereigebäude ein Opfer der | 
'Ylammen, die Brauerei war aber! 
‚Schon drei Monate jpäter wieder aus 
der Aſche eritanden. 
wurde die Brauerei nach der Elſton 
Ave. verlegt. Herr Buſch war ſchon 
im Jahre 1874 geſtorben, und der 
‚Name der Brauerei war in Michael! 
Brand Co. umgeändert worden. Trotz 
‚der großen Anfprüche, die feine ge- 
ſchäftliche Tätiafeit an ihn ftellte, fand 
Rudolf Brand do Muße, auch öf 
fentliche Pflichten, zu denen er von ſei— 
nen Mitbürgern berufen wurde, treu 
und gewiſſenhaft zu erfüllen. So be 
kleidete er das Amt eines Stadtſchatz 
meiſters und war auch Mitglied des 
Schulrats. 

en 


An a 7 Uhr Abends. Tidets 
riauf, an der Stalle 35c.- 
tbel Orceſter. 

mz16,2 


sc 


Rerfon in 


die 


3 Internation 
3 


J ahresball 


Chicago Northwestern Unterstütz,-Verein 


an Samstag, den 1. April 1916, in der Wider 
Tidet 25c, an der Maffe 33. 
Mufil Bau 
5 tado 
Ed | P ill 
835 9. North Ave., nahe Salited Str. 


sm Xahre 1878| 


Anfang ends von 


ational Orche 


Uhr su 
Suter 


Goethels nel 


Tamiiag und Sonttaa 


ufiveten Der Wiener 


soiephine und Anna Walter. 


—— Konzert und Ball—— 
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Ken! 
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Jeden 


enſtag Nachmittag von 2 Uhr an: 
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Rodriguez, Utpatel, „Ziwielfa, Stits, Kiellander 
Wallgee, Haderlein, Gnadt, Link, Brebel, Wat 
fon, Kennedb, Dempfch, Hrubec, Bergen, Kearns, 
Buck, Lynyw Thos. J. 44. 

Gegen den Antrag und mit 
hausfaktion ſtimmten: 
Gougolin, Kenna 
Martin, Cullerton, Mulac, Lawley, Saymt 
Healy, Murrahy, Vowler, Powers, „id 
Bauler, Elliſon, MeDermott, 


O'Toole, 
Your, 3, Micdbaclion, Zoman, Blada, Sanfte 


der Rat 


D 


Norris, Bu 


Der Antrag wurde darauf an den „einen freien Tag zu fihhern, erklärte murde heute ala eriter 


Finanzausſchuß verwieſen. 

Zur Begründung ſeines Antrags 
wies Ald. Nance auf die Erklärung 
Dr. Sachs' hin, daß er nichts von der 


politiſchen Verwaltung von Hoſpitä— 


lern 
und 


und ähnlichen Anſtalten 
daß die Erfahrung 


halte, 
der letzten 


zehn Monate unter der gegenwärtigen 


Stadtverwaltung 
daß unter den 
an dauernde Leiſtungsfähigkeit in der 


ihn belehrt 


—* | — e * * z 
nttter, | Dürfe. Wenn der Finanzausihuß nicht | Yun: 


Lund) | 


habe, ! 
jegigen Verbältnifien 


D, Jronvin, * 
Sarſel, William und Tora Ghri- 


Schwindſuchtsheilanſtalt nicht zu er 


über den Antrag rollte die ganze Frage 
der Anerkennung von beſonderen 
Feiertagen auf. Die Ald. Rodriguez 
u. Lipps wieſen darauf hin, daß es ſich 
in erſter Linie um eine Finanzfrage 
handle, die gründlicher Erwägung be 

das Geld könne, 


finden Poliziſten 


Ald. Rodriguez, ſollte das Rathaus 
nicht geſchloſſen werden, um anderen 
Angeſtellten der Stadt einen freien 
Tag zu ſichern, der der Stadt 56000 
koſte. 
— —— 
Berger wird unwohl. 


VBerteidiger behanpten, er habe vor 


Grandiury zu viel geredet. 


der 


Vor Richter Turney ſtellten heute 
Vormittag die Verteidiger der An 


my 


Bank 


Wechſelreiterei. 
Charles B. Mundan hat ſie nach Audiage 
eines Zeugen getrieben. 
Im Prozeß gegen William Lor 
den der Verfchwörung ; 
Lu Salle Str. and 
angellaaten ehemaligen Bun 
fenator Präſidenten 


tr 
um 


Truſt 


und 

Zeuge — 
R. Dawes, Bizepräſident und Kaſſire 
der Central Truſt Co. ot is, jet 


i 


tens 


J lin J 
ver Staatsanmwaltichaft 
aenjiand aerufen. D 
niß bezoa SFich auf jene 
weiche die Kentral Iruft Co 
< Str. Bant vorſchoß. 
Nationalbank 
umgewandelt 
und Gelder 
von einem 
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überzeugt aß die 
Bank zu jener Zeit nochvöllig zah— 
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00 Gefälligleit 
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CElearinghouſe 
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reviſot unterſucht wurden. ne 


KRaffecklatih und Tanz. 
wu Gutcdeutide Kühe “WE 


wälte Charles E. Erdftein und Patrid | 
H. O'Donnell den Antrag auf Ab 
‚meilung der UAntlagen, die ſeitens der 
Großgeſchworenen wegen angeblichen ber Ralkclie 
Zeugenbeeinflußung und Werleitung |. en 
zum Meineid gegen die beiden An ———— 
er x Er $1.250,000. 
mälte erhoben wurden. Erbitein und. "m. 
D’Donnell follen im Prozeife geaen 
\die der Arnahme von Beiterbunasaeı 
dern angeflagten ehemaligen Polizei 
beamten Storen und Weihbar 
"Frau Earah Werler veranlaht haben, 
unter Eid auszufagen, dab fie vor den 
Großaefchworenen, um eine Antlage 
Hinen Meineid yeleiftet hatte DER Zeuge antwortete: „Rein!“ 
a — — Der nächſte Zeuge war John H. 
Die Rechtsanwälte John J. Healy Rife, früher ſtagtlicher Bankprüfungs 
und der frühere Richter Willard Me- beamter. Er hat die Bücher der 
erklärt es als eine Verletzung amerika- Ewen machten geltend, daß Hilfs- Salle Str.Bant nach ihrer Verwa 
niſcher Grundſätze, irgend ein Glau- ſtaatsanwalt Berger, der die Unter- lung von einer Nationalbant in 
bensbekenntniß amtlich anzuerkennen. ſuchung vor den Großgeſchworenen Staatsbank unterſucht, er 
Der Proteſt wurde zu den Akten ge- führte, ſeine Amtsbefugniſſe weit terſuchungstage mit Lorimer nach der 
legt, ohne daß er verleſen wurde. Er überſchricten habe. Auf die Frage Central Truſt Co. gegangen und hat 
Tan ia, grübjabt — — aufgegriffen wurde. Kurz nach —A an daß —2 die —— == BR nn = —— ar ” RER — 
fen 10. Die fa) zum on. ‚ Einfieferung in die Wache an der Chi- der Aldermen beröi ent iche, bie für * htigten Per onen derſelbe Chat 5 ‚mer übergeben wurden. 
„Käufer, gebe Zonen eine | ago pe. öffnete Fie ih die: (3.  Shließung des Nathaufes an St. E. Erbſtein und derſelbe Patrick Im Dezember 1912 
5 Anzahlung ud $5 den S%o iader. Sie war faft verblutet — * In RR ——— O. ) Donnelt ſeien die bereits frü⸗ die Bücher der Bant wieder unter 
ze ee fie fand. Vver Ambulanzarzi Dr Gor| Debatte über St. Patrickstag. her einmal einer ähnlichen Sache ans fucht. Die Verhältniffe ver Bant hät- | aPrara nn zu SER 
biet, {ehr aeeianet | I Hübneriermen. Yinjiebler verband fie und veranlahte ihre Ueber. ! Als Ad. Richert ale Vorſitzender getlagt geweſen ſeien, ſoll Berger ge= | ten ihn nicht zufriedengeſtellt, und — ———— DEE, J on 
tag von q von »--12 aitians. führung nach dem Arbeitshausipital. des Finanzausfchuffes verlangte, bag Antwortet haben: „Sa, das find bie- habe deshalb empfohlen, dah in 9017100705 waren. ad zinfitht Des Bo- 
N. Pillor, 4425 th Ave., 2. Flat, Ede 44. Eı., | : : hausſpital. F 3 ſchuſſ ngie, B felbe Berfonen.“ Er joll au den Tagen eine weitereBrüfung vorgenom Itzetarztes war der Tod bereits drei“ 
»d weitl. Nine. Ghlcass zu.) Dort wird ihr Zuftand als äußert be- |der Stadtrat die Schließung des Rat- | — ——— ER, ur Tape on, ng N den, ebe man die Leichen fand 
-  denflich bezeichnet. 'haufes am St. Patricstag qutheike, Großgelämorenen gejagt haben, dab men werbe. s lag Verdacht vor, dan) eingetreten. Ob Gefäbäimeen — 
— — beantragte Ald. Buch, daß an uͤnge dieſe beiden Anwälte wit Jahren ſich Wechſelreitereien in der a borge tar, teten. VI wen mort aber ein 
fähr zwei Dubend Nationalfeiertagen dielelben Dachenfhaften in von iänen nommen ivaren, und es lagen Beweiſt mittelt Der Gatte Sn Ba 
anderer Völfer das Rathaus ebenfaltg | geführten Prozeffen hätten zu ſchulden dafür vor. daß Munday ‚Eheds auf! nu J wo; —* * * 5 ” 
gefchloffen werde. Der Antrag wurde kommen laſſen. Ob dem ſo ſei oder — ———— Hatte, in Em en —* | bon ne — 
mit großer Mehrheit unter allge- nicht, das, ſo meinten Healy und Me feine Einlagen . ken Dig | ee i Kt 2 mn nz 
| meinem Zuruf angenommen. E& war Ewen, fei eine Sache, die jegt nicht er= | Heuae Tagie aus, dab — ae wıittelt werden. Mile os heißt a 
jein Mbänderungsantrag, zu dem ur- Örtert zu werden brauche. Tatfache | Der — * —* — mn euch nen m A opf des 
|fprünglichen Antrag, über veffen Un: | aber fei, daf der Staatsanwalt oder ‚einmal tritiſitt hatte. In den — — fungen am Ropf de— 
Inahme Ald. Buch dann eine nament- jein Vertreter fein Recht hätten, der— habe er derartige Darlehen en ö RE ER TER en 
'Tiche Abftimmung verlangte. Ald. Buch |artige Auskünfte den Großgeichwore- | Bemert „Fraglich WERDEN. SDR SEEDER| 
wies daraufhin, dak die Schließung nen. zu erteilen. Die Verteidiger er ſagte auch — er, hätte er früher | 
des NRathaufes den Steuerzahlern der Härten fic) atıch bereit, Zeugen fir don biefen Darlehen a 1 —* 
Stadt 86000 koſte, und daß alle an- die Wahrheit des von ihnen Geſagten zugegeben — — RR TORE 
‚deren Nationalitäten basfelbe Recht vor den Aichter zu bringen. Hilfs, |don einer Rattonalz In — 
verlangen könnten. ſtaatsanwalt Berger, der die Staats— verwandelt hötie werden birfen. 


ı Bant werfen 
die Zeit lom 

Bant 
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Ging ins Warfer. warten jei. Die Behauptung des 
ae Mayors bezüglich der Zahl der Kuren, 
‚Die feit längerer Zeit jchwachfin- | die in der Antalt erzielt morden feien, 
‚nige T2jährige Witte Marie Glova, |entfprach nicht den Iatjfadhen. Statt 
Nt. 3237 N. Ridgewan Ape., jprana | ungefähr 60 Kuren, wie derManor be- 

zu früher Morgenftunde am !|hauptet hat, Habe die Anftalt im let- 


de 
ten, kinder und Gefchmiiter 
Shan und F. DB. Stau, Schwäger 
küder und Onteln, 
John Begehr, Schwägerin, 


nebſt 


Des 


®. 


Fran 
>d 
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tral Truſt Co. von der La Salle 


Wurz’n Sepps 
Zamilienplab, Garküdje 


715 NORTH AVENUE. 
Zeden Abend md Zonntag Nachmittag: s 
KONZERT 
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Geld dringend benötige 
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Fruit 


rt Ausfagen Daı erbielt 


. ier 
Taunle Ser 
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ri 


perfönlichen Ched 
D Geld 


in 
Centr Co. dieſes Ri 


heute 
Fuße der Belmont Ave in ſelbſtmör- ten Jahre 300 Kuren aufzuweiſen. Da 
deriſcher Abſicht in den See und wäre der Finanzausſchuß die Steuern für 
auch ertrunken, wenn nicht zufällig die die Heilanſtalt und ähnliche Anſtalten 
if - Poliziften Kohn Helv und Bictor aufweiſe, ſolle dieſer Ausſchuß auch 
Nur Sanninnb bee 23: Mir an 10: einteit. | Sonfon in der Nähe qeweien twären | DIE Unterfuhung vornehmen. 
Ijanmodota* ; umd fie mit eigner Lebensgefahr geret- 
tet hätten. Die lebensmüde Greifin 
n befindet ſich in ihrer Wohnung in Be 
S14—8185 Weit Nortb Ave., wiſchen Giybourn Handlung. Sie wird borausfichtlich 
de, und N, Halfted Sir. geneſen. 


A Offen am Sonntag 
KONZERT 


wie immer, jeden Sibend und Sonntag 
Narhmittan und Abende, 


ri ege 
Zur Erinnerung 


Wilhelmine Dove, 


a men 
(19 


der Prüfung wieder 
Truſt Co. zurückgezahlt. 
Fint nahm darauf 
Kreuzdverhör. Er 
ber ihm bei Belaltungszeugen ftereoit 
gewordene Froge: „Können 

der Geſchäftsführung Lorimers irge 
‚etwas finden, das unaelehlich 
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Broteit nenen St. PBatriätan. 
| Einen Proteft gegen die Schließung 
‚des Rathaufes am irtichen National- 
'feiertaa, dem St. Patridtag, unter: 
| breitete der böhmischelerband, ‚Guard? | 
\of Liberty”, der angeblich 86 Treiben 
‚feraejellichaften umfaßt. Der Proteft 
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be,, 
heute in d ihrer im 
Stodwerfe des Hau Nr. 5234 Eüd 
Gampbell Apenus enen Wohnung 
\die Zöjahrige Frau Datiy Lilly und 
ihr dreijähriges Töchterchen Rofie an 
Gas erftidt aufgefunden.  Ehrhardi 

Urde De: 
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tden, berbeiae 
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:B, ihre Kind 
:inem Schaufel 
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Deffnete ſich die Ader. 
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‚Nach einem Streit mit den Eltern 
ang gejtern Abend die 18jährige Ka- | 
yozıa« therine Swarg, Nr. 1453 Elton Ave. | 
2 — — aus. Sie war angeſäuſelt, als ſie 
— ſpäter im Hudſon Ave. Polizeibezirk 
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Stansier, 
Cmma 2 


Nobb, 


Zucht feinen Bater, 


Zur Erinnerung 


Populäre Borträge 
| über —— 
Natürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


in Dr. Lindlahr's Zanitatium, 
515 20 Aſbland Blod., Ede varriſon Etratze 
| -ı Eonntag Morgen bon 10 613 11 Uhr, 
Eintritt frei! Jedermann willloemmen. 


Freie Aniceriudung und freie Beratung 
ın der Canitarium Stlınil, 


porlieat 10) 


werden. 


weit R 


‚Der in Pieitjanfa bei Cfita in Si— 
dirien internirte Kriegsgefangene Geo. 
Fiſcher, hat an die Redattion der 
S & 44 . % 9 2 
„Abendpoſt“ eine Poſtkarte mit dem 
Erſuchen geſandt, ihm die Adreſſe ſei— 
nes Vaters, Philipp Fiſcher, zu ver— 
Be anitarı nl, 'ichaffen, der früher bier Nr. 1952 
„neven Eountag don \ bis 10 Uhr Morgens. Lar “ab St f 
33529 Aiylann Bivd., Che Garriien Sıraye, | Talrübee Str. gewohnt habe. Nad;- 
22nod.ir" | Forfchungen ergaben, dab er von dort 
Sn —— /perzogen und feine derzeitige Abreite 
Beitellt € iiermen Zamm jeßt. Untere Breite | rang | : ; 
erteilt Euren eiiernen Zaun jegt. Linfere —* nicht belannt iſt. Wenn er in der Re— 
im, ie göbe dation vorſpricht. ſo wird ihm bie 
gehen. as * r,r 
Karte feines 


Yonen 
Vi 


sr 
ien Ei 


’ — Arbeit *4 
Wilhelmine Tode, Arbert, 
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Spiele nicht mit Schichgewenr. 
Als geſtern Abend der 12jäbriae 
Florion Minta, Nr. 4248 N. Wbippfe 
ruf dem Spielplag an Grace 
%. Spaulding Ave, mit 


r 


* u n I 
Familie Aeihte. 
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bar 


Die 


tı und = 
Berdandluna des Prozeſſes 


beitelte gan 


W FRIEDHOF 


n für 
elevbon: Koreit Kart 
uaut Pinfi, x 


und Ehakmeliier; Zaf 


ehöu anatiogt und bo gelegen, Eimwa drei 
Meilen mweltlih bon Auto Vus 
on Dumimir ver & ı nad Kolze 
Statton den earäbuißpläge 
uf Ariblagdzsablungen billia zu baben, Zel® 

bon: Xong Tiitance franliin Zarf 99 |]. 
Chas 8. Ziele, Zupt., Eiiller Barl, TU 
mai22fa* 


ob Schwab, © 


\ Dimnming. 
vo-Kıfen 
Schön 
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Krauspe & Soehne 
1628 Belmeont Ave, 3905 7 Lincoln Ave. 
zei. Late Liew 529. Zeil. Zate View 530]. 


ehwarze Tuhlärge 12.50, mit Hearie und 2 


Antiden oder 7-Balingier Timenjine und Auto» 
Srarie, 332.50. 


ne find jeder» 
zeit bi zum 
1. Mai zu ba 
ben, Acme 
r gaune waren 
tef8 die beiten mid werben c& inmer fein. Die 
Breife find wunderbar niedrig. Cdhidt für Ka— 
talog und Beitellt, foiange die Zeit günftig iit. 
2 Roftfarte oder telepborirt jctt, 
Unfere neue Mdreffe: 
Acome Tence Co. 
20 €. 20. &tr., nahe Wiadaih. Tel, Galumet 2147 
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Dir 
71 
Schreibt 
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Denisons Kaflee 


Immer rein und schmackhaft. 
=6ja,1ja% 
— Die 30,000 GSeidenipinner in 
PBaterjon, N. 3., fordern neunftündi- 
ge Urbeit3zeit. Einer der Spinnerei- 
befiger, Doherty, hat ſich erboten, 


ſeinen Leuten den Betrieb zu überge- 
ben, wenn ſie ihm feine Kapitalanla= | 


ge mit acht Prozent verzinfen. D 
ber wird beraten. . 

— Roul Hadley und jeme junge 
rau, melde auf der Rüdfahrt von 


arus 


Sohnes Nrlanb für Manöver. 


An den Finanzausfhuß vermwieien 


ausgehändigt | 


iverden, 
>———— 


Lewis Robinfon odı inoiwitich ten, die zur Nationalgarde gehören, 
Een She ee inu zur Teilnahme an lWebungen 


‚und fein Sohn Sofef“ verzichteten , 2 ; * 
heute vor Bundeskommifſär Foote auf Und Manövern ihrer Zruppenteile 


ein Vorverhör und erklärten fich pe- |ohne Gehaltsabzug zu gemmähren. Die- 
\reit, nach Seattle, Wafh., ausgeliefert Selbe Beltimmung ſoll Anwendung 
au imerben, ivo fie des betrügerifchen |Tinden, imenn ber ‚Präjident ober 
!Banterotts angeklagt find. Gie wur: | Gouverneur fie mobilifirt, | 
ıden hier vor einigen Tagen verhaftet, _ Yuf Antrag Ald. Keiner: wurde bie 
und im Gebäude 12 N. Market Str. Drdinanz, die dem Polizeichef das 
fand man Waaren im Werte von Recht gibt, Perfonen auf freiem Fuß 
810,000, welche die Angeflagten an-|zu belaffen und zur fpäteren gerict- | 
| geblich von Seattle fortgejchafft haben. lichen Berhandlung vorzuladen, die 
| een ſich der Uebertretung ſtädtiſcher Ordi— 
| Grandjury⸗Anklagen. nanzen und ſtaatlicher Geſetze ſchuldig 


—— gemacht haben und deshalb verhaftet 
Die Bundesgrandjury erhob heute worden ſind, abgeändert. In der ab— 
eine Anklage auf Verkauf von Opium geänderten Form ſieht die Maßregel 
gegen George Conan. Erneut in An- dor, daß nur Perſonen, die ſich der 
klagezuſtand verſetzt wurden die an- Uebertreiung ſtädtiſcher Ordinanzen 
geblichen Quackſſalber George B. Ab⸗ ſchuldig gemacht haben, cuf „freiem 
bott, Samuel D. Katz und George J. lat 


; — wurde ein Auttag Ald. Healhs von der Worden ſei, 
| Werden ausgeliefert, 118. Ward, allen ftädtifchen Angeftell- | 


‚anmwaltfchaft in dieler Sache vertritt, 
erklärte vlöglih, dak er unmohl ge- 
und bat, ihm für fein 
Gegenargument bis zum nädhiten 
Samdtag Zeit zu geben. Richter Tur- 
nen beimilligte vielen Aufichub. Bis 
dahin wird dann auch der erite Hilfs- 
itaat3anmwalt TFrant Nohniton jr. mie: 
det von feiner Neile nah Hot 


"Springs, Urk., zurücgefehrt fein und ſäße, er heu 
Berger in fſeinen Ausführungen un- hier“, ſagte Charles G. Dawes, Prä 


terſtützen können. 
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Leiche aufgefnuden. 


Wie dem Koroner gemeldet wurde, 
fanden ſpielende Kinder in der Or 
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Ihaft Worth, in der Nähe von Blue 


4 


Island, in einer unbewohnten Hütte 


die Leiche eined Jauber gekieideten, 
etwa 35jährigen Mannes. Bisher war 
nicht feitzujtellen, od der Mann eines 
natürlichen oder eines aemaltiamen 
Todes jtarb. 
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murde heute Mittaa auf Montaq ver 
taat. 
Warnte vor Munday. 

„Wäre Senator William Lorimer 
den Rate James B. Forgans, des 
Präſidenten der Erſten Nationalbank, 
gefolgt und hätte ſich von der La 
Salle Str.Bank zurückgezogen, dann 
heute nicht als Angeklagter 
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ſident der Central Truſt Co. geſtern 
Nachmittag aus, als er Be 
laſtungszeuge. 
Auch Dawes bezeugth, daß er Lori 
mer vor Charles B. Muͤnday gewarnt 
habe, und daß in Folge dieſer War- 
nung Lorimer ihm geſagt habe, er 
werde verſuchen, den Einfluß Mun 
days auf die Geſchicke der Bank zu ver— 
mindern und ſich ſelbſt mehr um die 
Geſchäfte des Inſtituts kümmern, 
deſſen Präſident er watr. Am 21. Ok 
tober 1912, als die La Salle Str. 
Bant aus einer National Bant in eine 
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dem Ausſchuß 


em Revolver ſpielte, entlud dieſer 

und die Kugel durchbohrte ſeine 
d und drang ſeinem 13jäh 
Spielgenoſſen Hermann Stiel 
ctzynsti, Nr. 3841 Bernard Straße, 
in den rechten Oberarm. Die Verun 
glückten befinden ſich in den elterlichen 
Wohnungen in ärztlicher Behandlung. 
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Nootbaars Gehaltsjulage. 
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Der ſtadträtliche 
hat kürzlich das 


Finanzausſchuß⸗ 
Gehalt verſchiedener 
erhöht, damit fie fich auf eigene Koften 
einen Kraftwagen anschaffen Toliten. 
Mehrere von ihnen, darunter au Ka 
pitän Nootbaar von der Wache in Süd" 
Ehicago, haben diejes aber nicht getan, 
und man alaubte fait allgemein, Daß 
fie damit die Zulage verwirft hätten. 
Die Angelegenheit kam geitern vor“ 
Sprache, 
beichloß, es bei vem Gehalt von $3000 
zu belajlen. 


q 


sytp 
ui 


— — —— 


2250 auf 33000 


welcher" 


Lessing Building & Loan Ass’n 
1372 \ Halsted Sh E. S.Cae 


North Ave, 
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ivon Dflahboma gefangen worden. Inannten aus den Händen der Gefchto- | trag, einen neuen Probibitionsbezirk | und verblutete, ehe ihm ärztliche Hilfe | Bant geprüf' und für gut befunden | 
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Abendpoft, Chicago, Samftag, den 25. März 1916. 
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DEPARTMEN 


Erepe, einfach und fanch, für Eacaues 

umb Simonos, requlär 17c Ie 

wert, jpeziell Die Yard 

Große Hud-Handtücher, roter 

Border, reg. 10c wert, 7ıC 

fDegiell das Stüld .......... 62 

Muslin 

7c 


Ungebleichter Bepperell 
- 
geitreifter ımd farrirter Ging— 


Rabrit-Enden — nardbreit, 
Ben 
m (Jabril-Enden), reg. rl 
86 


mit 


9c wert, ipez., die Yard 
* 

123%c verkaw’t, die Yard 
Zafhentücher für Kinder und Damen, 
farbiger Rand, überall für 2e 
5c vertauft, ſpez. das Stück. .... 
leider, aus bellem und dunflem la 


nell gemacht, Größe 2 19c 


zeg. 29c wert, ipez. für 

Sacaues für Damen, aus hellem und 
dunklem Bercale und Gingbam 39 
gemacht, 59c wert. jpe3......® c 
Front und Seiten Gore Aulias für 
Damen, wert $1.25 — 

fveziell da3 Paar 

Merino Ilnterzeua für Männer, Hem 


den und Hojen, 50c wert ; 39€ 
ſpeziell das Kleidungsſtück ... 
Haus-Ausſtattungen ſpeziell. 
Große bedeckte Cryſtal Butier⸗ 
ſchüſſeln, ſpeziell das Stück 
Große bedeckte Cryſtal Zucker— 
doſen, ſpeziell das Stück 
Große Bowlen, ganz weiß 
IBbc wert, ſpeziell für ... 


Bringt dieſen Koupon. 
Nr. 8 Waſchkeſſel, Kupferboden 
51.00 wert, ſolange ſie 
vorhalien, zu 


Bargains auf dem 2. Floor. 


Baummollene Blankeis, große Sorte, 


reg. für 79c das Baar ver 29 
5.6 


fauft, einzeln für nu 


J 


LA 


rT STORE 


> 


971 IL 


FULLERTON 
Den 


Grocery: Spezialitäten, 
Amber Seife, S Stüde für 
Deutihe Familien Seife — 
DEREN iss unseres 
Noory Seife, vier reg. 5c= 
Stüde für nur 
Grandmas Powder, großes 
Packet für nur 
Kitchen Klenzer, drei reg. 5ñe 
Büchſen für nur 
Argo Stärle, drei reg. be⸗ 
Packete für nur 
Sniders Catſup, große Flaſche 
Seifenſchnitzel, Borax, ſpeziell 11 
3 Pfund für nur c 
Waſch-Soda, fvez. 5 Primo für ..Fe 
Eaiy Hand Mafb, drei reg. 
10c Büchlen für 
Ercell Ofenivichie, Drei reg. 
de Büchfen für nur 


..17e 


Spezialitäten für Dienstag, 28. März. 
Salz, 10 Rfund-Sad für 

Eilig, weiber, Gallonenfrug 

fiir nur 

Ruriin Oat?, das Radet 

für nur 


Spezialitäten. 
den 27. März; 1916, 
Porl Chops — 


— 
Fleiſch— 
Für Montag, 
Friſch, geſchnittene 
2 Pfund für 
Friſch geichnittene 
2 Rfımd für 
Friſche Halslnochen — 3 Pfund 
Be ara 
California sfun 
Kalbfleiſch Stew Pfund 92r 


ee * neue “ac 


Knochenloſes 
Mund 

Native 
IMımDd 

Rippen 
das Pfun 


vorn 


Sirloin Stcaf — 


Für Dienstan, den 28. Mär; 1916 


stitochenlvofe aeräud. Bulls, Piund....IS1,e 


El u ———— —— ——— — —— 


— — —⸗s 


Lokalbericht. 


Nordfeite Zurnhallefonzert, 


Kur noch zivei Monzerte, md die 
zibeiundfünfzigite Satfon gehört der 
Vergangenheit an. ud) das Konzert 
am morgigen Sonntag ijt wieder biel- 
jätig. Das Programm it zujammen 
geſetzt aus Werten Elajiifcher, Opern 
umd volkstiimlicher Musik. Die Soli 


ı% 
a nn. | 


ſien ſind vorzüglich. Fräulein Louiſe 


Beaman -Heffner, Mezzo-Sopran, 


ee eigen 
Poitjichlug für Europa. 
Die nächte Poft nah der 
Schmeiz (über Genua) jchließt 
morgen in Chicago um 12 Uhr 
Mitternacht. 
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Deutſcher Unterſtützungsbund. 


Am heutigen Samstag, Abends 


8 Uhr, findet cine Agitations— 


wird eine Arie aus Samfon und De- |verlammlung bes Deutjchen Unter 
Iila, fowie eine Gruppe interejlanter | Hübungsbundes in Grobels Halle, Ar. 


Lieder ſingen, 
Gage Chriſtopher wird in drei Opern— 
arien ſich hören laſſen. Zunächſt wird 
er in deutſch die bekannte Arie aus 
Tannhäuſer, Lied an den Abendſtern, 
ſodann das Lied an das Goldene 
Kalb (Fauſt-Mephiſto) und ferner 
das Weinlied aus der Oper Martha 
ſingen. Das Orcheſter wird ſeine 
Aufgabe in vorzüglicher Weiſe wie 
immer löſen. Es iſt dieſes das vor— 
letzte Konzert, und wer es bis jetzt 
verſäumt hat, dieſe Konzerte zu be— 
ſuchen, ſollte ſich dieſe Gelegenheit 
nicht entgehen laſſen, für den gerin— 
gen Eintritt von 35 Cents dieſen Kon— 
zerten beizuwohnen. Das vorzügliche 
Programm iſt wie folgt: 
Varſch aus 
Dubertürc zu 
Zzenen aus 
Eopranfoli: 

Ezene und Arie aus 

Delila“ 

„Dos lekte Vic 

ae, & 

Dubertüre zu 
Barilonfoli. 

Romanze und Lied 


5x 


— 
..... Boildieu 
..Butccini 


Moda”... 
Die w 


„Boheme” 


D J * 
e Dan 


iß 


an⸗Heffner. 
Sca Diabolo:..............AuDde 


an 


ven AUbenditernt......-. 
nenn sassen sn nern IM 
Lied an »as goldene Kalb aus „yauf 5 
Re Gounod 
Beinlied aus „Martha”........... 
Herr Sage Cbriitopber. 
„Unter den Sternen“.........- 
Viofinfolo, Herr 
Eobptilber Tanz ...-.. 
Eopranfoli: 
„Leben und 
Geſtern und ——272 
Frl. Luiſe Beaman-Heffner. 
Fin Tag in Benedig 
Der........ 
Tanz a, — — — — — — — — — — — — — —— 
Ameritaniſcher Marſch 


...Flotow 
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G. M. Lipſchultz. 
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nnonne Sasse 
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Der Schußwunde erlegen. 


Der Sanitätsbezirkspoliziſt Richard 
J. Gormley, der geſtern früh, wie be— 
richtei, im Kampfe mit Räubern nie— 
dergeknallt wurde, iſt im Paſſavant— 
hoſpital der Schußwunde erlegen. Der 
ſtädtiſche Poliziſt John J. MeShea, 


der im ſelben Kampfe verwundet wur-⸗9 


de, liegt in bedenklicher Verfaſſung 


darnieder. Die Mordbuben haben ſich ſich 
erhaftung zu entziehen 


biöher ihrer % 
gewußt, doch hat die Polizei einen 
Mann feitaenommen, von dem fie 
wichtige Ausfunft über die Täter zu 
erlangen hofft. 


War Selbitmord, 


Die Koronersjury, die den Inqueſt 
rau | 
Aurora Anderfon Johnitone, die, mie 
in ber‘ 
Bruft binter dem Haufe Nr. 651 W.|t 
Mafbington Straße tot aufgefunden | ordentlicdy geitiegen 
daß | Hottingers 


abbielt über den Iod von 


berichtet, mit einem Meifer 


wurde, gab den Wahriprud ab, 
die Frau ihrem Leben in einem Anfall 
von zeitweiligem Wahnfinn jelbit ein 
Ende gemacht hatte. 


Riskirt keine 
Lungen-Entzündung 


Beim eriten Anzeichen einer Erfal- 
tumg nehmt 


CASCARA Ab qumıne 


Das alte Standard Hchimittel. In Tab» 
Ieftenformi. Keine unlichiamen Nanmirkun: 
sen. Reine Opiate, Heilt Erfältungen in 
»4 Etunden, die Grippe in 3 Tagen, Geld 
aurh@, wenn c3 verfagt. 5 

echt auf das Gate, Ehadtel mit ro- 
tem el, Seren Hills Bild darauf. 2öc, 


An jeber Wothele. 
W. H. Hill Company, Detroit 


und der Paritoniit | 1608 Elnbourn Uve., jtatt. Für geiftt= | 
ıge und förperliche Nahrung tit bejtens | 


gelorat. Der Deutiche Unterjtüßung: | 
bundb zahlt über 23,000 Mitalieber | 
und hat bereits über $2,000,000 an 
Sterbe- und Krankengeld an feine 
Mitalieder ausbezahlt. Er iit tatfäch- 
lich eine Sparfaffe, denn alle jtatuten- 
mäßigen Beiträge werden nach 10jäh: 
tiger Mitgliedfhaft mit 6 Prozent 
SZinfen zurüdbezahlt. Während diefer 
Zeit ift das Mitalied mit $4 bis $10 
wöchentlich im Krankheitsfall, und mit 
$400 bis zu $1000 im Todesfall ver- 
fihert. Die Aufnahme ift in der fom- 
menden Waitationsverfammlung frei, 
— — — 


Machten reinen Tiſch. 


Einbrecher ſchleppen Geld und den als 
Hüter des Ladens eingeſetzten Hund mit. 


ßen ſie auch mitgehen. 
Aergerlich darüber, daß ſ 
Kolonialwaarengeſchäft 


ET Edgar, Nr. 6045 ©, Halſted Straße, 
bior Feine Beute machen Tormten, Iegten 
Einbreder Feuer an und entflohen. 


| Der Brand wurde indejlen rechtzeitig 


ot | beme 


5 X. Surprife vorgeführt worden, 


rkt und von der berbeigerufenen 
Jeuerwehr gelojcht, ehe er ji) weiter 
ausdehnen fonnte, 

——+|. 


Hottingers Fabrit. 


In der Anbaſßabteilung verſchiedene Aen— 
derungen vorgenommen. 

Wie die Beſitzer von Hottingers 
Bruchband- und Bandagenfabrik, im 
6. Stockwerk des Gebäudes Nr. 801 
gelegen, ankündigen, haben ſie kürz 
mder Anpaßabteilung des Ban— 
dagen- und Gummiwaaren-Departe— 
ments eine wichtige Aenderung vor— 
genommen, indem ſie Herrn Charles 
Mayer, einen hervorragenden Sach 
verſtändigen, an deren Spitze ſtellten. 
Die Kunden können 
ſein, daß ſie in wirk 
ſcher Weiſe auf das Beſte bedient 
werden. Eine in 
ſchickte Dame ſteht H 
Seite. 

Obgleich die Materialpreiſe in letz 
Zeit infolge des Krieges außer 
ſind, gelten in 
ottii Fabrik noch dieſelben 
niedrigen Preiſe wie zuvor. 
| 1 — ——- 


| Des Totfhlags ſchuldig. 
| 


lich fachmänni— 
errn Mayer zur 


er 


Geo. Hapfe, der am 27. November 


| borigen Jahres den Briefträger Char 


‚les R, Bebel erfchlua, wurde aeftern | 


|des Iotjchlages fchuldia befunden. Die 
Geſchworenen empfahlen denAngeklag— 
* jedoch der Milde des Gerichtes. 


Unter Bürgihaft geitelit. 


‚Die bier Männer und die Frau, 
| bie, wie geſtern berichtet, in Gary ver- 
haftet murben, weil fie angeblich 


ı Ejther Anderfon aus Aurora zu uns | 


| fittlihen Sweden na Gary gebracht 


| pon ihnen ilt man, obaleich jet 


Nilwaukee IMve., Ede Chicago Ave,, | 


, Ghicago, Samıftag, den 


* 


In ſämmtlichen Kraftwagenfabriken 
des Landes hat ſeit Jahr und Tag 
die emſigſte Tätigkeit geherrſcht, 
jum all die eingelaufenen ? 
träge zugferledigen, und in vielen 

Tag 

ht gearbeitet wird, faum im 

| Stande, mit den Beitellungen aleichen 
| Schritt zu halten. Man wird alfo an 
dem erjten wirklich Ichönen Frühjahrs- 
tage Taufende und aber Taufende 


| 
lund Ra 


— 


J ganz neuer Wagen zu Geſicht bekom— 
| men, in welchen die alüdlichen Beliter 


|ihre erfte Ausfahrt machen. Da manche 
von diefen vielleiht nur menig mit 
| ihrer Handhabung vertraut find, aibt 
die „Abendpoſt“ ihnen nachſtehend 
einige Fingerzeige, die ſich vielleicht als 
ſehr wertvoll erweiſen werden. 

Daß Jeder, der einen Kraftwagen 
ſteuert, unausgeſetzt ſcharf aufpaſſen 
muß und keine Sekunde lang ſeine 


| Aufmerffamfeit davon abwenden darf, | — 
iſt eine bekannte Tatſache. In ganz be— Eigentümer von Maxwellwagen ſtellen ſie 
ſonderem Maße gili dieſes aber von 


Neulingen, welche die Maſchine noch 
nicht 


!fer des Bundesminenbüros, ein Ver— 
fahren entvedt hätte, um die ‘PBroduf 
tion wieder zu vergrößern. Biöher 
nur gewilfe Sorten leichten Dels be: 
'nüßt werden, und gerade an Dielen 
herrſcht jetzt Mangel, die ſchweren Oele 
dagegen, von denen mehr als reichlich 
vorhanden iſt, ließen ſich nicht dazu 
verwenden. Nach dem von Dr. Ritt 
man entdeckten Verfahren, einem ſoge 
nann 
gen au& jedem Del, ob 
ſchwer, ja ſogar 
Gaſolin erzeugen. 


leicht oder 
aus Oelrückſtänden, 
Das Oel wird auf 
1100 Grad Fahrenheit erhitzt und 
'einem Drud von 150 Pfund 
Imworfen. Das Deftillat ift dann Gafo- 
lin. Es find bereits eine Weihe bon 

Inlagen im Bau, in denen diejes Ver: 
ahren zur Anwendung kommen joll. 
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1 
' Die Straferpedition gegen Billa. 


den amerif, Heere zur Berfüguitg. 
| Wie aus El Palo, Teras, gemeldet 


jo völlig unter der Kontrole | wird, haben die Eigentümer von 140 | 
\haben, daß fie ganz mechanifch das im!Marwellihen Kraftivagen Dieje dem | 


ten Quetfchprogzeß, läßt fich dage- 


unter= | 


25. März 1916. 


ftarf gebaut und Ieiftet Vorzügliches. 
Er ift das ganze Jahr hindurd, im 
Sommer wie im Winter, zu gebrau= 
hen, jein Betrieb Koftet jehr wenig, 
und von Reparaturen ift Jahre lang 
|faum die Rebe. 


\des Landes jo außerordentlich zahl 
‚reich einlaufen, 
' Folgen der hohen Materialfoiten. 


Der Preis der Marmon 34 anf $2050 | 
Auf: | tonnten zur Herftellung von Gaſolin 


beziehungsweiſe 52900 erhöht. 
| Die Nordyle & Marmon Co. 
Indianapolis, Ind., kündigt an, 
fie am 18. März den Preis für 
Tiebenfigigen Tourenwagen Torwie 
'dreis und vierfitigen „Roaditer“ 


Tourenwagen 
Nach) Angabe 


auf 2900 | 
von Bräfident W. ©. 


-. * * * 
| Marmon jind die Koften für alle zum} 
nötigen Matertalien | 


Kraftwagenbau 
in lekter Zeit derartig im die Hehe 
I|Breifen mit Werluit arbeitete. Ent 
| weder mußte man alfo zu minderiver 
tigem Material feine Zuflucht neh 
men, oder aber den Werfaufspreis er- 
böben. Nach reiflicher Weberlequng 
ıentjchied man fich für das Lebtere, 


Kleine Zeitvergendung. 


| Chalmers Motor Go. hat anerfennens 
werte Anordnung getroffen. 


EG, U. Bieffer, der Wizepräfident 


Augenblide Erforderliche tun. Für fie | General Perfhing vom ameritanifcen und Hilfsbetriebsleiter der Chalmers 


ITautet das Hauptgebot: Fahrt lana 
'fam,. Bedentt, daß Xhr durch eine Un- 


in Gefahr bringen 
ı könnt! 


| Für die Inhaber von neuen Wagen 


I 
f 


1 | liegt aber auch noch ein weiterer Grund 


| bor, langjam zu fahren. Beim Bau 
ipird natürlich darauf aefehen, daß bie 
\einzelnen Teile ganz genau in einander 


von tjt aber, daß die Mafchinerie an- 
fangs etwas jeher läuft. Sie muß 
'fich, wie man faat, erjt ordentlich ein— 
‚laufen. Diefes tan aber nur ganz all 
mählich aefchehen; jeder Verfuch, den 
‚Vorgang zu bejchleunigen, fann fehme 
ren Schaden zur Folge haben und 
fojtfpielige Reparaturen nötig machen. 
Deshalb fahre man während der eriten 
 Taufend Meilen niemals fhneller als 
15 bi8 25 Meilen die Stunde. Sollte 


25 
\fich dabei die Mafchinerie erhiten, fo 
|halte man fofort an und warte, bis fie 
ſich wieder abgekühlt hat. 


= 1 
sit der neue Wagen angekommen, | 


jo nehme man zunädjit einen Schrau— 
benichliiffel und überzeuge fich davon, 
ob aud) jämmtliche Schrauben feit an 
gezogen jind. Bor Allem gilt diejes 
bon der Bergaferfuppelung, da wenn 
diefe nicht völlig Tuftdicht ift, die Ver- 
gafung und die Zündung zu leiden 
haben werden. 

Während des eriten Monats follte 
man jede Woche die Schrauben an- 
ziehen. Much made man fich genau 
mit dem Schmierölfgftem befannt, zu 
welchem Zmwede man bie beigeqebenen 
Inſtruktionen genau zu leſen und dann 
die Lage der einzelnen Schmierbüch— 
ſen, Oellöcher u. ſ. w. feſtzuſtellen hat. 
Auch überzeuge man ſich davon, ob 
ſie ſämmtlich mit Schmieröl gefüllt 


find. Auf diefe Weife wird man, we: | 


mn: 


Viele 
mit den Wegen 


Heere zur Verfügung geſtellt. 
von ihnen ſind auch 


1 lachtjamteit Euer eigenes Leben und im nördlichen Mexiko wohl vertraut 
1jauch das Anderer 


und können alfo dort als Yyührer die 
nen. Bis in die Gegend von Ehihua 
hua jind die Straßen in ziemlich qu- 
Item Zuftande, fjodahß alfo bier Die 
Kraftwagen, die gegen 600 Mann zu 
| befördern vermögen, von großem 
ı Werte find, in das Gebirge hinein 


| folgen vermögen. 

' Das formelle Unerbieten wurde Ge 
Ineral PBerfhing von U. B.Bugquor, dem 
| Bräjidenten ver Buquor Motor Ce., 
welche die Maxwell Motor Eo. in EI 
| Bafo vertritt, auf dem Fort Blif ge 
macht, als jämmtliche Kraftwagen vor 
diefem borgefahren waren. Es wurde 
bon dem General mit Dant angenom- 
men. 


Boſtoner Kraftiwagenansitellung. 


Die darauf geſetzten Erwartungen nod 
weit übertroffen, 

Obgleich während der\ jüngit in 
Boſton, Maſſ., abgehaltenen Kraft 
wagenausſtellung das denkbar ſchlech 
teſte Wetter herrſchte und während 
der erſten drei Tage der Woche ein 
furchtbarer Schneeſturm wütete, ſind 
die darauf geſetzten Erwartungen 
nicht nur in Erfüllung gegangen, ſon— 
dern wurden ſogar noch weit über— 
troffen. Der Beſuch war ein außer— 
ordentlich zahlreicher, aus allen Neu— 
Englandftaaten ſtrömten die Leute 
herbei, und was die Verkäufe anbe— 
trifft, ſo überragten ſie die vorigjäh— 
rigen ganz bedeutend. So waren die 
der Thomas B. Jeffery Co. Kenoſha, 
Wis., zum Beiſpiel vier Mal jo groß 
wie die vor zwölf Monaten. Die 
'Yabrif arbeitet Tag und Nacht, trot- 
dem ilt man aber nicht im Stande, 


| Motor Eo., fah türzlich, als er auf, 


dem Wege zu jeinem Büro dur Das 
Wartezintmer aing, daß 
Reihe von Herren, meilt Vertreter 
‚großer Firmen, Sich dort fehr lange 
gedulden mußten, ehe fie endlich den 


Beamten, bei dem jie jich angemeldet | 
Läßt ſich 
einzelnen Fallen nicht | 


, i gen j F ge ‚vermeiden, jo darf es doch nicht zur) 
| pafjen, die unausbleibliche Folge hier- | wird aber nur die Kavallerie Billa zu 


hatten, zu Geficht befamen. 
jo etwas in 


Regel werden. 1m diejes zu verbin 
dern, hat Herr ‘Pfeffer befondere Kar 
ten drucden laffen, auf weiche Alle, die 
länger als zehn Minuten zu warten 
haben, ihren Namen zu Teen haben. 
ı&3 wird dann in jedem Falle eine 
| Unterfuchung eingeleitet werden, zum 
fejtzuftellen, wer für die Verzögerung 
verantwortlich ilt. 
— — —ſ 


Bingen auf den Leim. 


} 
| 
| “ 
Sollen Schüler unter falſchen Vorſpiege— 
| Iungen gefödert nnd geichröpft haben. 
| Charles E. Riddel, Nr. 2809 Logan 
"Boulevard, der Gefchäftsführer des 
Logan Square Bufineh Eolleae, Wr. 
2600 Milwautee Upe., und der Wan 
|delbildermafchinift Frant 8. Westen, 
jr. 621 N. Homan Wve., der in der 
vorerwähnten Handelsſchule denjeni— 
gen Schülern, die ſich zu Wandelbil 


dermaſchiniſten ausbilden laſſen wol- 


len, Unterricht erteilt, ſind geſtern un— 


ter der auf Betrug lautenden Anklage! 


verhaftet worden. Gie follen unter 


faljcher Vorfpiegelungen Zöglinge ge=' 


födert und geichröpft haben. 

Den Angaben von Samuel R. Todd 
gemäß, einem nfpektor des ftädtifchen 
Amts für Elektrizitätsmwejen, berechne- | 
ten die Herren für denLehrkurfus $50. | 
Bon » diefer Summe waren $10 im| 


„ 
Voraus zu entrichten fir Materialien | 4 


und Lehrbücher, die insaefammt nur | 


nigitens oberflächlich, aleich mit dem alle Mufträge zu erledigen, jodat; | $1.60 fojteten. Dann hatten die Schü 
| Mechanismus befannt. Dann fann bie | eine Reihe von Kımden ihre für Ende |ler einen angeblichen Kontraft zu un 


he das Wort „Langfam“ die Parole 
iſt. in der qanzen erjten Zeit, fo lange 


I \ * Be 4 . 
Wagen erſt ſpäter erhalten wird. 


‚erite Fahrt vor fich hingehen, für wel-| März oder Anfang April beitellten |terzeichnen, der aber in Wirklichkeit 


nur eim gerichtlich nicht anfechtbarer 


Einer der hübjcheiten Abteile auf! Schuldfchein über die ratenmweife zu 


bis Die einzelnen Zeile ih gut mit|der Ausstellung war derjenige der zahlenden $40 war. Derartige Schuld 
Einbrecher ſprengten heute Mor einander eingelaufen haben, wende Mitchell Co. in der Paul Revere Halle | Icheine über $15,000 ſoll Riddel für 
gen im Laden von Charles Halfpat & man dem Schmierölſyſtem, ganz be⸗ im zweiten Stockwerk des Mechanies' Grundeigentum und einen Kraftwa 
Son, Nr. 512 S. Hälſted Sir, den ſonders ſo weit die Zylinder und Kol- Gebäudes. Mit ſeinem reichen Blu— 
Kaſſenſchtank und erbeuteten darin ben dabei in Betracht kommen, ſeine men- und Flaggenſchmuck machte er 
den Betrag von $150. Einen Hund, Lolle Aufmerkſomkeit zu. Das Hel im einen ganz vorzůglichen Eindruck. In 
den redlihen Hitter des Ladens, Yie- | Turbelgehäufe ſollte jede 5300 Meilen dem 50 bei 100 Fuß meſſenden Saal 


zwei oder drei Mal abgezogen und 


darin anfammelt. 
Große Sorgfalt follte auch auf das 


Iwaren jieben Mitchellwagen ausge 


ie in dem? | Durch neues erjet werben. Dan wird ſtellt, ſechs vollſtändige und eine 
von Albert erſtaunt ſein, wie viel Schmutz ſich Chaſſis. Ueber 


nahmen ſie in Augenſchein, und Alle 
waren des Lobes voll über ſie. Der 


| 


140,000 Bejucher | und Kirchenchordirigent. 


gen in Zahlung gegeben haben, 

Gegen die Häftlinge liegen angeblich 
mehr als 20 eiblich erhärtete Befchul 
diqungen vor. | 

Riddel iſt auch Zeichenlehrer an der 
Sohn Marihall Hohichule, Anwalt 


——-+9 — 


* Wer fein Grundeigentum ver: |: 


‚Reinigen bes Wagenfaftens u. f. w.| „Six of 16“ Mitdyellivagen ift zu gut |Fanfen will, erreicht jdhmell jeinen 


| 


‚lic ift, jtäube man ihn nur ab und 
| gebe dem Lad auf diefe Weile Gelegen- 
| beit, fteinhart zu werben, fpäter ge- 
|braude man nur Waffer, das aber 


Inicht etwa mit großer Kraft darauf | 


| geipribt werden follte, da auch hierun- 
ter der Yadüberzug leidet, 


I 


Das Sajolinproblem. 


D 
x 


Dan hofft e8 mit Hilfe von Tr. W. F. 
Rittmans Verfahren Idien zu fünneh. 
Wie alle Kraftwagenbeſitzer wiſſen, 
ſind die Gaſolinpreiſe ſeit einiger Zeit 
ganz bedeutend in die Höhe gegangen. 
[Die Produftion it, weil einige der 
Ibor allem in Betracht fommenden Del: 
quellen verjieaten, zurüdaegangen, die 
Nachfrage aber wurde bei dem immer 
weiteren Anmachfen, ver Automobilin- 


aljo überzeugt | dujtrie immer größer, ſodaß alfo die 


Preisfteigeruna die aan; natürliche 
Folge war. Die Preije würden wahr 


ihrem Fade ge- | fcheinlich noch viel weiter fteigen, wenn | 


nit Dr. W. 5. Rittman, ein Chemi- 


| Waſchtag im Fort Sam Houſton. 


| 
I 
i 
| 


| 


| 


| 
| 


| 
| 


haben, find dort Bunbestommiffär €. | 


Er 
jegte ihre Bürgjchaft auf je $2000 feit 
und verjchob die Verhandlung bis zum 
8 Ab - 


Inod) bejonders auf feine berborragen- 
den Eigenſchaften hinzuweiſen, es 
fanden aber auch alle anderen Mo 
dell die wohlverdiente Anerkennung. 
Beinghe verdreifacht. 

— —— 
zwei Monaten 27,685 Wagen verſandt. 
Von dem ungeheuren Wachstum 
des Geſchäftes 
Co. bekommt man ven rechten Be 
‚ariff, wenn man erfährt, dah in den 
‚eriten zwei Monaten diejes Jahres 
27,685 Wagen verjandt wurden, ae 
gen 10,240 in der entfprechenden Zeit 
des Vorjahres, Der Betrieb hat jich 
| alfo innerhalb der lebten zwölf Mo: 
‚nate beinahe verdreifacht. Diefes ilt, 
‚tpie Bräfident John N. Willys erklärt, 
bor Allem auf die ungeheure Nachfrage 
ınah dem leichten 
Modell 75 zurüdzuführen. Diefer 
Wagen jieht genau fo elegant und 
\hübjch aus wie viel teurere Wagen, ift 


| 
| 


| Polizei nlaubt den Möürdern des 
| 
| Willys-Overland Go. hat in den Ietten | 


der Willys-Operland | 


in Gefellfihaft von Peter Gentleman, | Ecke Dearborn und Monroe Str., |)..." _ 


Dverlandivagen | 


verivendbet werden. Go lange e8 mög= befannt, als dab e3 nötig wäre, bier | ZWwen durd) eine Feine Anzeige im | 
der Abendpoſt. 


— — — — 


Schwatzte aus der Schule. 


Dillon auf der Spur zu ſein. 

Ein gewiſſer James Graves wurde 

geſtern vom Stadtrichter Flanigan 

wegen Betruges zu acht Monaten Ar— 
beitshaus verurteilt. Als man ihn ab 

führte, ſoll er dem Polizeiſergeanten 

Peterſon gegenüber geäußert haben, 


X 


daß Thomas J. Dillon, der Mittwoch | ! 


vor acht Tagen im Korridor ſeiner 
Wohnung Nr. 113 W. Ontario Str. 
meuchlings erſchoſſen wurde, den 
Abend vor ſeinem gewaltſamen Tode 


einem gewiſſen Flanagan und einem 
gewiſſen Sharkey zugebracht habe. Auf 
dieſe Männer fahndet jetzt die Polizei. 

Gentlemans Bruder „Dutch“ wurde 
bektanntlich vor mehreren Jahren in 
Pat O'Malleys Schankwirtſchaft an 
der N. State Straße erſchoſſen. 
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Kein Wunder aljo, 
ıdah die Beitellungen aus allen Teilen | 


in | 
daß | 
den | 
den | 
auf | 
$2950, denjenigen fir den fünffitigen | 
erhöhte. | 


eine ganze | 


| beit werden 
| fpredt Euren 
Hodgens 
I liches 
| Aranfbeit. 


| tet Shr Ihnell bandeln und Euch die wi 


S5OOo haar 


Net in Heinen monatlichen Abzahlungen, wenia mehr wie Ihr jet an Miete 
bezahlt. Kine wirklich feltene Gelenenbeit, ein modernes Heim zu befonders 
niedrigen ‘Breife zu erwerben. 


2:itödige Brid Apartements, 


Diit allen nenen Einrichtungen. jedes bat zwei Deisapparate (Kurnace, 


Dampf uder Wailer), ? Wolmungen von je 5 aroien, hellen Simmern. 
Wohnzimmer (mit Brid Mantle) io gro wie zwei aewöhnliche Barlors 
Ruß Lotten mit beichräntenden Bauvorichriiten. 
Beſonders billige 


Preife $6500 und aufwärts 


age: 


>30 
Keine Solzhäuier erlaubt. 


An eating und Kilpatrid Avenue, nabe WBellinaton Avenue, 


{DESTER& ZANDER] 
23 N.DEAR BOR N RER, 


RANDOLPH ST. 


Hebmt Cicero Ave. 
Gar, ſteigt an— 
an Baäarrn Abe1 
Bloͤck ſüdlich von 
Belmont Avenue, 
und acht Bftlich 


geganaen, daß man bei den bisherigen | 


Kampf bis zum Aeuferiten. | 


Link will ihe Eigentum nicht 

aufgeben, 

Einen Kampf bis zum Weußerjten 
um ihr Heim, 744 ©. Gentral Avenue, 
hat die 50-jährige Jofefine T. Ling 
| mit der Weit Parkbehörde aufgenom 
Imen. Ihr Haus ift im Enteiqnunas 
verfahren der Behörde zuaeiprocen 
worden, weil das Grundjtüd zu dem 
neuen Kolumbuspart gebraucht wird. 
Urfprünglich wurden der Frau $15, 
000 für das Gigentum geboten, und 
nachdem fie diefes AUnaebot zurüdge 
wielen hatte, jprachen die Geichwore 
nen im Gnteignungsperfobren ihr 
1$14,000 zu. Sie wollte aber ihr Heim 
nicht aufaeben und bewaffnete fich zur 


\ 5m SR 
tem Re 


— 
> 
„2 


B 


Joſefine Männer 
urgeß fagt: 


\ahre im 


t. Burgeß heilt 


9 in Erzie⸗ 
Gewohnheiten, 


u, Puntt⸗ 


ſem Lande lenn 
gibt Euch ſchmerzlos 
fung don Eure j 
jprigungen, l e 
Shil Keime ufo, im dcr ı bon 
allen Bintitörungen, Arampiaderbrum, 
Hhdrscele, Beihwerden, verlorener Man 
nestrait, ihwadher Blate, Areusihmersen 
und allen privaten Leide ıirt pi 
fitiven Erfolg in mıdaq zer e 
Bleibt nicht länger 
läſſigleit, G nael, Cha 
vor Schmerzen, Spredit heute vor 
Shiebt es nicht anf, nfultation frei, 
E r nit wi , 8 ı c 1d3 


Die 


114, $ 


2 hand! ıma 


606 


Berteidviaunag angeblich mit ei 
bolver, der jedoch, wie ihr Anwalt be 
hauptet, nur eine aläferne Wach 
ahmuna eines folchen gewesen fein Joll. 
Zum Auszua wurde die Frau Jchließ 
lic Dadurch gezwungen, daß die Bart 
behörde ihr ſämmtliche Türen und 
Fenſter ausheben ließ. Dann 
ſie wegen Tragens verborgener Waf 

fen verhaftet und Richter Graham 
vorgeführt, vor welchem ſie einen 
Juryprozeß verlangte. 
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Dr. BURGESS, 
a 422 Süd State Strasse, Chlcago, Ill, 
1 gegenüber Eicgel, Cooper & Co, 
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urde 
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Gefährliche 
Augengläſer 


iind alle Innenaläier, die widıt ipesiell ae 
imliiien und den Aunen angepaht jmd, fun 
weiche Vie beitimmt jinm. 

SMer werden Angen ım 
ders geeigneie Interinmunas 
Jeriahrenen pt inen nuteriuai, 

ihrer Broicihtion ansancbidet md 

Alle unsere Yinien werden hier im unleren 
Käumen unter der dirchen Anliidt Des lm 
teriundiero neimtiiien und iind Daher aenau 
io aeimlifien und aeiorut, wie jeder imdiwi 
dnelle Fall es eriordert, 

Da wir ausihliehlih Brillen und Yugen 
aläier aniertinen, iind wir im Stande, ein 
Eroduflt herimitellen, wie es nit in dem ae 
wöhntimen Yaden oder optiihen SerHitätte 
aeiunden werden fan. jerbronene Ximien 
werden ihmell erient, aleihwiei ob je hie 
getauft find oder nidt 
Kir aarantiren voölline 

lleber 35,000 


Polen. 


Im Auftrage des Papſtes Benedikt 
XV. hat Erzbiſchof Mundelein di 
Anordnung getroffen, daß mor« 
ſämmtlichen Kirchen Erz 
die Prieſter einen Aufruf zu verleſen 
haben, in welchem um Beiträge für die 
Kriegsnotleidenden in Polen gebeten 
wird. Die Gelder werden morgen 
ſacht Tage eingeſammelt werden. 
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Sufriebenitellung, 
zufriedengeſtellte Aunden. 
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ſind nur angezeigt in dem 
WEEKLY REAL ESTATE ADVERTISER, 
170 West Washington Strasse. 
Telephone: Franfiin 1944, Main 4017. 
Screibt für Brobenummer 
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Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bänder, direlt von der Fabrik an Euch 
— aunielana⸗ 2. 25 


1.75 


# 
or 
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Jeder eidende M 


heit 


eeibe 
Eirumpf, Antelänge, 
Baumtvolle..use.e 
NnieCtüd — 


Seide — 


1.75 

Nnie-Stüd — 3m 

Vannmwolle..ooese 1 25 

1.70 
% 

1.25 

w 

Beide... 3.25 

Leibbinden — 5 

Baumwolle 1.95 

Wir fabrisiren Über 100 Sorten Iradbauber, 
ein gut pallended für jebem 

Eriabrene Banbagikten — auch für Da 

fen iuglih vun DB Dorm. bie 9 lihe 


| Sonniags von 9 bis 12 Upr. 


14 ingel 1 HSodgens 
um feinen perfönlic rt 
abioint frei zu Tomfultiren 
Innere Benen und innere 
Musfel Methoden —Ferne 
Schmerzen, Gefahr oder 
Zeitverluft vom Geſchäft. 
Deutſche Behand 
914 ri 
Bacterien Zt 
Mittel werden 
in den Blutitronm 
ftärit die Nerbeı 
Organe des Mörder 
Hodagens vollſtändige batterioloatide Zabo 
ratorium und X⸗Strahlenunterſachnng zeigt den 
wirtlichen Zuſſand Eurer inner« Ken 
Naten. Eure Geltndhcit, sra’t u frieden 
wieder ſteilt 
Fall mit vol 
berechnet nichts 
Geſpräch über irgend 


Knochel ⸗ 
Baumwolle—— 

Leibbinden — 
@eide.. 


af 
Reo⸗ 


° wirffome 
Geht Ddiref: 
Blut ſchnell, 
Nusfeln und 
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TTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


@de Gblcags Ave 
u Stod — Wchmi Glevatrr, 


beresiteilt. 5 
lent 
rue t 
ein 
Wenn Ihr entmutigt ſeid und 
bruch Eures Körpers lommen 


den Zuſammen 


tubit, vanıt 1 


— 


vate Leiden. 
an Blut 

neringen Stollen 
EScien Sie nid 
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und ſicherſte Behandlung 
Dr. Hodgens wegen der Heilung 
giftung, Geſchwüren, Wunden im 
ſchlag am Körper, der Nieren, Blaſe 
nervöſer Anſteckung, allen Krankheiter 
STchwächen ımd pribaten Leiden. i 

Dr. Hodaens wurde bom State Board vfhralth 
in Illinois am Juni 1800 lizenfit 
iwanziatabre Erfahrung in der 
scanfen, ihiwachen u. leid 
Sarantie er Euch de 
Neueſte wiſſenſchaftlich lethoden. eine Ge 
bühren ſind ſehr mäßig, Käanfultation frei. 


Dr. 1. W. Hodgens, 


35 Süd Dearborn Strasse, Crilly Building, 


ligern. Pri 
ann« 


ribattran 


ſchwerden —Bar 
raiftung Id 


» geherlt 


nel 
t im Zweiiel 


jreiez Stoninltatıon 
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CHICAGO, 
Man nehme Fadritubl odeı 
hinauf zum zweiten loor 
Svprechſtunden: 
unerstags U 


re ar —* 118 J 1 
Dr. WEINTRAUB 
Dentiher Spesial-Arzt, 

36 Zeit Nandolph Sır., Ede RN, Deurborn Str., 


olwetller r, 
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d - 
Zonntras 10 bie 
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HEUMATISMUS 


22msmifirfamo 


Kräuter Dampfbäder 


haben feit 36 Jahren tawienden Yeidenden an 


Gicht, Rheumatismus,Grippe 


Nerven-, Nieren, Herz⸗ Lungen, Xeber, Bla 
fen: und lnterleibstceiven, Waillerinht, Gamer 
rohiden, Veistan;, Magnenleivden, Zuderfrantheit, 
aller Art Frauentranfheiten 101 \ d 
beit gegeben. Zeugniſſe h 
Bla& jtets geöffnet, Ausfunft Iver, 
Erite Ghicagoer 


Krünterdampf:Badeanfalt 
art Str. v. Pin 


315 Genter Str., ı 
Gentner, Ginentümer, 


—_- — — 


Abſolnt gehent durc 
Ehraged Aheumatie Curc. 
Biele Jahre Im Marfte, 
fungen, Neine Fehlſch In der ganzen Belt 
verlauft. Die Ihlınımften Fülle geheilt, von ir 
endiweldher Uriahe und aana glei, wie lanac 
Son befichend, Freies Tuch über Beilung bon 
Abeumatismus. und Beugnille 


Senrages $1,000,000 CURE 


Gierf Er. nnd Webter Ane, Ghicans. 


Bruchleid 


sujende vom & 


ü 
üge 


heiller borbanden 


erst 


“Diabet 


fiir Zuderfranfe (Diabetes); neuelte 


findong, unfehlbarer Erfolg. $ 
borjchriften. 


Rohn Barring, 


ende 


zuen » Rinder, 
unfer neueltes Spesial-Bruhband, ba# 
ein iedes andere überteillt, von uns ge" 
anpallen. Lniere 28-jährige Grfabruma 
garantirt Eub Grfolg, 

Mir fabrisiren über 100 andere Sorten 
Brudbänder, von S1 aufwärts, Gummi» 


eu | Strümpfe, 2eibbinden eic, zu Babrif» 
36 Lotus Avenue, nahe Chicago Ave.; F/)} vpreifem. 
Austin, Ill Iaion Il 


—— s Wi Dr. Robt. Wolfertz Co. 
E. Strassburger, Optiker, 


154 Morin 5th Avenue, Ede Randoinh 8 
@elhätt offen von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
»u10 mila” 
2630 Lincoln Avenue, 
icht m { 
frei md part Euch 


Icon u, Mugenglaler 
mt den wcnelten Ger 
Ion mit nu, ohne Scbrait« 


ben. _ Au Sonntags 
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Re last ud 
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nmieri Eure — 


Terlangt 
Biedermann’s Kaffee 
I&in ieder Deutide, licht anten Me 
Ein icder Dentihe, os unten Bellen : 


an 





f 


4 Hapvemeyer, Madan, 


4 


Meine lieben Juden“. 

St. Peteröburg, 35. März. In 
der Durma gab es jtürmische Auftritte, 
als Oppofitionsmitglieder die Ein- 
jtellung der ungeſetzlichen Maßnah— 
men gegen die Nuden und die Aus- 
dehnung der Rechte (Anſiedelung) 
dieſes Bevölkerungselements 
tragten. Zamyslovsky, Konſervati— 
ver, ſchrie „Die Juden verraten uns 
im Kriege, einzelne mögen ſich ja 


ausgezeichnet haben, als Maſſe haben 


die Juden aber unſer herrliches Heer 
verraten.“ (Stürmiſcher Beifall und 
Proteſt.) „Ich kann nicht in Ruhe 
von den Juden ſprechen,“ fuhr er fort, 
„weil ſie Verräter am Vaterlande 
und nur inſofern ſtark ſind, als die 
Mehrheit der kaiſerlichen Duma nach 
ihrer Pfeife tanzt. Durch 
und Spekulation ſind die Juden an 
der Teuerung im Lande mit ſchul— 
dig.“ Schließlich mußte der Redner 
infolge heftiger Einſprache ſeitens ei— 
nes Teiles der Mitglieder auf Erſu— 
chen des Präſidenten aufhören, wo— 
rauf die geſammte konſervative 
Gruppe den Sitzungsſaal verließ. Die 
Duma mußte ſich dann vertagen. 
Wirbel- und Schneeſturm. 

Dflahoma Eity, Okl., 25. März. 
Acht Menſchen fanden in einem Farm— 
hauſe bei Davis, Okl., während eines 
Wirbelſturmes den Tod. 
ville wurde das Beleuchtungswerk zer— 
ſtört. In Mitteltkanſas herrſchte ein 
Schneeſturm, in Weſtmiſſouri und 
Nevada ein ſchwerer Regen- undWind— 
ſturm. 

Wie es in Irland gährt. 

Dublin, 25. März. Fünf Drucke— 
reien ſind von der Polizei und der 
Soldateska zerſtört worden, wegen des 
Inhalts der dort gedruckten Schriften. 

Im Kongreß. 

Im Abgeordnetenhauſe ſprach 
„Uncle Joe“ Cannon, Illinois, gegen 
die Einwanderungsbeſchränkung. Er 
habe die vom Zenſusamt herausgegebe— 
ne Schrift „Ein Jahrhundert 
Wachstums“ ſtudirt und daraus er 
ſehen, daß zur Zeit des erſten Zenſus, 
1790, weder Agaſſiz, noch Ediſon, 
Weſtinghouſe, Tarnegie, Harriman, 
Belmont, Lori— 
lard, Leiter, Pulitzer, Gompers, Billy 
Sunday, Rooſevelt als Pionierfami— 
lien bekannt waren, daß zwei Drittel 


des 


a» 
ui), 


der Abgeordneten von jeither Einae 


wanderten abltammten, es Sei ihm 
daher unflar, wen der Werfajfer ver 
Borlace, Burrnett, meine, als er „Ume 
rifa für die Ameritaner” forderte. 
Wajhinaton, Der Senat 
und dasAbgeorbnetenhaus traten heute 
Vormittag in Situnga. Republifani 
Ihe Senatoren traten zu einer Beſpre— 


“= —F 12 
25. März. 


bean: | 


in Goffey: | 


| den, 


Bes Vergiftung. 

New Norf, 25. März. Dr. Arthur 
MWaite hat zugegeben, 
\dringendes Bitten 
Tode der Gattin lebensüberdrüiiigen 
Schwiegervater, dem Millionär Jan 
|E. Bed von Grand Rapids, Mid)., 
| Arjenif beiorgt habe. Waite, ein ar- 
\mer Zahnarzt, war von Pe fürftlich 
\bedadht worden. Waite hatte eine 
‚Liebihaft mit einer früheren Kaba- 
\retjängerin, jegigen Gattin eines 
| Eleftrotechnifers, und hatte in einem 
Hotel ein Studirzimmer für Spra- 
then umd Mujfik eingerichtet, wo er jie 
‚empfing. Yrau Waite hat ihm dieje 
Abichiweifung vergeben. Sie iit heute 
‚aus Grand Kapids eingetroffen und 
wird vernommen werden. 


Ausfuhr ſtockt. 


dab „er auf 
jeinem feit dem e 
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| 
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Geldiärant geplündert. 


n der Rettungsleiter aus in den 3. | 
Stod der Anlage der Diamond Match 
Company, begaben fich nach dem im 2. | 
Stod gelegenen Gefchäftszimmer, | 
fprengten dort funftgerecht den Gelb- | 
ſchrank und ergatterten außer Cheds | 
und fonftigen Wertpapieren etwa $500 | 
in Baar, Sie haben fi und die, 
Beute in Sicherheit gebracht. | 
RER ch 


Kurz und Wen. 


—— | 

Bon einem 'noch unbekannten | 
Sandsmann wurde heite der Staliener | 
Michael Delamond, als er aus feiner 
Wohnung Nr. 2130 Süd La Salle | 
Straße trat, angejchoffen. Der Mord- | 
bude, der drei Schüffe auf ihn ab- 


New York, 25. März. Die „United | Feuerte, traf Delamond in den rechten 


nach Punkten der Weſtküſte Süd— 
amerikas eingeſtellt. Dieſe Maßnahme 
folgte einer ähnlichen Erklärung 
zweier Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften, 
die den Verkehr zwiſchen Panama und 
der Weſtküſte herſtellen. 


Schwindel Truſt Company“ hat alle Lieferungen Oberarm, die anderen Schüfje gingen | 


fehl. 


Der Verimundete wurde nad) | 


‚dem Peoples’ Hofpital geichafft. | 


Es iſt ge⸗ 


ſchehen, weil auf dem Landwege ſich 


zu viel Wacren angefammelt hatten. 
Man hofft, dem Uebeljtande werde | 
| zwei Wochen abgeholfen fein. 

| Gegen das Kriegsbereitihaitss 

programm. 

der „Abendpoit“,.) 


(Zunderdepeicde 


‚ten Wilfon 
|®@rmunterung, daß Alle, die mit jei- 
nem Krieaöbereitihafts = Programm 


mieten und in Qerfammlungen ihre 
|Gründe dafür angeben follten, wird 
vom Ausſchuß, der fih dem „Auf ven 


t 
I 


' 


Wafhington, 25. März. In Ueber: | für verantwortlich zu halten jei, daß 
einftimmung mit einer vom Präfiden: | das Kindchen in die Flammen hinein- 
in ©t. ZouiS aemadten | fiel 


Countyrichter 
| 


f 


Krieg = Vorbereitetjein = Programm“ | 
wiberjeßt, beherzigt werden. Derartige | 


Berfammlungen merben jtattfinden, 
die erfte in New York am 6. April. 
Außerdem »wurden bereits Hallen in 
12 anderen Städten gemietet, und in 
Chicago wird eine ſolche Verſamm— 


lung am 10. April abgehalten werden. 


Als Redner ſind bereits 


gewonnen | 


worden Charles Halliman von Ehis| 


cago, der Rabbiner Wife und der Kon- 


Straße hat, 


greßabgeordnete Iſaac R. Sherwood 


von Ohio, Fräulein Jane Addams 
und Fräulein Sophonisba Brecken— 
ridae, und weitere mehr ſtehen zur 
Verfügung. 

— — 


zum Nummer der Großeltern, 


Ter Idjähriae Ylond Alvin Weit den CI: 


tern zugeiproden. 

Schweres Herzeleid ift Frau Emma 
Meit alias Weit und ihrem Gatten, 
Jonas, Nr. 3640 N. Leapitt Str., 
dur eine Entjcheidung bereitet mor- 


2 ' Schreiber 
nicht einverftanden jind, große Hallen 


* Meil fein fünfjähriges Töchter: | 
chen bei einem Freudenfeuer, das bins | 
ter der SZabrit der Murphy Chair 
Co., Weitern Ape., zwilchen 24. und 
25. Str. abgebrannt wurde, ums Xe- 
ben fam, hat heute M. Bartufet bie | 
Firma auf $10,000 Scabenerfag | 
verklagt. Er gibt an, daß fie es beim | 
Verbrennen der Abfälle in dem Gäß- 
chen binter der Fabrik an der nötigen 
Vorficht fehlen ließ und deshalb da— 

14. | 
batten ji heute vor dem | 
auf die Anklage zu | 


berantivorten, bei den legten VBormwah- 
{en die Liiten nicht in der vorgejchrie- 
benen Weile geführt zu haben. Da 
die Bemeißaufnahme ergab, daß ziat | 
eine ganze Reihe böfer Schreibfehler | 
gemacht wurde, da aber die Ablicht | 
des Betrugs offenbar nicht vorlag, | 
wurden jie freigejprochen. | 

* Im Geriht zur Schlichtung 
häuslicher Wirren wurde gejtern Dr. | 
Robert Stoda, der fein Sprechzimmer | 
im Gebäude 127 Nord Dearborn | 
Ihuldig befunden, zur; 
Berwahrlofung der minderjährigen | 


fiel, 
* Sämmtliche Wahlrichter 


des 9. Bezirks der 


und 


Ward 


Anna Blochus beigetragen zu haben. 
Es wurde ein Antrag auf Gewährung 


eines neuen Prozeſſes geſtellt. 
* Während der 80jährige James 


Maher, Rr. 840 N. St. Louis Abe., 


auf den Geleiſen der Northweſtern— 
bahn in der Nähe der Central Park 
Ave. Kohlen auflas,g wurde er von 
einer Zotomotive erfaßt ımd jo Ichwer 
verlegt, dak die Uerzte im Wajhing- 


‚ton Bivd.-Hofpital an feinem Auf— 


mwelche Richter McDonald heute | 


foınmen zweifeln. | 


a ——— | 


Einbrecher drangen in voriger Nacht | 


BEER © DZ 


ARSHALL FIELD 


—ıBasement Salesroomm 


Für mwohlfeilere Wanren. | 
Anzicehende Werte von unjerer Bajement | 
Harditoffe : Abteilung. 


ai siasvitnsto Zanfende Yards von Seiden- 
arbinewaichbare Kleideritoffe 7... 7° 
* ee 28c 9. stoffen für mancherlei Gebrauch 


'  Zede Srau, welche die Abfjicht hat, in diejer 
21,000 Nards jeidengemijchte, vauh gewebte Saifon Trachten irgendwelcher Art zu machen, 
| ‚ wird es in ihrem Interejie und vorteilhaft finden, 
'diefe Abteilung zu befuchen, mit taujenden von 
Nards zuverläfliger Seide, für Anfertigung von 
Suits, Sfirts, Kleidern, Waijts und Unterzeug, 
dem perjfönlichen Gejhmacd entiprechen?d. 


5 


hantung Pongees, bejonders gut geeignet für 
Coats, Suits und jeparaten Sfirts. Im neuen | 
Sarben, einfchlieglih Peah, Sawn, Taupe | 
Rofe, Japer, Hellblau, Braun, Schwarz, He: | 
liotrope, Yavy, Cream, Bordeaur, Pinf, Co: | 
penhagen und Maturfarbe, 


31:3öll. Scotch Hemdenflanell 
Spezialität L5c die Yard 
Wajchbare Baunmvoll- und Wollitofie 81.50 die Yard. 


. 34% Artnr N 1 seit Ns ite a an * m “,. * 2 
Grauer Untergrund mit verichieden breiten | Heide find im Bezug auf Onalität beiler als 


Streifen in Schwarz, Blau, Savendel, Kohfar: Des En, Ze 
2 Weiß, er endel Lohſar⸗ aupere, die wir je zu diejem Preife offerirten. 
“ Das Brondeloth haben wir in eiiter reihbaltigen 


Bejonders geeignet zur Herſtellung von Alltags- und Paſtel-Farbenſchattirungen. Es 
Männñer- und Rnaben-Hemden, Pajamas, Preiſe bedeutend höher zu ſtehen kommen ſollte. 
Nachthemden und Baderoben, Kinderkleidern 
und Nachtkleidern für Damen. 


Beionders heben wir hervor cine winichensiwerte Quantität 


Billig anömarkieter Neiter von Seidentonen in Padeten 


Längen paſſend für Trachten mancherlei Art 


Für Montag Morgen— Ein wichtiges Spezial: 
Angebot von 54:3Ölligen 


Brondeloth und Gabardine, 


Auswahl bon 


it eine Linalıtat, die ım 


Die Sabardines iind die feiniten inbezug auf Qualität, die 


mals in diefer Abteilung zu einem jolden Spottpreiſe offer 
haben jie in Schwarz und anderen ‚zarben. 


wir je 
Wir 


40 30ll breite feine weiße Voile Kloſterſilt Baumwollgarn zum Häfeln 
| und für Stirfereien, 


zu 18c die Yard, | 
Aeußerſt wohljeil zu diefem Breije! | 


Aus dieiem Garn fönnen baltbare Handarbeiten dıt werden, 
Alle Farben in den Nummern 5, 30 und 50 zu haben, Alle Größen im 


Hımg zujammen, um zu beraten, ob |Wormittag abgab. Sie mülfen näm- | Hat ausgelitten, 


„ Grand Rapids, 


mehr Truppen zum Schuß der Grenze | [ich ihren Entel, den 15jährigen Zlond | 


verlangt werden follen. 
Beihlüffe werden jedoch erit am fom 
menden Montaq gefaßt werden. 
In-Haufe wurde die Beratung über 
die Einivanderungsporlaae fortgefett. 
Der Krieasietretär Bater, ter Gene 
ralitanschef General Scott und andere 
Dffiziere unterbreiteten dem Ausſchuß 


gleich nach feiner Geburt von dem Va— 
ter überlaffen worden war, und ben fie 
groß aezogen haben, an die Eltern zu 
rüctgeben. Da jie mit innigiter Liebe 
an ihm hängen, wollten jie jich nicht 
bon ihm Mrennen, die Eltern, Rufus 
und Martha Weit, wandten jich aber 


Beſtimmte Albin Meft alias Ted Weit, der ihnen | 


} mod, 
|Schiwiegertochter Frau Arthur Krues 
| ger, jchmwere Brandiwunden erlitten, it 


für Bewilligungen ihre darin aipfeln- an die Gerichte und fuchten um einen! 


ven Anfichten, daß es jür:alle Fälle 
wänichensmwert jein würde, eine Ertra- 
bewilliaung bon $9,000,000 zu ma: 
hen. Sie alauben, dak die Refruti 
zung, durd) Die die Armee auf ihre 


volle Stärke gebracht werden joll, und! 


die merifanifhen Wirren 
Koften verurjachen werden. 
Audler verlangte balbe Million. 
New Vork, 25. März. Vor einem 
Leaislaturausihuß, der die Gebah 
rungen der Gilverfehrsaelellichaften 
und der Hommijfton Für öffentliche 
Nupanftalten unterfucht, wurde heute 
ausgefaat, dab ein feither verjtorbenes 
Mitglied der NewYorker Abſchätzungs 
bebörde $500,000 für jeine Stimme 
zu Gunsten eines Tiefbahnbaus 
Broofiyn Rapid Iranfit Co, aefordert 
habe. 


bedeutende 


der 


— —— — 


Kein chineſiſches Kaiſerreich. 

Totjo, 25. März. Daß Präſident 
Yuanjbitat den Gedanken aufgegeben 
hat, das Kaiſertum in China wieder 
herzuſtellen, hat hier großes Intereſſe 
erregt. Man glaubt nicht, daß nun 
mehr die feindliche Stellungnahme ge 
gen den Präſidenten aufhören werde. 
Man wird a rten, fich aber nicht in 
bie inneren Wngelegenheiten Chinas 
milden. 


an 
DIDa 


— — — 


Cefenranhifche Nolizen. 


— 8100,000 Schadenfeuer in 
Fabrit der Criswell Furniture Co., 
Mich., heute früh. 
an“, größte Staatsbank 
in Arkanſas, Fort Smith, heute ge— 
ſchloſſen; Einla $445,000, Dar: 
leben $639,000, Kapital $200,000. 

— Heute Übend findet im Mabi- 
fon Square Garten, New Wort, der 
Hauftlampf um die Schwergemwichts 
Meltmeifterichaft zwiſchen Frank 
Moran, Pittsburg, und Jeſſe Wil 
lard, Kanfas City, ſtatt. Jeder der 
13,000 Sihe iſt verkauft. Der Sie 
ger erhält $45,000. 


nor 
der 


— „Ameri 


Habeas Corpusbefehl nach, welcher 
‘heute von Richter McDonald mit der 


‚Erflärung, daß Vater und Mutter das | geſ 


| 


Die S6jährige Frau Emma Krues| 
ger, Nr. 4227 Addifon Ape., die Mitt- | 
wie berichtet, wie auch ihre! 


heute durch den Tod von ihren Leiden 
erlöjt worden. Die Schmwiegertochter 
wird voraussichtlich qeneien, 

— — — -- 
/ 


Unheil verhütet 


Un Homan und Colorado Ave. Ttieh | 
tern Nachmittag eine Eleftrijche mit | 


erite Anrecht auf ihr Kind haben, be- einem E. —J Hiebner, Nr. 1322 Dipi- 


willigt wurde, 


— — — 


In ſchwerem Verdacht. 


Sollen den Poliziſten Richard Gormley Eaſolin beſtehende Inhalt floß auf 


erſchoſſen haben. 
Detektiveſergeanten MeGrath 
und Gallagher von der Wache an der 
der Fillmore Straße verhafteten 
heute an der W. 12. Straße und Cen— 


Die 


—E 


a 
ull 


ſion Straße, gehörigen Bottichwagen 
zuſammen. Der Bottich wurde ſtark 


beſchädigt, und der aus 815 Gallonen 


tral Park Ave. den 21jährigen Fred 
Barbare, Nr. 101 W. 21. Straße, und 


den um ein Jahr jüngeren Dominick 
Bertucci, Nr. 218 W. 22. Straße, die 
fie im Verdacht haben, den Raubüber- 
fall auf die Wirtfchaft von Henry Ro- 
demeier, Nr. 529 MW. Divifion Straße, 
ausgeführt zu haben, wobei, wie be 
richtet, Rihard Gormley, ein Poliztit 
der Abwaſſerbehörde, niedergeſchoſſen 
und gektötet wurde. Die Verhafteten 
wurden nach dem Detektivebüro über— 
führt, wo ſie einem Verhör unterzogen 
werden ſollen. 


nn 
ui 


| — Gturm und Warme: Meiter 
‚itellt für nächte Woche das MWetteramt 


| 


‚der Fahrt nach Anftralien, und nicht | politifchen Zeitungen, fo möchte man 


| 


die 
Straße. Um fein Inbrandgeraten und 
die dann unvermeidliche Brandfata 
itropbe zu verhiiten, mußte die Feuer 
wehr die Unfallsjtätte unter Waffer 
leben. 

————— 


Jäh dahingerafft. 


Beim Waſchen brach geſtern Nach— 
mittag die 20jährige Marie Paſtorius, 
Nr. 3478 Elfton Ave., entfeelt zufam: | 
men. Dan mutmaßt, daß Rauch und | 
Gafolindunft den Tod des Mädchens | 
herbeigeführt haben. 

ne 

— Das heihädiate Schiff „Aurora“ 
der Shudleton’ihen Südpolarerpe 
dDition it unter eigenem Dampf auf 


gefährdet, 


—b—-— 


Bevorftchende Berguügungen. 


I 


Dies it cin weiches, feines mercerirtes Fabrikat, das effektvoll 
zum Drapiren gebraucht werden fanı. E8 hat die anjchmiegende Eigen- 
ichaft fiir Lingerie-Hleider und eignet ji) ganz vorzüglich zum Anfer- 
tigen von Konfirmationskleidern für Kinder. 


Südlicher BVBerfanfaraum, Sinte Str., Baiement, 
\ 


! ! 
— Kardinal Serafini, 1852 in/und Wbneiqungen in der ‚romanijchen 


Nom aeboren und Benediftinermönd, | Schweiz mit Nachbrud, menn 


als Präfekt der Propagandamifiton | 
ernannt worden. 

— 
Schweizeriſche Angelegenheiten. 
Ein ſchweizeriſcher Politiker ſchreibt 

der „Köln. Ztg.“: 

Die Schweiz gehört zu jenen weni— 
gen Staaten Europas, die den Frieden 
beſitzen, ohne mit ihm und der Neu- der | 
tralität des Landes Schacher zu treis |gelunde MUeberlegung, daß deutſche 
ben. Die jchweizerifche Eidgenoffen- | Rultur und Sprache werk find, vertei- 
ichaft ift wohl neutral aus freiem Ent- |digt zu werben. Aus Streit und Wi 
inluffe, aber doch aus innerjtem Be- 1, De ei 
dürfnis; fie verkauft ihre Neutralität | und mit Härte geführt wurbe, ift num 
nicht dem Meiftbietenden, befitt aber |iene Lage des Landes entjtanden, bie 
alle Entfchloffenheit, fie unter allen| man nicht als Krifis bezeichnen kann, 
Umftänden und gegen jeden äußern | weil diefes Wort zu ſehr Raum für 
Feind zu verteidigen. Sie befikt auch | ale Deutungen Iieße, die aber doc) 
das Glüc, dak der Krieg bis jegt nur | Spannungen in fi enthält, die zur 
vor ihren Türen tobte und fie ver= Löſung drängen. PR 
ihonte, e8 mag aber wohl fein, daß | _ Einige befondere Bortommniffe und 
diefe Borzuasitellung die Entjtehung | Kragen trugen zu bem immerhin eini— 
inneret Händel beguͤnſtigte, die jetzt germaßen erſtaunlichen, für Ferner 
mit einiger Schärfe durch das politiſche ſtehende vielleicht unverſtändlichen Er— 
und kulturelle Leben der Schweiz gebniß bei, daß dieſe Löſung gerade 
gehen. Lieſt man die ſchweizeriſchen jetzt geſucht wird, wo die allgemeine 
politiſch-militäriſche Lage in Europa 
dem Anſchein nach folgenſchwerſten 
Entſcheidungen entgegengeführt wer— 


ſetzen. 


war dazu für die 
nicht notwendig, ſie hätte eine fremde 
Einmiſchung in ſchweizeriſche Händel 


ſeit einigen Mochen meinen, daß dieſe 
Händel den alten Freiſtaat im Herzen 


auch ſchränkung der Vol 
iſt vom Papft zum Nachfolger Gottis durchaus freundeidgenöſſiſch, zur Wehr antwortlichen Führers der Armee und 
Fremder Druck, wie man das auf Stärkung der bürgerlichen Gewalt 
gern in der weſtlichen Schweiz flüſtert, gegenüber der Militärgewalt im all 
deutſche Schweiz gemeinen gehen. 


mindeſtens mit der gleichen Entſchie- tiſcher und weſtſchweizeriſcher Politi- ſtark auseinander, daß auch die ſchwei 
denheit abgelehnt, wie irgend ein ande- ker darauf hinausgehen, die Stellung zeriſche Eidgenoſſenſchaft 
rer ſchweizeriſcher Landesteil mit an- des als deutſchfreundlich verſchrieenen Kriſentagen eine ſtarle mit Vollmach— 
derer Sprache; es genügte hierfür die 


zu erſchüttern; man ſpreche bereits von 
derſtreit, der abwechſelnd mit Milde 


dieſer Bewegung nicht überſchätzen, ſo 


der deutſchen Schweiz 


Weiß und Eeru zu 10c die Spule, Nummer 70 in in allen yarben bor« 
banden und pakt bejonders zum Häfeln von Kanten fitr Taichentücher. 
Eine fleine Spule zu Sc. 

Die Karben find echt und fünnen oft gewaichen werden, 


Mittlerer Berlaufsraum, 


State Str, Baiement. 


Mat 
Vol 


übertragenen völferung der mweftlichen Schweiz. Daß 
diefe Arbeit nicht ohne Reibungen mit 
der althergebrachten und jedem 
ı Schweizer fojtbaren Demokratie 
geht, ift Telbftverftändblich; melentlich 
Deutfchfchtveizerifche |ift aber, da das Ziel erreicht wird. 
Zeitungen fprechen auch offen davon, | Ind aud; darüber gehen in der deut 
daß die Ziele gewiffer fozialdemotra= |fchen Schweiz die Meinungen nicht 


Be 
ber 


auf 
des 


[macbten, 
lmachten 


ab 


in Dielen 


Chefs des Generalftabs, des Oberit- | ten ausgerüftete Regierung bitter not 
forpsfommandanten von Sprecher, | wendig hat, will fie nicht als führer 
und des Generals der Armee, Wille, lofes Schiff im Sturme treiben, Ge 
ſtatten die Verhältniſſe, einen Zeil der 
Dacht wieder an Barlament und Bolt 
zurüdgugeben, jo zögert die ſchweizeri 
iche Regierung nicht, es zu tun; als 
Beweis dafür liegen Verfügungen aus 
|der jüngften Zeit vor, welche die Wie- 
|bereinführung des Zinilbetriebs der 
Eifenbahnen betreffen, aewilfe Ber 
\gehen anftatt den Militärgerichten 
I\mieder den Sivilaerichten unterftellen, 
Berordnungen über die mwirtjchaftliche 
Verforaung des Landes den bürgerli 
den Gemalten zurüdgeben; anbere 
Mapnahmen diejer Art werben folgen. 
Auch in der deutfchen Schweiz wird 
mon den VBerfuchen, ohne Gefahr für 
das Ganze wieder allmählich ins bür- 
gerliche Leben zu fommen, nur fym- 


Nachfolaern. 
Wir möchten auh die Bedeutung 
ivenig toir fie gering einſchätzen. In 
it das Ber: 
‚trauen fomwohl auf den Bundesrat wie 
auf die Führung der Armee durch 
jene Perjönlichkeiten, die an ihrem 
‚Werden den arößhten Anteil nahmen, 
umerjchüttert und dem bejfonnenen Teil 
auch der weftlichen Schweiz wird faum 
verborgen geblieben fein, dak eg zum 
‚ollerarößten Zeil der flugen und tat 
'fräftigen Arbeit jeit Ariegsbeainn an 
|der politifchen und militärifchen Spibe 
‚des Landes jtehenden Männern zu 
danten ift, wenn der Krieg in der 


Europas einer gefährlichen innern Kris 
‚für die Mittelftaaten in Ausficht. Ar dem heutigen Samstag wird der | ſis zuführen; es ift indes Hug und ents 
| Turnverein Helvetia fein Tpricht den vorliegenden Verhäliniffen, 


ben joll, denen, jcheint uns, Kleinere 
Staaten nah allen Richtungen ge- 
mwappnet gegenüberjtehen jollten. Eini— 
ge hohe Dffiziere im fchmeizerifchen 


Schweiz nicht fchmerzlichere Spuren 
hinterließ und der Staat in feinem 
Anfehen nach augen erfreulich feit da- 
INteht. Was einige, zur Mehrzahl aus- 


ıpathifh gegemüberftehen; mit aller 
Entſchloſſenheit wird aber die über— 
wiegende Mehrheit des ſchweizeriſchen 


8 Kränzchen nach alter Schweizerart in ſei- wenn man dieſen Händeln, die mehr 
Oſter⸗ 


nen Räumen in der Sa Salle Turuhalle, 
e I 


bes Larrabee Straße, abhalten. _ Ein 
100Krouen 100 Mark 


reichhaltiges Programm iſt aufgeſtellt, 
64 1 20 — 
für 12.2 
| UV + 


! 


tüßungspewein von Lake View 
feiert an dem heutigen Samstag in 
der Sozialen Turnhalle, Belmont Avenue 
und Raulina Sir., jein neuntes, mit üf= 
fentliher Beamteninitallirung berbundes 


Turnen, Gelang und Humoristiiches wer 
den in angenehmer Wbwecslung een | 
gediegeren Übend bereiten. Für Küche 
und Seller, fowie ausgezeichuete Quarz 
mufif Dat da3 Nomite bejtens geforgt. 
Eintrittsfarten im Vowverfauf 25 Gen’3, 
an der Kafle 35 Cents. 
' Der Bürgerfraren- Unters 
| dur die 
.. . 
Darmstädter Bank, Berlin- ne3 Stiftungsfeit. Der Verein bietet hier 
Wiener Bank Hofmann Wien feinen Mitgliedern und reunden Geles | 
| J | genheit, Jich ein paar ae einan- | 
inirrli i der zu amüfiren. Ta e3 in dieſem Ler= | 
| Königlich-Ungarische Post- | ein immer Iuitig bergebt, *o ladet ex be> 
\jonders diejenigen ein, die noch.nicht bei 
Sparkasse Budapest, ihm waren, in der Weberzeugung, dar fie, 
alle recht gern wWiederfonmen werden. 
unter Garantie 


Lärm Schlagen, als jie bedeuten, nicht 
biel mehr aldö den Charakter einer 
innerpolttifchen Yuseinanderfegung 
aibt, die nicht zur Kataftrophe werden 
tann, weil dem der entfchloffene Wille 


\eines gefunden Volfes und feiner Füh- 


ter entgegeniteht. 

&3 ift hier wiederholt von den Ge- 
genfägen zmifchen. der deutichen und 
meitlichen Schweiz die Rede gemwejen; 
fie Iafien fich zwanglos aus den Ver— 
Ihiedenheiten der Kultur und Raffe, 
ber Stellung zum eigenen Staate, den 
Spmpathien und Antipathien einzel- 
ner zu friegführenden Staaten erflä- 
ren. Die Schweiz hat borbent viel An— 
tegung und Befruchtung aus der Ver: 
Ichiedenheit ihrer Volfsftämme gezo— 
gen, heute, da der Krieg die Gefühle 


| Generelftab find um die Weihnachts- | ländiihe Schreier, in einigen Städten 
zeit herum aus ihren Stellungen ver- | der wejtlichen Schweiz an Lärm ver- 
'feßt, fpäter für einige Zeit beurlaubt richten, fann billigerweife nicht als 
| worden, weil gegen fie der Verdacht | volllommener Ausdrud der Stimmung 
erhoben wurde, fie hätten mit ven | gelten, wie fie in der jchmerblütigen, 
| Militärattaches verfchiedener kriegfiig- | bäuerlichen Bevölferung der Kantone 
‚Tender Staaten in unerlaubter Ver- | Waadt, Freiburg und Neuenburg und 
| bindung geftanden. Auch die (härfften | Wallis vorhanden iſt. Im Intereſſe 
Ankläger, die ſich namentlich aus den dieſer ruhigen Bevölterung liegt frei— 
Leuten um die ſoziademokratiſche lich, daß mit ſolchen Schreiern radikal 
„Berner Tagwacht“ und die „Gazetie verfahren wird, wo ſie verſuchen, die 
de Lauſanne“ erhoben, geſtanden den Rechte des gaſtfreien Landes zu miß— 
Offizieren von vornherein zu, daß un- brauden. Bei diefer Säuberungdarbeit 
ehrenhafte Gründe bei den ihnen zur |ird man an einigen Redaktionen, die 
Laft gelegten Handlungen nicht feftzu- | in Zaufanne und Genf viel Hekarbeit 
ftellen feien; da aber ein Rattentönig Auf dem Gemiffen haben, nicht vorbei- 
bon Verbächtigungen und Anklagen kommen können. 
'fih allmählih um die Angelegenheit 
| bildete, die Angelegenheit der beiden | deren Befreiung aus der drohenden 


Was die Demokratie anbetriffi, für 


ıBolfes Verfuche, die eidgenöffifche Re- 
gierung von irgend einem Landesteil 
‚aus zu bevormunden oder fie ohnmäd)- 
tig zu madıen, entgegentreten und mit 
der gleihen Entfchiedenheit auch ver- 
hindern, daß dur unverantwortliche 
‚Elemente Raubbau an der Wehrhaf- 
Iigfeit des Landes getrieben werde, 

|_ Das eidgenöfjiiche Parlament wird 
| Gelegenheit haben, fich in nächfter Zeit 
ı mit. biefen Fragen in voller parlamen- 
| tarifcher Freiheit zu befaffen. Nicht 
ohne Sorge wird da und dort in poli- 
tiſchen Kreiſen dieſer Parlamenis— 
ſitzung entgegenſehen; die Hoffnung 
überwiegt aber, daß ſie, wie diefer 
Tage ein führendes demokratiſches 
Blatt der deutſchen Schweiz ſchrieb, 


„zu einer- Erneuerung der innerfchwei-.., 


zerifchen Bolitif, zu einer Blutauffri- 
— Jurnlehrer engen bon der! 


— > a * ſan iede Adreſſe i i 
Blindenſchule in Kanſas City hat au 108 — A Heimat 
4 — > | . 
zum Beweiſe, daß infolge des Feh⸗ In Chicago die einzige dirette europaiſche Bant 
F : nn In Ebic ie ( i i J 
lens der Sehkraft das Gefühl 


und ſtelle für 
Gehör bei Blinden ganz außeror- Kriegs- und Staatsanleihen. 
dentlich ausgebildet werde, 


Das Komite, welches fich bemüht, ſeine aufwühlt und heftig fordernd vor den 
Pflicht voll und ganz zu erfüllen, bejteht | einzelnen tritt, leidet fie darunter; fei- 
aus den Damen: J. Triphahn, Präfiden: | nen Einfichtigen fonnte das über- 
———— Schmerzlich überraſchen 


Ehrenpräſidentin; W. 
Isbener, Vizepräſidentin; B. Schönfeld, Dan : x 

—3 — 8 mußte freilich, nicht nur in Deutſch— 
fabl, U. Giefe, ®. Ehriithof, €. Poit, 2.|Iand, jondern auch in der deutfchen 


Oberften allmählich für Zmede ausge: | Gefahr der Autofratie und Militär- hung mit gefundem Schweizerblut- 
beutet twurbe, die gegen die Armee und berrfchaft einige weſtſchweizeriſche und und zu einer klaren Scheidung von. 
ihre yührer in ihrer Gefammtheit ging, | 103ialdemofratifche Polititer auszie- | underantwortlichen Elementen führe,“ = 
Ihien ed zwedmäßig, die Frage von | ben, To ift man aud) hier in der beut- | 

Rihtfhuld oder Schuld - dureh den ſchen Schweiz nicht geneigt, vor eini⸗ 


— 
— — — o 


prot. Sekretärin; D®. Sander, W. Weit: * Edwin L. Thader, der früher alg 7 


geitern | 


einen Rinafampf zmwiichen fünf Blin- 
den und fünf YTurnern verawitaliet; 
erjtere fiegten in drei von fünf Yal- 
len. 

— Theodore Roſoevelt und 
ſind aus Weſtindien geſtern in New 
York wieder eingetroffen. Aus Bra— 
filien brachte „Teddy“ die Entdeckung 
eines Fluſſes mit, worüber er, na— 
mentlich von ſeinen Londoner Freun— 
den, weidlich ausgelacht wurde, jetzt 
die eines | 


Yattiıı 


ls, nad) feiner Befchrei- | 
uhuno einer groken Sledermaus, — 


daher immer billiger al3 anberwärts, 


| Driginalbonds jtets auf Lager! 


Telephon: Franklin 5722. 


Haferfam, B. Noehre, X. Rugen, U. Weit- | 
haus. Der Berein iit 9 Nahbre alt, bat | 
1265 Mitglieder und ein Vermögen von | 
‚ mehr al3 $4200. | 
| Grohe Schlachtfeit, verbunden mit! 
| Unterhaltung und. Ball, veranjtalten die! 
Rlatideutiiden Gilden der 


L. Kaufmann & (0. 


INordmwejtjeite an dem heutigen) 
 Dentiches Banfgeichäit, 


Samstag Abend und morgen Nachmittag 
und, Abend in allen Sälen der Wicker Park 
| Halle. 63 wird troß de3 Sirieges außer! 
| Staat3zeitung3-Gebände 

128 S. Fifth Ave., eine Treppe hodj, 


anderen ſchweinernen Leckerbiſſen nebit 
= nk ru —2— — —— 
wurſt geben, und für gute Tanzmuſik iſt 
CHICAGO. in echt plattdüticher Weife gejorgt werden. 
| Ueber Mangel an Zufprudy werden die 
Gilden ficher nicht zu Hagen haben. Der 
Eintritt foitet nur 25 Ceniz 


Difen täglich Bis 8 Uhr Abends, 
Brovinaaaenten afsehtirf. -- 


Schweiz, daß in ber weitlichen Schweiz 
fi) die Bande zur romaniſchen Kul— 
tur und Raffe fo leivenfchaftlich fühl- 
bar,machen wie e8 bei einzelnen ein- 
fußreichen Blättern und bei führenden 
Politikern der Fall war. Wollte man 
in der deutjchen Schweiz nicht auf das 
Recht, feine eigene Sprache und Kultur 
zu_berteibigen, verzichten, wollte man 
nicht von vornherein dad Deutfchtum 
in Kultur und GStaatsauffaffung 
preiägeben, jo mußte man jich hier 
gegen diejes leidenfchaftliche und unge: 
bemmte Wusleben ber Auneinunnen 


Militärrichter entſcheiden zu laſſen. 
Der Bundesrat überwies im Einder— 
ſtändniß mit dem General die Angele⸗ 


gen volltönenden Rebensarten, die den | Buchhalter bei der Firma Cosden &e 
einzigen Nachteil haben, daß fie un- | Co. bedienftet war und der angeblich 
Iwahr find, zu fapituliren. Der nüch- | Gelder der Firma inHöhe von $30,000 


genheit dem Militärgericht und man tern dentende Dftichweizer, der Berner 
erwartet den Entjcheid des Gericht 
im März. Damit fehien die Regierumg | Landes wiffen, daß eine Armee in er- 
auch weitgehenden Forderungen völlig | fter Linie meder bemofratifch mod 
'entjprochen zu haben; in der meftlichen | "Utokratifch, jondern brauchbar jein 
Schweiz dauerte indes die Erregung | Muß. Daß die jegt on der Spige der 
weiter, fie führte zu jenen tiefbebauer- | Jumee ftehenden Soldaten, vor allem 
lichen Ausfchreitungen gegen das deut; | General Wille, an der Erreichung die- 
[he Konfulat in Zaufanne, und ließ |1® Sieles, das Land mehrhaft zu er- 
in ihrer weiteren Folge bie Forderun, | halten, mit allen Kräften und in aller 
gen entftehen, die auf Veichränfung Ehrlichkeit arbeiten, weiß man hier 
der vom Parlament dem Bundesrat Und wohl auch in der sukiaen Landbe- 


5 Bauer und die Leute im Norden des | 


unterfchlug und nah Trinidad flüd- 
tete, murbe heute hierher zurüdge- 
bracht. Er entlajtet feine mit ihm ver— 
\baftete rau von aller Mitjchuld, 

' * In den Räumlichkeiten der KHlei- 
bermaderfirma von Edmwarb ©. 
| Strauß im 8. Stodiwerie bes Gebäu* 
|be3 Nr. 402 ©. Market Straße gerie- 
ten heute vermutlich infolge Selbflent« 
zündung Lumpen in Brand, ber jeboch, 
bon Angeftellten gelöfcht - murbe, ehr 
bie Feuerwehr-amlam. — 
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Eigenbericht —— 
| oe Auf Reifen. 


| Deutihe Kriegswohltätigfeit allenihalben. — 
Was ein einziger Mann fertigbringt. — Bon 
den Scherflein der beuifdhen Kellner, — Alter- 
lei Nahllänge vom Bafar in Milmaulee. 


Neulich bemerkte 
ein Deutjchameri- 
: Taner in ber ln 
terbhaltung, die 
Zeit, die er jekt! 
durchlebe, fei Die 
bentbar umanges | 
nehmfte, und er| 


#iwansielles, 


Bonds: 


——— 4 


Zentralmüchte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Borſenpreiſen. 


Driginalfüde fets tets an Hand 


Heldlendungen 


nad) — und 


Oeſterreich⸗Ungarn 
wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Sparfafje und Handelsbant — 
19355 Milwaukee Ave. 
CHICAGO ILL. 
Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 
Uhr. 


Lt — 


” . 


\ bedauere nichts fo 
fehr, als daß er fie | 

8 überhaupt durchleben müffe. Das iſt 
im allgemeinen gewiß richtig. Für 
das, was der Deutſche zur Entwicke— 
lung ſeiner neuen Heimat geleiſtet hat, 
wird ihm augenblicklich mit einem 
Undank gelohnt, für den, um ihn in 

| feiner ganzen Gemeinheit zu bezeich- 
Inen, feine Worte vorhanden find. Und 

| dennoch fehlen auch hier die Lichtfeiten | 
nicht. Die helite davon it das bes 
> geiſterte — und Deutſch⸗ 
bewußtſein, das heute das geſammte 
F —— — zu einer großen 
Familie verſchmolzen hat und ſeinen 
> 


wahrnehmbarſten und ſchönſten Aus- 


für die unter der Kriegänot im Vater: | 
lande Leidenden findet. Dieje Be- 
obachtung iſt es die ſich mir gerade 


hat. 
‚oder zu lindern, drängt alle anderen | 
MWünfhe in den Hintergrund. Die, 
Anzeichen dafür bemerkte ich überall. | 
Der Zufall wollte ee, daß ich fort- | 
während auf Commodore Ruſer ſtieß, 
der Oberfapitän des Riefendampfers 
+ | „Vaterland“ in Hobofen; Ddiejer ge- | 
maltige Dampfer hat nämlich mehrere 
Rapitäne, da einer nicht genügen | 
| würde, 3u jehen befam ich den Ober: 
fapitän niht. Er mar 
wenn ich irgendwo ankam, oder ih 
var fort, wern er anflam. Wir be- 
famen und nidt einmal zu Teben, | 
troßdem mir in Chicago im jeiben | 
Hotel wohnten, dem „Kaiferhof”. Ru: 
fer war auf einer Fahrt begriffen, die 
ebenfall mohltätigen Zmeden galt. 
Er mollte Herzen und Hände öffnen 
für jeine Riejenfahne, auf die Fleine 
Stoffftüde mit den Namen der ii! 
fpender genäht werben. Die Tätig- 
feit, die er für feine Fahne entfaltet, | 
iſt bemunderng siwert, Einen gemalti= | 
gen Apparat hat er dafür in Beine: | 
gung geſetzt. Ein Teil dieles Appa= | 
rates find Kleine Sammelbüdjien, von | 
denen er Taufende hat beritellen laj- 
'fen und die 10-Gent-Stüde aufneh- | 
men. Auf diefe Weije füllt er die uns | 
— Muße, die allen — 


Nter— Geldſendungen Seroffizieren in Hoboten und ſonſtw⸗ 


auferlegt iſt, ebenfo nüblich wie ange 

nehm aus. Sein Dampfer it zu | 

nach Deutschland und einem aroben Geihäftshaus geworden, 
x En Zn Rees u 

Oesterreich-Ungarn ‚das für paterländiihe Wohltätigteit 
— — —“ | arbeitet, und zwar mit außerordent- 

lihem Erfolae. Denn Rufer bejitt 

unter voller Garantie zu dem nicdrig- er Organifationstalent aller Deut- 
me en —— „ſchen in ausgedehnteſtem Maße. Wenn 
Ne werden Dillig mid fadverttändig ausneinter et nicht Seefahrer wäre, würbe er 
— ſicherlich ein glänzender Geſchäfts— 

mann ſein. Als ich ihn das letzte Mal 


Souih - West Itraf (in Meners berühmten Poftfeller 
Marchants Stale Bank im MWoolmorth-Wolkentrager in New 


nn Nork), hatte er bereits über 150,000 

' aatsaurt . . * 

— = Mart mit feiner Riefenfahne gefam- 
5 Mm D — TG 

Aun⸗slandiſches Wenhſel Dept. melt. Ein einziger Mann hat das 

Jeſeph Di. Tomaſchekt, Manager. 


fertiggebracht — man denke! 
5105-5107 5. ‚Ashland Ave. 


in Chicago erfuhr ih aud zum 
Difen bon > 5:30 Abende; | „gr Kr 5 
außerdem Montags, Tonnerstags und Cams. | erjten Mal von einer anderen Form 
ee Fe \eb5falondosmt | per Hilfe für die Kriegsnotleidenden. 
Re Das it die „Nidel-a-Day Society”. 
Die Gefellfihaft ift international und 
umfaßt die Angeſtellten im Reſtau— 
xant- und Hotelbetrieb. Vorſitzender 
iſt ein Herr von der Lin in New Pork, 
2. Vorſitzer Albert Auwärter in Chi— 
cago, Schatzmeiſter Karl Rößler, Mit— 


Schnell, billig und unier Garantie. befiter des „Raiferhof“ in Chicago. 
Die Gefellichaft erhebt von jedem Mit- 


Kriegs anleihen 'alied 5 Gents den Tag für die Kriegs 


* un ınotleidenden aus dem Hotel= und Res | 
Deutſche, öſterreichiſche ſtaurantbetrieb der verſchiedenen Län— 
und ungariſche. 


der. Das Miitglied hat das Recht, in 
ee der Beittaasliſte zu vermerkenfür 
nb werben mit grüßter Eorgialt ausgeführt, —— Zr en 
iſt. ie mir Herr Rößler ſagte, ha— 
Jos. Ä 8 6 4 KA R, ben die deutjchen Kellner vom „Kai | 
—— im Geiäft"ieit 1900 — ferbof” allein feit Beainn des Krieges | 
755 W. North Avenue, hereit® 33000 gefammelt — gewiß 
Ede Halfted Eir.. eine Trepve hoch. eine qeiwaltige Summe für Leute die: | 
Dfien von 8 Uhr Morgens bis 8 Ubr feg Berufs. In ihrem Aufruf tmeift | 
die Gefellichaft darauf Bin, dak daB | 
Hotel- und Reftaurant-Gefchäft in | 
‚ befonderem Mahe in feinem Beitehen | 
und Gebeihben non allgemeinem Trries | 
den und der Nächitenliebe, vom Rei: | 
fen und von der Rundfchaft ber Leute, 
au8 allen Ländern abhängig if. 

Aber die eindrudsvollite Setätiqung | 
des deutihen Wohltätigkeitsſinns 
bleibt für mid doc der Bazar in | 
Milwaukee. Ich Habe fo manchen | 
Bazar mitgemacht, aber feinen Diejer | 


Schiffs karten Art. Ich weiß auch nicht, ob anders⸗ 


to ein ſolcher Bazar überhaupt mög— 

sa = 2. : { E —E 
Geötäefisiehen, Belmakten und ng inäre — &n Rem Port fer nit 
werben billig und facdhderftändig außdgefertigt. | E3 find die nur in Milmaufee bor- 


d . 
J.V. ZINNER & co. ‚handenen befonderen und Milmwaufee 


‚igenen gejellichaftlichen deutfchen Ber- 
Größte beutih-ungnariiche Agentur in Chicagn, 


619 W. North Avenue, 
1400 w. 51. Str., Ede Loonıts, 


Offen 8 Morgens bis 8 Abba. Eonntags 9—1. 
2701*8 


Kriegsanleih 


zum billigſten ſten Tagespreis 


Heldlendungen 


nach Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn 
wie immer billigit. 
Schiffsfarten 
brbſchaftsſahen, Vollmachten und 
Dokumente jeden Art. 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefaunten Blake 
120 N, La Salle Strasse. 


Sonnians viicn von 9 bis 12 Uhr. 
ISn 


gerabe fort, | 


—— __ 


8 


mt 


Geldſ — 


für Oſtern, — nach allen Orten in 
Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 


Abends. 
ing*% 


Deutiche, Biterreihiihe und unnariicde 


Rriensanleibe 
Geldfendungen 


Beförbern wir ſchnell und fiher nad Deutlich 
Iand, Delterreih, Ungarn und Nubland, unter 
seiliter Garantie, billiger ald irgenpwo! 
Rirgends Tönnt Ssbr beifer* bedient erden. 
Kommt und überzeugt Eu! 


rafter verliehen haben. Diefes Deutich: | 
tum ift alteiraefefien und Hat von 
Anbeainn an den Ton angegeben. Es 
_ it mie eine einzige riefige Familie, 

talfe unter Auffige | MO einer den anderen fennt oder mit 
Hirımi Spareinlagen an u. ihm fogar verwandt iſt. Dadurch 
sablt 3%, Geldiendungen | gewann der Bazar eine intime Ge- 
mütlichkeit, die auf anderen Bazaren 


Sparlaſſe 
bon 


J 8 


auf meiner Vortragsreife aufgebrängt | war Huge BPolitit. 


| behagen. 


| ber Goulaf ch⸗Keller. 


| Hältniffe, die dem Bazar feinen Ka: | 


Bier für fi) und eins für bie Junge 


Millionärstochter, die bediente, und 
ließ fich. nicht dabon abbringen, daß 
bie junge Dame mittrant, Weber: 
haupt diefe Millionärstöchter! War 
das nicht allein eine ganz jeltene und 
außerlefene Senfation für den Mann 
oder die Frau aus dem Bolfe, jih in 
„Altheidelberg“ von einer Millionärs- 
tochter bedienen zu lafjen oder ihr gar 
(und dag war der Gipfel!) ein Trint- 
geld geben zu können? ch felber be- 
'nußte die Gelegenheit, mir diefen nicht 
alltäglichen Nerventigel zu geftatten. 
|&o wurde dem Genuß des Bazars ein 
Demofratismus hinzugefügt, der ganz 
ſicher nicht bei engliſch-amerikaniſchen 
Veranſtaltungen ſolcher Art zu finden 
iſt, der vielmehr wieder ganz deutſch 
iſt. Er erinnerte an das deutſche Re— 
ſtaurant und ſommerliche Garten— 
lokal, wo der Herr Geheimrat an 
einem Tiſch ſitzt und ſein Schneider 
am andern. Und der Bazar, wo ſonſt 
einer am andern fremd borüberdrän= 
gelt, murde zu einem Volksfeſt im 
allerbeften Sinne de Wortes, Ein 
|meiterer Reiz war die taftvolle Be- 
handlung der Bejudher. Auf den 
Mann, befonders den einjfamen, jtürz- 
ten fich keine Bazargeier, um ihm das 
Geld zu entreißen. Freundliche Tau— 


| 


‚drud in der freubigen Hilfäbereitihaft |ben und Täubchen girrten um eine 


Spende, die beſcheiden genug war, 
und gaben auf ein größeres Geldſtück 
mit Nickel und Penny heraus. Das 
Nun kamen, als 


Der Wunſch, zu helfen, lörper⸗ es bekannt wurde, die minder Begü— 
liche und geiſtige Wunden zu heilen terten in Schaaren in dem frohen Be— 


wußtſein, daß ſie Niemand rupfen 
würde, daß ſie auch mit beſcheidenen 
Mitteln aller Wonnen dieſes Feſtes 
teilhaftig werden und denen drüben 
über dem Meere ihr Scherflein zuwen— 
den könnten. Dieſe Wonnen aber wa⸗ 
ren wiederum ein Reiz für ſich und 
überaus glücklicher Natur, nämlich 
genau ſo, wie ſie der großen Menge 
Da war der Pfirſichblüten— 
hain, in den ſich die große Halle ver— 
wandelt hatte, nebſt dem erhöhten 
Wiener Kaffeehaus, das Biedermeier— 
Lokal, Alt— Heidelberg, das Theater, 
Sin diefem wo— 
genden und ae Menichenmeer 
|mwaren das alles Iodende Nnjeln, too 
der Bazargaft ausruhen konnte. Die 
—— dieſer Inſeln war das 
Wiener Kaffeehaus. Hier waren 
Kaffee und Kuchen von tadelloſer 
Güte und dabei billig, und vor allen 
Dingen — hier war es kühl und der 
Ausblick von oben auf den fröhlich ge— 
ſchmückten und erleuchteten Saal mit 
ſeinen fröhlich geſtimmten Menſchen 
war ein Vergnügen für ſich. Alt— 
Heidelberg litt im Gegenſatz hierzu 
an "ürdhterliher Enge und einer ent- 
jeglichen Hite. Aber men beläftigte 
das? Man jchwigte und ſchwatzte 
gleich vergnügt und begeifterte Ti an 
den Schuhplattlern auf der winzigen 
Bühne. ch betrachtete den Raum 
einfach ala türfifches Bad. Zwei fol- 
cher Bäder nahm ich, das Bad zu 25 
Gent3, und mar meinen Rheumatis- 
mus lod. Kann man mehr von einem 
Bazar verlangen? Und mo fonjt fanrr 


Iman ein tüffifches Bad mit Theater: 


poritelung und gutem Bier nehmen, 
da3 einem eine Millionärstochter 
lächelnd frevenzt? Und all diefe Fröh— 
lichkeit war harmlos. Sogar vie Po: 
liziſten ſchienen von ihr angeſteckt. 
Ihre geſtrengen Amtsmienen hatten 
einen geradezu lyriſchen Ausdruck an— 
genommen. Ihrer zwei trugen ein 
junges Mädchen aus dem Saal ins 
Wiener Cafe, das vor lauter Vergnüs | 
gen ohnmächtig geworden war. Ein! 
übermütiger junger Mann tippte dem | 
Mädchen auf die meihe Naje und 
fragte den einen Poliziften: „Was 
foftet da8 Püppchen?“ Der lachte 
dazu und antwortete: „Fünftaufend 
Dollars für Deutfchland!" Parole 
war: nichts übelnehmen! Und die 
zweite Barole lautete: „Gebt mas hr 
geben könnt!” Ulle gaben, die Reixhen 
und die Armen. Gerade die Gabe ber 
Armen gewann taufendfahen Wert. 
Läpt es fich überhaupt in armjeligen 
Zahlen abjihäten, wenn eine arme 
Frau ihren goldenen Trauring ber- 
gibt, um ihn für einen eifernen Ring 
einzutaufhen? E3 kann ein ganzes 


| Menfchenleben fein, das an fo einem 
| Zrauring hänat. 


Auch hier hat ber 
Bazar die Deutichen einander näher 
gebradht und ihnen den Wert des ein- 
mütigen Zufammenmirfens zum Be: 
iten der alten Heimat und ihrer jelbit 
por Augen geführt. Das ift neben 
dem die fühnften Erwartungen über: 
ſteigenden klingenden Gewinn (über 
8200,000 in 5 Tagen) der moraliſche 
Gewinn dieſes unvergleichlichen Ba— 
zars. Und auch hier iſt es wieder die 
deutſche Frau geweſen, die allen voran 
dem Feſt der Liebe zum Erfolg ver— 
holfen hat. H. F. Urban. 


— — — — 


Die „Bildungskanone“. 


Auf Anregung des Divijionspfar- 
vers Hoppe hat fi, mie befannt, 
in Berlin vor furzem ein Ausſchuß 
für fahrbare Kriegsbüchereien gebil— 
det, der die Aufgabe der Verſor— 
gung unſerer Truppen an der Front 
mit Leſeſtoff auf praktiſche Weiſe durch 
die fahrbare Feldbücherei, die „Bil— 
dungskanone“, wie ſie jemand tref⸗ 
fend genannt hat, gelöſt zu haben 
ſcheint. In der Buchhändlerſtadt 
Leipzig iſt der Plan verwirklicht wor— 
den. In 20 Tagen ſind hier 20 
fahrbare Feldbüchereien für 20 Di— 
viſionen ausgerüſtet worden. In 
dieſer kurzen Zeit galt es, zu die— 
ſem Zweck 20,000 Bände zu be— 
ſchaffen, katalogiſiren, mit dauerhaf— 
ten Umſchlägen, Signaturaufdruck uſw. 
zu verſehen und die geſamte bücherei— 
techniſche Einrichtung herzuſtellen. Eine 
ſolche Diviſionsbücherei beſteht aus je 


| 


| 
| 


| 


Montag, den 


27. 


März. 


Dienstag, den 


28. 


März. 


Doppelte 
aM. 
Stamps bis Mittag 


Mittwoch, den 


29. 


März. 


MILWAUKEE AVENUE 


30. 


März. 


AT PAULINA STREET 


Donnerstag, den 


— — — — 


Freitag, den 


31 * 


Telephon: | 
Armitage 100 — 


Montag i ist dern orosse Tag 


Schuhe für Mädchen 
Botent Colt u, Dull Kid, nur 
zum Knöpfen, _joliden Lederjohlen, 
Dull Kid m. Quchoberteil 98 
c 


—alle Gr. bis 2; 1.50 Wt. 
Schuhe für Kinder 
Batent Colt in Lohfarbe, Not 

u. Schwarz, Kid»-Oberteil, hands 


gewendet, Spring Abjäte, 9 
Gr. bis 8; 1.25 Wert für 6 c 


Damen-⸗Leibchen 
„Shaped Damen-Leibchen, nied⸗ 


riger Hals, Flügelärmel oder 1 0 
ohne Aermel; fpeziell c 


Baby:Leibchen 
Wolle gerippte Baby-Leibchen, 
Größen 1 bis 6; 50c und 28 
65c Qualität für © 
Union =» Suits 


"Union Suits 

Gerippte für 
50e Qualität; ſpe⸗ 

ziell für Montag 


Männer, 3 3 
— c 
Unterzeug 


Gerippte Männer Hemden und 
sHojen, 50c Qualität; jpe= 


mi 


ziell für Montag 
Hemden für Männer 


Weihe Männer: Hemden, aus 
quten echtfarbigen WBercalen, mit 
feitem Kragen u. Deanichetten 37 : 

€ 


— die 50c Qualität zu 
Kappen für Männer 
Tuch-Kappen für Männer, neue 
Facong, reg. zu 50c verfauft; ‚29 
c 


ſpeziell Für nur 
Bluſen für — 


Waſchbare Knaben-Bluſen, neue 
Frühjahrs-Muſter, hell od. dunkel, 
wie auch blauer Chambray od. 1 
Ihwarz. Sateen; Gr. 6—16 g. 


Waijchbare Anzüge 


WBaih: Anzüge für Knaben, neue 
srübiahrs-Mufter in allen Farben 
und Modellen; Größen 2 
bi8 8 Sabre; jpeziell 


Damen: Kleiderrörfe 

Ganzwoll. Gorduroy Sfirts für 
Zen use —— bis 36 Waiſt. 
Reg. zu 2.98 verkauft wor⸗ 1 79 


den; Speziell für Montag 
Damen:Kleider 
Damen-Ktleider, gemadht aus 
Gabardine, Seide- und Serge Comes 
binationen, in —— neuen 
Frühjahrs-Muſtern. 
bis 44; am Montag 


Strümpfe für — 


Schwarze od. lohfarbige baum— 
woll. nabtloie Damenitrüimpfe; 
c 


doppelte Ferien u. Zehen; Baar 

Strümpfe für Männer 
Schwarze, lohfarbige od. fancy 

farbige baumm. nabtloie Männer: 

Soden— doppelte Ferie und 

Zebe; ipeziell das Paar 


Strümpfe für Kinder 


Schwarze baummwoll. aerippte 
nabtlofe Kinderitrümpfe, dopp. 
serien u. Zehen; Gr. 6—93 zu Dec 


— Schuh Poliſh 


„2 in 1 oder Shinola Shoe 
Volifbh, wie auch verjch. andere 
Marken; 10c Sorte zu 5c 

zum Nniteden 


Strumpfhalter 
u. Annäben, jortirt in Farben 
c 


Strumpfhalter 
und Größen, 10c Sorte; Paar 


8 Waichitoffe - 


Flauell 


Gebleichter Shaler- Fla- 
nell, ſchwerer Nap — 
beiden Seiten, 

Boll breit — 
fpesielt, d. Yard 


Gingham 


ham, 
farbig oder 
Farben, 
reſter, 

die Yard 


Weites franz. Pique, r 
Auswahl feiner Streifen, 5e 
brifreiter, wert bis 29c, Bard 


ò—————ï— ——— 


Gingham 

Franz. Tiſſue Ging, 
ham, ſchlicht geſtreift, 
larrirt oder oe, feis 
ner zarter ini 
—mert 19c, ve Qle 
ziel, Yard 2 


Muslin 
36zölliger 

Longelotb, 
ner weicher 


su 100 — 
ensure 


fupferner Boden, 
Stüd, 
Ibert; 
unjerem 
am Montag 
Preife von nur. 
Toilet-Bapier, Hiawatha Brand, 
Manilla Erepe Tifjue, 7 große 
Rollen für 
81.00 gefranite Parlor— 
Lampe — volljtändig mit 4» 
zölliger Franſe, paſſend zum 
Lampenſchirm. Innerer Cy⸗ 
linder, guter Mantel, ſchwerer 
Mejling-Brenng. Zu haben 
in Grün und Weiß. Spe— 
ziell für Montag 


ſpeziell 


Fußboden-Lack, geeignet für * 
böden, Holzarbeiten u. Möbel, 
heufarbig die Gallone für. 


2=30ll. 
12 bis 72 Zoll. 


SquaresFuß für nur 


„Slimar‘ 


Kanne für 


Mehl 
Wafhburn Gold Medal | 


Mebl, 4 BDI. s1 69 | 


Silver 


die Büchfe 


Jowa 


Feinſter granulirter 
lorn, 3 


Zucker, 10 Pfd. für.. 
Mehl 


Ovengold > 
fpeziell, Badet € 


Gream of Nice 


Gream of Nice, die neue | 
neue Frübftüds — 25e 


69€ | 


Kaſpers 
geröſteter 


Fanch 
2 150 Badete für.. Sapan 


Breakfaft Food 


Uncle Sams * 
faſt Food, ſpez. *123 >c 


Neis 


Feinſt. weißer 
reis, 3 Pfund für. 


Seife 


Galvanic Waſchſeife, 
10 Stücke für 


Pulver 


Johnſons * 
ber, 3 Packete für.. 2560 | 


Pulver | 
2efto, das antiieptiihe 
Scheuerpulver 
Bitchien für 


re 


Runkels 
ſtüdsKatao, 
Büdhfe zu... 


19, 


Greamery, 


36c 


ſpeziell, 


rein und 


3 Lard, 


einem praktiſchen feldgrauen Wagen 
aufgenommen. Der Vorzug dieſer 
fahrbaren Feldbücherei liegt darin, daß 
eine planmäßige Verteilung des Leſe— 
ſtoffes auf die in Betracht kommen— 
den Maſſen ermöglicht wird, ferner 
in der rationellen Ausnutzung des 
Büchereimaterials durch das Leihver-⸗ 
fahren "und in der Zuſammenſtel- 

[fung eines — —e für | 
jede jahrbare Bücherei. Dieier Ein: | 
heitsbeſtand ermöglicht auch die Her- 
ftellung eines gedrudten Ginheits- 
Bücherverzeichniſſes, durch das erit eine | 
wirkliche Ausnußung der Bücherei er: | 
reiht werden fann. Bei einer Ber | 
fihtigung der bisher fertiggeitellten | 
20 Büchereien in den Räumen der | 
Firma Hübel &_ Dend in Yeipzig | 
fonnte Divifionspfarrer Hoppe mit- | 
teilen, daß gegenwärtig 50 fabrbare 
Feldbücjereien gefihert und big Ditern | 
insgejamt 100 jolcher fertiggeſtellt wer⸗ 
den ſollen. Die weitere Fürſorge 
für dieſe Büchereien werden Yandes- 
ausſchüſſe, die in den einzelnen Bun— 
desſtaaten zu bilden ſind, übernehmen. 
Erwähnt ſei noch, daß als die erſten 
ſächſiſchen fahrbaren Feldbüchereien heute 
je eine von dem Rate der Stadt 
Leipzig und dem Dresdener Groß— 

kaufmann J. J. Horſchick geſtiftet 
wurde. 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


6% Korman 
garıı- 
Hypothefen | 


31 Jahre im Geidhäft. 

Keiner unjrer Kunden 

hat je einen Berlnit 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


Liſte auf Verlangen. 


George M. Forman 
& Company 


11 $. La $alle Strasse, Chicago, 


insfamigm 


Bu Geld zu verleihen| .., 


auf Grundeigentum zu den 
günftigften Bedingungen. 


— Sn der Zaubervorjtellung. — 


Chambray Kleider-Ging- 
in blaıt, 


Fahrit⸗ — 
10c Wert, 


Reſter 
— wert bis mr 


Berfauf 
zum 


23c' 


Bel: 


— — Breite von 
Rolle ift 150 Fuß lang 
—ipeziell in diefem Berfauf ein 3 


Tapeten Gleaner 
ipeziell in diefem Berfauf die 


Marte Auder- 
Bücfen fi 


Kaffee 


Turten Marle friſch 
RMaffee 
Pfund-Packet zu 


3 d 
‚Besen 99 38c 
Stafao 


hochfeiner 
1» Bid. 


Butter 
Butter, feinite Elgin 
Rd 
Gier 
Gier, garantirt frifch, 
vıupel 
Butterine 


Swiits Premium Butterine, | 
gejund, das © 


Leaf Schmalz 
Friſches un 2 


Spezialitäten 


"Challies 


Baummollene Ghalltes, 
—— oder Beine 
<ulier, Au E sieben 
bon Gomforters 

ganze Stüde, die 

Yard zu 


lob: 
echte 


IC 


rofa, 
braun, 


Waiſting 

Weiße Crepe Waiſting, große 
Auswahl von Muſtern, paſſend 
für Waiſts u. Kleider, ſpegz. Vd.. 


- 


56 


Sniting 


6 a b erdine —— 


"se 


Mustin der 


Finiſh, gute 


— we ai 
bis zu 29 


ſpegiell, 


Yard 95 Ic 


Yard. 


Hausausſtattung-Erſparn 
Nr. 9 Waſchkeſſel aus Blech, 
„mit feitgemachten Griffen, 


ſchwerer 
Dedel aus einen 4 


Dies ift ein auter $1.75 


in 


"$1.29 


20 
Nr, 8 rein — Tee— Steiiel, 
ertra jchwer, metallgegoiiener 
Aluminium Musauß, $3.60 wt. 1.89 
Aſche-Kanne, 13 Gallonen 
Größe, mit Deckel, der Boden 
und die Seiten verſtärkt; 
ſpeziell für nur. 89. 
Oil-Mop, „Galcutts“ 
extra groß rund oder dreis 
Auswahl in une 


eckig; Eure 

ſerem Verkauf am Mon— 

tag für nur 89. 
Filz-Weatragen, mit fanch lan und weih 
geitreiftem oder geblümtem Ticd fing über 30% 


gen, mit dımllem Fila En, 
alle Größen, veg. Preis 50, 


Groceries für Montag 
Pfirſiche 


Date taliforn, gelbe 
Gl ling Plirfade — 


Beef Stew 
Friſch — ze. 
J 133e 


zeef Ste 
— Steak 


Zen zu 2: 31 Ic 
titelld 


16c 


23c 

e 
Säinfen 

Feine magere ge sand 9 ‚we 
ılen, 4 . 


ne s 
12 


ei Durchid vittlich 
En 


> 3, 
-ic 
Wyrit 


—— Cervelat⸗ 
zommer 


'18c 


Lach⸗ 
J yo Mat te ich 
zoler r 


rüh. 
18c 


Sardinen 


M t h e 2 Marte 238 
i iLvı i * 1 


»C 


— ausgeſuchte 
to rot Teintte meblia 


Sorte, 2 "Beds fiin 30c 


59; das 
feiniter Ge- 


rum! 


35c | - 


23c 


Mansaarse 


* —————— 


das 


— 


Aepfel, ſanenyn Baldwins 


ai 12 36 a: - 2 —— 280 


Zuverläffig gebaute 


Hulbert Bungalows 


5, 6, 7 Zimmer, s100, 
bis 5300 baar, &25 bis! 
832.50 per Monat 


Einſchließlich BZinien. 
Richt mehr, als FSbr ie ! 
ablt, und jede al 
—— Stullo und 
Waſſe Oder „ Vapor 
eingez te und geebı 
“Negt fertig oder fix Tünftige ie 
Anzablu iug 
Bauens 
$25 bis $ 


na: h meinem „$10 
konat während des 
ein und beginnt mit 
| Abzahlungen, 
| Kontret⸗ Fundamente, 
alle Zimmer hell: vollſtä dig deforirt 
| trepven zum Dachboden und 
| $ront- und Hinter-Beranden; 
| ni herihränle; moderne elel 
| Ehzimmer baben eichene 
| 'sandbertäfe lung, icdone 
| dat neuejtes Garderobe-El 
| Mofail; große Pantrie« 
und Feniterroulleaur; nal 
Stein Staub, fein Scın 
bon grünen Sträuchern, 1 u 
Blumen, troßdem in dt” mit guter 
Fanrgeleacı beit, allen Stadtbe emlichleiten u. 
richtia en für gewi inichte fllaffe don 
Säufern und Le Zwei Blocks w 
Auſtin Abve. Enppunit der Gra nd rn 
Benbabnlinie. Büchlein auf Wun Ka hickt. 


Thomas H. — 


Taylor Ave. u. Divijion Str., Dat Barf. 
Dal Part 6027, 

si €. Madifon Eir., Chicago. 
Gentral 1095. 


Suhl 


Pa 
Bi 


Fel 


der 


In 


| 
| 
| 
| 


| 


— bom | 
Stra: | 


Bettücher 


(Hebleichte nahtloie Bettücher, 
aus ſchwerem BWettuchzeua, Gröke 


81x99, Fabrif-Seconds — 49 
c 


Werte bis 896; Stüd.... 
DHandtuchzeng 
Damajt=Handtuchzeug, 17 Zoll 
breit - gemuiterte Entwürfe 
jehr abjorbirend ſpeziell 
die Ward zu... 


Tiichtücher 
Gezacktes Tiſchtuch, prächtiger 
mercerized Finiſh —in ſchönen ge— 


blümten Muſtern, volle org 
— das Stüd fi c 
Vade-Handtücher 
(Hebleichte türfiide Bade» 
Handtücher, mit blauer oder roter 


Umrandung—iebr abior 10 
c 


birend; das Stüd... 


Sniting 
Shepherd farrirter Suiting, 50 
Zoll breit, geeiqnet f. Kinderkleider, 


watchbar in vollen 29 
mJC 


Stücken; Mard 


1 
20 


die 


Kleiderſtoffe 
Ganzwoll. Kleiderſtoff-Meſter, 
44—54 3oll bret—in allen guten 


Muitern u. Karben. XLerte 55 
ar c 


bis 1.25; die Ward. 
Kleideritoffe 
Ganzſeid. Kleiderſtoffe, 
Charmeuſe, faney Crepe 
Georgette Crepes, z 
Tsarben, Wert 


Zub See 


Waichbare alänzender 
Ssintib, nette Streifen, für 


Männerbemden oder Damenz 85 
ae C 


MWaiits; die Dard zu 
Stirferei 
Stickerei-Kanten u. Einſätze, 
in neuen Muſtern zu haben 
Te Werte; ipeziell für Mion= 
tag die Ward zu... 


Stickerei 
27:30, Stieferei: Flouncing — 
Swiß, neueſte Muſter Werte 


bis zu 65e; ſpeziell am Mon⸗ “48 
c 


tag die Yard zu... 


Spitzen 
TZorhon Spiten umd « 


Werte bis zu Te 
Montag die Ward 4 
. ne c 


Spitzen-Gardinen 


Feine Partie Cabinet und 
Bruſſelet Muſten Nottingham 
Spitzen-Gardinen Weiß oder 


Arabian, 3Ms. lang se — 98 


3.00 u. 3.50; das 
— — — — 
Nuhebett-Derten 
Sortirte Muifterpartie in Goud» 
Deden, Nabt in der Mitte, einfach 
aejäumte Enden, andere aefranit, ae» 
itreift od. WMiedallion Genter, ums 


randet, einiae etwas be 1 05 


ſchmutzt. Werte bis 
* 
Jute Teppich 
Extra ſchwerer wendb. Bruſſe— 
lette Jute Carpet, breit, für Stu— 
ten oder als Yüäuter, jort. in Voh— 
farbe, Grimm n. Rot, ichlichte Gens 


ters, manche in aemtichten 39 
c 


warben. Doc Aert ; Ward 


Rag Rugs 

Rag Rugs, a 
Kaas, Gr. 24x 
aefranite Enden 
79 Werte; Eure 
in dieſem Verkauf 


12 3011, 
de Chun, 


zatınz ante 98 
c 


52; MD. 


Seide, 
bandy 


4e 


Gnaliib 
Ein ſätze 
ſpeziell für 
für nur 


u 


B. 


macht aus neuen 
48, dicht gewe bt, 


DEREN 1chte sarben, 


ee de 


Sie werden zu autem 
Preis verkaufen 


und jich viele Diübe eriparen, falls Sie 
Grundeigentum in der Umgegend vom 
Humboldt Park zu verkaufen haben, 
wenn Sie es unſerem fachmanniſchen 
Grundeigentum » Derfaufs » Devarte 
ment übertragen. 


Wir haben hunderte * 
zu vertauſchen, | 


entweder gegen anderes Chicagoer 
Grundeigentum oder gegen Farmen 
auch für Baar. Beſonders auf be 
bautes Grundeigentum nabe Dum 
boldt Bark warten Baargeld: Staufer, 
Dur uniere Office fünnen < e 
Grundeigentums 
befriedigenditer 

Zeit abichlieien. 


Sie 0 
Transaftione * 


Weiſe und 


Geld auf erſte und zweite Hwpotheken 
zu verleihen. 


| 
3 
in | 
9 
| 
| 
| 


Frank Pochron 


4211. 


AuguſtaſStr 


Telephon: Humboldt 


1001 Oakley Boul., Ecke 


W. H. , SCHMITT BandwurnmitKopf verfrieben 


Tentiher Zahnarzt, 


Keine Schmerzen, Tlein Falten, Teid 


3. 508 Mafonie Temple, ZIelepb. Central 2472 8 
Verläßtlihe Behandinng. Mäbige Brei ie. | einaunehmen, eflel nes Wittel. 


Grefis 
mat4didofonsm | Yandbienrin I GE 2.00. 


a EISPITZ, 
| Pefetdie„Fonntanpof a na Kite &4 


« 41733 N. Hallteb Str... de 


Künftler (an den Stühlen vorbeige- Yorzüglide erſte Hypotheken | 
hend): Halt, Kleiner, Du halt da ja| _ 4 594% und 6% Binfen fteid an Gaub, | 


einen Taler an der Nafe! — Bauer| A, Holinger & Co. Cine.) Ian 


= 5 ra —— Bu, jonft En Sunane: 91 Drdg., 11 ©, — — Str. 


1000 Bändern, die in act feiten 
Kiften untergebradjt find, die durch 
einen Handgriff in einen Bücerfchranf 
umgewandelt werden fünnen. Diefe 
acht Kilten werden dann wieder von 


üe Zagespreilen. | 
u evunıren wir Gelder in 
enge | Nicht Leicht zu Finden ift und die einer 
hung der Sinfen fonar bon | ber angenehmften Reize war. Das 

0 E I 3 
fend Rubel, — Erbicaften,  Jiherte ihm auch zum Zeil feine An- 
Bollmadten und EA ehungstraft ' Die . e 
Dolumente, — Echiffälarten. Man lann ohne ! q 
Gefahr bon und nah Rußland reifen, | Dame, bie einen Ggft bediente, mar 
Russian - American dieſem gemöhnlich befannt. Daraus 
B ergaben ſich die drolligſten Vorkomm— 
ureau nifſe. Ein altes, ſchlichtes Mütterchen 
Haupt- Bureau: 160 N. 5. Ave. beſtand darauf, daß ſie von einer ganz 
Dom Town) beftimmten Dame au3 ber bornehmen 
je: 705 ©. 12, Straße. gu. | Gefellihaft bedient murde. Ober ein 

en ‚bi® 8 Uhr Abends und eonnie 
Rn. Ta ee T-imaderd Jemen Malie ai Mint 


\ 





